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Vorbemerkung 
Zur Auswahl und Hochrechnung 

bei der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 

Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) ist eine Sondererhebung 
aus dem Bereich der Statistiken der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte. 
Es handelt sich hierbei um eine ganzjährige Erhebung, die bundesweit Daten 
über die Art und Höhe der Einnahmen von Privathaushalten sowie deren 
Verwendung erfaßt. Zusätzlich werden Angaben über die Zusammensetzung 
der Haushalte, ihre Ausrüstung mit ausgewählten technischen Gebrauchsgü-
tern und über die Vermögensbestände und Ersparnisbildung sowie über die 
Verpflichtungen der Haushalte aus Krediten erfragt. 

In die EVS dürfen maximal 0,3 % aller privaten Haushalte einbezogen werden, 
wobei möglichst alle Bevölkerungskreise vertreten sein sollen. Wegen der 
hohen Anforderung, die diese Erhebung aufgrund der Art und des Umfanges 
der zu ermittelnden Daten an die Haushalte stellt, wurde auf eine Auskunfts-
pflicht verzichtet. 

Diese Entscheidung des Gesetzgebers beeinflußt die Auswahl der Haushalte 
entscheidend. Bei allen Fragen, die Einkommen, Ausgaben oder Vermögen 
betreffen, ist die Auskunftsbereitschaft der Bevölkerung wesentlich geringer als 
bei anderen Fragekomplexen. Unter diesen Umständen würde eine Auswahl 
der einzubeziehenden Haushalte nach dem Zufallsprinzip zu erheblichen Aus-
fallquoten und damit zu Einschränkungen der Aussagefähigkeit der Ergebnisse 
führen. An die Stelle der Zufallsauswahl tritt deshalb ein Quotenverfahren. 
Mittels des vorangegangenen Mikrozensus wird eine Aufteilung der dort 
erfaßten Haushalte nach Schichten vorgenommen, zu deren Abgrenzung die 
Haushaltsgröße, das Haushaltsnettoeinkommen sowie die soziale Stellung der 
Bezugsperson herangezogen werden. Haushalte von Ausländern und Privat-
haushalte in Anstalten bleiben außer Betracht, weil die Erhebung der erforderli-
chen Angaben auf kaum überwindbare Schwierigkeiten stoßen würde. Des 
weiteren werden Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen 
von über 25 000 DM nicht in die Erhebung einbezogen, da ihre Beteiligung 
erfahrungsgemäß so gering ist, daß gesicherte Ergebnisse für diese Gruppe 
nicht ermittelt werden können. Jeweils ein Viertel der so gebildeten rd. 210 
Schichten ergibt das Erhebungssoll der EVS, das somit rd. 0,25 % aller Privat-
haushalte beträgt. 

Obwohl durch die Vorgabe des Erhebungssolls versucht wird, die verschiede-
nen Haushaltsgruppen ihrem Anteil an der Gesamtbevölkerung entsprechend 
an der Erhebung zu beteiligen, ist dies nicht immer möglich, da die Bereitschaft 
der Haushalte zur Mitarbeit in den Schichten sehr unterschiedlich ist: In einigen 
Schichten kann sogar das Erhebungssoll nicht erreicht werden. Um die so 
entstehenden Verzerrungen auszugleichen, müssen die Daten der erfaßten 
Haushalte auf die Grundgesamtheit hochgerechnet werden. Auch hierzu bildet 
der Mikrozensus den Hochrechnungsrahmen. Dieser Rahmen gibt Aufschluß 
darüber, mit welchem Faktor die Angaben der erfaßten Haushalte einer Schicht 
multipliziert werden müssen, damit sie in die Berechnungen mit dem Gewicht 
eingehen, das ihrem Anteil an der Gesamtheit aller Haushalte entspricht. Die 
Verwendung solcher spezifischer Hochrechnungsfaktoren erweitert die Mög-
lichkeit der Auswertung, weil die Ergebnisse auch nach anderen als den zur 
Schichtbildung erforderlichen Merkmalen nachgewiesen werden können. 

Die Hochrechnung kann jedoch nur Verzerrungen in der Struktur der erfaßten 
Haushalte beseitigen, nicht jedoch systematische Fehler des Auswahlverfah-
rens. Ein derartiger systematischer Fehler läge z. B. vor, wenn sich nur Haus-
halte an der EVS beteiligten, die besonders sparsam sind. Diese Auffassung 
wird immer wieder vertreten, ist jedoch nicht nachweisbar. Außerdem darf nicht 
übersehen werden, daß durch die Vorgabe von Auswahlmerkmalen (Haushalts-
größe, Haushaltsnettoeinkommen und soziale Stellung der Bezugsperson), die 
den Verbrauch wesentlich beeinflussen, dem Bewegungsspielraum der Haus-
halte relativ enge Grenzen gesetzt sind und daß demgegenüber persönliche 
Eigenschaften, wie Fähigkeit zum rationellen Haushalten oder ausgeprägten 
Sparen, an Bedeutung zurücktreten. 

1) Rechtsgrundlage: Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte vom 11. 1. 1961 
(BGBl. I S. 18). zuletzt geändert durch Artikel 10 des Ersten Gesetzes zur Änderung Statistischer Rechtsvor-
schriften 1;. Statistikbereinigungsgesetz) vom 14. März 1980 (BGBl. I S. 294) in Verbindung mit dem Gesetz 
über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz — BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565) 
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Begriffliche Erläuterung 

Haushalt (privater Haushalt) 

Als Haushalt zählt jede Personengemeinschaft, die zusammen wohnt und 
gemeinsame Hauswirtschaft führt. Zum Haushalt können außer Verwandten 
auch familienfremde Personen gehören, z. B. häusliches Dienstpersonal, 
gewerbliche oder landwirtschaftliche Arbeitskräfte. Auch eine alleinwohnende-
und wirtschaftende Person (z. B. ein Untermieter) ist ein Privathaushalt. 

Haushaltsnettoeinkommen 

Die Angaben über Haushaltsnettoeinkommen beruhen auf einer Selbsteinstu-
fung der Haushalte (ohne Haushalte von Landwirten sowie ohne Haushalte mit 
überwiegendem Einkommen aus landwirtschaftlichem Betrieb) in vorgegebene 
Einkommensgruppen vom Januar 1983. Unter Haushaltsnettoeinkommen ist 
die Summe aller Monatseinkommen aller Haushaltsmitglieder aus Erwerbstä-
tigkeit, aus Vermögen (einschl. Einkommen aus Vermietung und Verpachtung) 
sowie aus Übertragungen (Renten, Persionen u. ä.) zu verstehen, von der die 
Einkommen- und Vermögensteuern sowie die Pflichtbeiträge zur Sozialver-
sicherung abgesetzt werden sollten. Bei Einkünften aus Gewerbebetrieb oder 
selbständiger Arbeit waren die steuerlichen Einkünfte anzugeben. Die Selbst-
einstufung von Haushalten in vorgegebene Einkommensgruppen ist häufig 
ungenau, so daß die dargestellten Größenklassen die finanzielle Lage der 
Haushalte nur mit einer gewissen Vergröberung wiedergeben können. 

Soziale Stellung 

Unter der „sozialen Stellung" wird die Zugehörigkeit zu einer der folgenden 
Kategorien verstanden: 

Selbständige: 
Zu diesen gehören tätige Eigentümer, Miteigentümer, Pächter, selbständige 
Handwerker, selbständige Handelsvertreter usw., also auch die freiberuflich 
Tätigen, nicht jedoch Personen, die in einem arbeitsrechtlichen Verhältnis 
stehen und lediglich innerhalb ihres Arbeitsbereiches selbständig disponieren 
können (z. B. die selbständige Filialleiterin). Zu den Selbständigen zählen auch 
Hausgewerbetreibende und Zwischenmeister, die mit fremden Hilfskräften in 
eigener Arbeitsstätte im Auftrag von Gewerbetreibenden Arbeit an Heimarbei-
ter weitergeben oder Waren herstellen und bearbeiten. 

Beamte: 
Hierzu zählen Beamte des Bundes, der Länder, der Gemeinden und sonstigen 
Körperschaften des öffentlichen Rechts einschl. der Beamtenanwärter und der 
Beamten im Vorbereitungsdienst, ferner Geistliche der zur ev. Kirche in 
Deutschland gehörenden Kirchen und der röm.-kath. Kirche. Nicht als Beamte 
gezählt werden Beamte im Ruhestand und Personen, die Berufsbezeichnungen 
wie „Versicherungsbeamte" oder „Bankbeamte" führen, ohne in einem öffent-
lich-rechtlichen Dienstverhältnis zu stehen. Den Beamten werden neben den 
Richtern auch Soldaten zugeordnet. 

Angestellte: 
Angestellte arbeiten überwiegend in den kaufmännischen, technischen und 
Verwaltungsberufen. Werkmeister sind in der Regel Angestellte, auch wenn sie 
ihre Versicherung in der Rentenversicherung für Arbeiter beibehalten haben. 
Dasselbe gilt auch für Angestellte, die aufgrund ihrer langjährigen Zugehörig-
keit zum Betrieb vom Arbeiter- in das Angestelltenverhältnis übernommen 
wurden und weiterhin Beiträge zur Rentenversicherung der Arbeiter zahlen, da 
die Zuordnung zur Stellung im Beruf nicht unter versicherungsrechtlichen 
Gesichtspunkten (Mitglieger der Arbeiterrentenversicherung = Arbeiter) 
erfolgte, sondern primär unter dem Gesichtspunkt der Vereinbarungen im 
Arbeitsvertrag. 
Leitende Angestellte und Direktoren großer Betriebe gelten ebenfalls als Ange-
stellte, sofern sie nicht Miteigentümer sind. Des weiteren zählen „Versiche-
rungsbeamte", „Betriebsbeamte" und „Bankbeamte", soweit sie nicht in einem 
öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis stehen (z. B. bei der Bundesbank) zu den 
Angestellten. Hausangestellte sind meist in der Rentenversicherung für Arbeiter 
versichert und gelten in der Regel als Arbeiterinnen. in seltenen Fällen sind sie 
im Angestelltenverhältnis (meist als Hausdame bezeichnet) und in der Renten-
versicherung für Angestellte versichert. 
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Gemeindeschwestern (Nonnen oder Diakonissen), die von ihrem Mutterhaus 
versorgt werden, zählen wie die Nonnen oder Ordensbrüder in den Häusern als 
Angestellte. Mit Ausnahme der Geistlichen der evangelischen und römisch-
katholischen Kirchen werden alle Geistlichen und Sprecher von Religionsge-
meinschaften zu den Angestellten gezählt. 

Arbeiter: 
Als Arbeiter gelten alle Lohnempfänger, unabhängig von der Lohnzahlungs-
und Lohnabrechnungsperiode. Es ist auch unerheblich, ob es sich um Fachar-
beiter, angelernte Arbeiter oder Hilfsarbeiter handelt. Ebenfalls zu den Arbeitern 
rechnen Heimarbeiter und Hausgehilfinnen. 

Landwirte: 
Alle Personen, die einen landwirtschaftlichen Betrieb wirtschaftlich oder organi-
satorisch als Eigentümer oder Pächter leiten. Den Haushalten von Landwirten 
zugerechnet wurden Haushalte, deren Einkommen nach ihren Angaben über-
wiegend aus einem landwirtschaftlichen Betrieb stammen. 

Nichterwerbstätige: 
Bezieher von Pensionen aus öffentlichen Kassen oder/und von Renten aus 
öffentlichen Sozialeinrichtungen, Sozialhilfeempfänger, Altenteiler, nicht mehr 
im Erwerbsleben stehende Person, die vom eigenen Vermögen (Vermietungen, 
Verpachtungen) oder von privaten Unterstützungen und dgl. leben, ferner 
Studenten, die einen eigenen Haushalt führen und Arbeitslose. 
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Zeichenerklärung 
Inch DIN 55 301) 

0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten 
Stelle, jedoch mehr als nichts 
nichts vorhanden (genau null) 
Zahlenwert nicht sicher genug 
Aussagewert eingeschränkt, da der Wert Fehler ausweisen kann 

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 

Zeichenerklärung 
(nach DIN 55301) 

o weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten 
Stelle, jedoch mehr als nichts 
nichts vorhanden (genau null) 
Zahlenwert nicht sicher genug 

o Aussagewert eingeschränkt, da der Wert Fehler ausweisen kann 
x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 



1.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

HAUSHALTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.1 ALLE HAUSHALTE 

7 

HAuSHALTE  

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG INSGESAMT 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 6 524 2 084 

JE .AUSWALTSGROESSE UND MONAT IN OM 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

DAVON 

2 

2 054 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT 2 

1

898.56 2 219,55 3 

DAR.: DER BEZuGSFERSON 1 894.58 1 :: ::: 2 

DES EHEGATTEN 333.35 / 

DER KINDER 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT 

105.24 

2,2.33 100.68 

31.34 

272.99 

EINNAHMEN AUS vERMOEGEN 351,98 185... 

DAR.: AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 264.28 123 49 

EINKOMMEN AUS 0EFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 827.05 843-76 1 139.98 

!::4,70 DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 

OEFFENTLICHE PENSIONEN 

477.84 

138.21 71:::7672 

2:::20 RENTEN DER ZuSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES 

RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 

18.49 

3 41 

25.52 

(9.371 17.60 

KRIEGSOPFERRENTEN '9,22 (28.971 20 40 

SOZIALHILFE 

ARBEITSLOSENHILFE 

13.57 

11.44 

(11.45? 

(14 841 

110.341 

LFD. LEBERTRAGUNGEN DEP ARBEITSFDERDERuNG 

WOHNGELD 

KINDERGELD 

34.99 

141;1 06111.

‚7:747I1 

t:Nril

)

(0.56) 

7 12 

6,03 

MUTTERSCHAFTSGELD 3.45 11.871 

BAFOEG 

EINKOMMEN AUS NICHTOEFF£NTLIC.EEN TRANSFERZAHLUNGEN 

DAR.: WERKSPENSIONEN /-RENTEN 

72.35 

34.64 

1 1 1.87) 

85.12 

32.61 

(6.46) 

93.53 

60.06 

EINNAHV2N AJS UNTERVERMIETUNG 

EINN.A.EINNAL.U.UNREGELm.UEBERTRAGuNGEN U.A.vERKAuF v.wAREN 

CAR.: EINKommENSUEBERTRAGuNGEN 

,,,1) 

144 43

23.79 

50 43 

65.12 143.08 

44.44 

vERNOEGENSUE9ERTRAGuNGEN 

EINNAHMEN AUS VERMDEGENSumwANZUNG UNC KREDITAUFNAHME 786.92 3:56:730 

63.86 

4711:i:01 4

EINNAHMEN AUS DER AuFLOESUNG VON SACHVERMOEGEN (26.261 / 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESuNG VON GE.OV£RMDEGEN 

DAR.: ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN 

473.74 

364.02 

271,22 

201.03 

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN 744N; 
/ 

(38 881 42.73 

23.39) 
64,84 

LFD. UNO EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. L.AE. 16,06 (5.79) 17,84 

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME 

AUFNAHME VON HYPOTHEKEN. GRUNDSCHULDEN U.AE. 

287.92 

105.85 

69.73 

g6):2: 
AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN 92.07 222.78 32.36 65.86 

STATISTISCHE DIFFERENZ - 

GESAMTEINNAHMEN 4 900.69 2 526 05 6 046.52 6 

NACHRICHTLIC.: sAuS.ALTSBRuTTOEINKONMEN 4 019.76 2 141.92 4 136.30 5 

HAuSHALTSNETTOEINKOMMEN 3 219.95 1 766 75 3 344 92 4 

AUSGABEFAEH1GE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 3 313,96 1 804.56 3 443 56 • 

AUSGABEN 

STEUERN AUF EINKOMMEN UNO VERMOEGEN 499.40 247,'4 502.59 

PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 300,41 .28.03 286.87 

SONSTIGE AUSGABEN 1 834.08 670,09 1 547.35 2 

vERsICHERuNGsBEITRAEGE ¶79.81 75,66 174.17 

DAR.: FREI.. SEETRAEGE ZU PENSIONS-. STERBEKASSEN U.AE. 5.47 (2.81) 4,34 

FRElw. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG 4.83 / 15.261 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG 57.92 16,02 48.84 

BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 43.82 25.50 47,33 

BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 37,06 15.53 38.12 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 13,78 7.72 14.15 

SONSTIGE EINKOmMENSUEBERTRAGuNGEN 1+7.29 100.04 134.66 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 14.85 5.86 15.11 

UEBRIGE IEBERTRAGUNG£N 102.44 94,17 119,55 

AUSGABEN FUER vERMOEGENSSILOuNG 934.34 395.02 995.76 1 

NICHTENTNOMMENER GEWINN 114.18) / / 

KAEUFE VON GRuNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE. 26'.32 (51,35) 223.70 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEuDEN U.AE. 74.84 28.39 73,15 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN 99.73 56.30 156.a3 

EINZAHLUNGEN AUF BAuSPARvERTRAEGE 75,85 23,32 66.85 

EINZAHLUNGEN Aug SPARBUED4ER 285.60 173,46 339.30 

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 74,67 24.84 65.46 

AUSLEIHEN VON GELD 47,96 31,73 54.64 

SONSTIGE AUSGABEN FUER vEQN0EGENSBILDUNG / / / 

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN 302.64 99.18 242.76 

RuECKZA.LUNG VON RATENSCHULDEN. KLEINKREDITEN 60.05 35.96 55.62 

TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST.KREEMTEN.BAUDARL. U.AE. 242.54 63.22 187,14 

DAR.. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE. 170.32 31,83 75.39 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 2 547.27 1 478.42 2 664.31 3 

LANGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAUCWSGUETER 321.59 122.72 368.09 

GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT 343.65 165.67 358.38 

VEQBRAUCHSGUETER 1 055.56 596.05 1 088.56 1 

REPARATUREN 67.34 38.90 74.40 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 759.13 532.09 774,87 

STATISTISCHE DIFFERENZ 19,52 5.36 43,39 

GESAMTAUSGABEN 4 900,68 2 526.04 5 046.51 6 

NACHRICHTLIC.: 

ERSPARNIS 339.74 '16.06 351.63 

mIT...PERSONIEN1 

3 1 5 

1 UND MEHR 

1 139 871 378 

623.98 4 240.23 3 8+ 1.40 

639.43 3 562.81 3 I;:)).,+::73

521.89 445.77 

421.75 237.51 219,76 

501.33 

477.51 

405.41 974.07 

668.91434.94 

:::::; 

391.54 565.69 

122,07 

411:::;: 225.94 97.38 

(74:iirli 

/ / 

/ 

(7.961 

(44.0;I 

. 

I:9.432:)

(45.15) 

(11.151 

(41,181 56 93 

8.58 

48 69 

11.01 28.80 

12.83 

'IU! 

362.00 

24.56 112.47? 

55.09 (36.99) 

, 

194,22 

/ 

2 1448r:77

/ 

1 199.61 

66.80 82.86 

86.68 

80.46 

90.56 

978.61 

/ 

2.1i 371 4 :

.31 

15:7496: 4149; 

44 81 

500,41 

r62:46:1 65 90 

(33.68) 

: 10::: (21.86) 26.25 

545.83 424.75 535 07 
1267,5E) 

137,20 

323.05 428.83 

106.24 

12.13 

473.09 7 078.87 7 479.63 

+37.56 5 754 37 6 381 90 

018.22 4 496,03 5 209.27 

+43.64 4 663.54 5 328.39 

669.68 783.95 707,61 

450 66 472.38 465.02 

187.16 2 342.05 2 398.47 

247.30 298.24 307.50 

8.46 10.74 (5.12) 

(5.67) (9 76' ?'1 ,921 

87,45 12C 48 105.29 

51,39 57.58 71.32 

53 92 54 9C 58.20 

16.64 16.53 24,98 

119.75 1.2 8. '18,64 

21.57 22.76 24.51 

96.18 9 1 ,04 94,13 

370.95 1 355.50 1 289.10 

/ . 

545.51 437.16 1362.131 

126.11 106.07 113.77 

95.02 93.03 60.56 

109.86 139.93 153.73 

347.57 338.25 3041,e7 

109.94 131.84 161.62 

32,48 79 21 74,75 

, / 

449.18 574.39 683,23 

83.08 81.20 96.56 

365,31 493.19 586.68 

180,30 222,88 263,01 

153,67 3 480.49 3 847.45 

441,98 461.20 451.46 

433 96 488.02 530,34 

330.69 1 466,61 1 635.38 

80.00 87.22 102.00 

867.04 977 45 1 098.25 

12,90 61.09 

473.09 7 078.87 7 479,64 

429,72 560..5 730.71 

1.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHALTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.1 ALLE HAUSHALTE 

TE 

OE:>< NA'ZdWE: SUJ\i$ !NSGESAMT 

HAUSf-"'AL "E INSGESAMT (IN 1 OOO} 6 524 2 Oe4 

JE HAUSHAL "'SG!:;;QESSE UNo;,; IiIIONAT 11\ DM 

EINKOMMEN UNe EINNAHMEN 

BRUTTOE I NKDIVIMEN AUS uNsE laS T AEND 1 GER ARBE 1 T 

aER BEZuGSPERSON 
riES EI-JEGA'T"t'EN 
DER K: NDE'R 

AUS SEL8STAEkOIGER ARBE:T 

EINNAHMEN AUS vERMOEGEN 
DAR.: AUS UNO 

E INKOf!JMEN AUS OE;7FENTL 1 CHEN TRANSFERZAHI,.UNGEN 

DARa: REN7EN OER GESEiZL leHEN RENTENvERSICHERUNG 

OEC'FEN'TL ICHS PENSIONEr-t 

DER ZuSATZVERSORGIJNG DES OEFFENTLa DIENSTES 

PE'JTEN DER GESETZL!CHE!\' UNFAlLVe:RS1CHERUNG 

ARSE I LF E 

LF'D. UEBERTRAGUNGEN OER ARBE ::T$:::'OERDERuNG 

WO""NGElC 

KINDERGELD 

BAFOEG 

NICI-lTOEf':FEf\T ... IC>-IE .... TRlI,!'.!SF'ERZAHL.JNGEN 

DAR.; WEPKSPENSIONEf>. 

EINNAHMEN A..;S 

EIN!\:. A. EINMAL. u. U. A. VERI(AuJ:" V. WAREfli 
CAR*; E 

VERMOEGEN$WEBER\RAGUN::iEt\ 

AUS VERMOEGEN$UNWAN:=:..UI\G UJ\iC 

E AUS DER AUF;.OES'Jf'.'G SACt-lVERf'IK)EGEl\< 

EINNAHMEN AUS DER AUF i... OE S...; lVü VOI\: GE .. OvERiVtOEGE;\I 

DAR.: A9HE9UNGEN SPARBUE:;HERN 

AUS VON G0THAEEN BE 1 SAUSPARKASSEN 

VERKAUF VO"" WERTPAP IE;:(EN 

L.,FO. UND E1NMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENS'JERS. iJ.AE. 

EINNAHMEN AUS 

VON HYPDiYEKEN, ;:j;RUND$CH:";LOEN l.J. AE 

AUFNAH1\4E SONST 1 GEN KRED: rEN 

STATIST1S::;:HE 

GESAMTE 

rCH;L 1 eH; HAGSHAl TSBRUTiOE.1NKOIVfv'IEN 

AuSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UNO tlNNAHMEN 

STeUERfv AU;:: EINKOMMEN UNO 

ZUR 

SONSTIGE AUSGA8EN 

FRETW. GE [TRAEGE ZU LJ. A€. 

BE I TRAEGE ZUQ GESEiZL. REI\iTENVERS J CHERUNG 

FREtW. 8ElTQAEGE ZUR 

9EITRAEGE ZUR PRIVATEN 

SE: TRA5GE ZVR KRAF'TI:AH;:(ZEUGvERS I CHERUNG 

SE ITRAEGE ZU SONST1GEN 1 VATVERSICHERUNGEN 

SONST i GE:: E INKONMENSUE9ERTRAGUNGEN 

TF AHR2e:UGSiEUER 

0EBR!GE uEBERTRAGUNGEN 

A;..:SGABEN FUER VERMJEGENS81l0UNG 

GEWII'IIN 

KAEUI:E VON GRUNDSTueCKEN , GE9AEUOE'" U. AE. 

INS T ANDSETZUNG VOr<.! GE9AEUOEN U. AE 

WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILE'" 

EINZAHLUNGEN AUF 
E fNZAHLUNGEN AUI= SPARBUEC ..... SR 

SE ITRAEGE FuEO U. AE. 

VON GELD 

so,<snGE AUSGABEN FUER VERMOEClENSB I LDUNG 

RU5CKZAHLUNG VON 

VON RATENSCHUL.,OEN, 

TILGUNG U.VERZ!NSUNG U.Af. 
DA". ZINSEN FUER BAUDARLEHEN W. AL 

AUFWEN:luNClEN FWER DEN PRIVATEN VER8RAUCH 

LANGLEB 1 GE, HOCHWERT ! GE GEBRAuCHSGuE 

GESRAL1CHSz;.;JETEJ:; VON WERT 

QI:PARA'rUQEfI.' 

SONST t GE OIENSTLE 1 STUNGEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAMTAUSGABEN 

NACHQICl-4'TLICH: 

EQSPARr..1S 

2 404,51 

1 925 88 

333,35 

105.24 

3'2 33 
3'51,98 

264, 28 

827 05 

477 84 

138,21: 

18,49 

3 41 

• 9, 22 

13, !S7 

'\ 1.44 

31.,99 

11 48 

48,64 

.3,A'S 

11 

72,35 

34.64 

11) 

144 43 

50 .113 

66,03 

786,92 

47' 7.11 

:364.02 

30 51 

49 09 

16,06 

287,92 
195,8:5 

92,07 

900,69 

0151, 76 

2t9 95 

3 313,96 

499, <l!O 

300 . .41 

1 534,oe 

179,81 

5 47 
4,8:3 

57 92 

4'3,22 
37,06 

13,76 

117,29 

14 85 

102,44 

934,34 

1 ';.!i, 19; 

.32 

"74.84 

99,73 

75,85 

285,60 

74,67 

47,96 

302,64 

60,05 
242,55 

110,32 

2547,27 

343,65 

1 

67,3" 

759, 3 

19,52 

4 900,68 

339. ,. 

898,56 

894.55 

! 

'00,68 

185 

123 A9 

843.76 

51.8 77 

125 62 

25.52 
19 27 

:28 97 

: 11 45 

: 1 8-' 

(13.49 

15 98 

:0 56) 

(1 ,07) 

'2 

32.61 

65, 2 

27 29 

25,71: 

346 

/ 
271.22 

2C1 ,03 

f38 88) 

(5 79) 

69 73 

32,38 

526 05 

2 1: 4 . 9Z 

1: 766 75 

804 56 

247, 

"28,03 

670.09 

75,86 

(2,81 ) 

16,02 

25 SO 
15,53 

7,12 

04 

5,86 
94 17 

395 02 

:51 311;' 

28 39 

56,30 

23,3Z 

173,46 

24 8A 

31,73 

99,18 

35,96 

63.22 
31.83 

'\ .75,42 

122,72 

185.67 

596.05 

38,90 

532.09 
5,36 

2 526 04 

2 054 

" 219,55 
1 565,94 

520,05 
31 ,34 

273,99 

363.95 

251,10 

139 98 

744,80 

229.18 

26.20 

17,80 

20 40 

34 ) 

(9.751 
37,47 

7 12 

6.03 

('\. $") 

(8,461 

93.53 

60,06 

143 OB 

44 44 

63 86 

611 50 

I 

550,76 

432,06 

i23,39! 

64,8" 
17,8<1! 

236,34 

170,48 

6e 86 

5 046 52 
,4 136,3a 

:3 344 92 

:; 443 56 

502,59 

288,87 

'\ 547.35 

74 l' 

4,34 

15,26) 

48 84 

47,33 

38,12 
14 5 

1:34,66 

15,11 

119,55 

995,76 

223,70 

5 

156 .::.3 

&8,85 

339,30 

'!S,46-
54,84 

I 
242.76-

55,62 

187.14 

75.39 
2' 664 31 

368 09 

358 38 

1 088 56 

74,40 

77',87 

43,39 

046,51 

351,63 

t 139 

623 98 

2 839 43 
521,89 

237 51 

405 41 

434,94 

3,45,67 

5,48 0;: 

225 94 

187,68 ; 

[1'" ,59) 

1 '\4, 28 J 

: '5. 151 
\' 1,15; 

56 93 
• SB 

48 69 

12,B3 

{12, 47) 

'35 09 

23.79 

94,22 

6E BC 

86" 68 

1 210. '\ 

62? 31 

478 7· 

65 90 

42 13 

26.25 
545,83 

323, e5 

222 78 

6.473"09 

5 137.56 

A 01B 22 

A 143 64 

66e 68 

A50 &6 

2 187 18 

247.30 

8,.46 

15,671 

87 45 

51,39 

53 92 

16 84 

119,75 

21,57 

9S 18 

, 370 95 

545. 

126,11 

9"5,03 

109,86 

347,57 

109,9.4 

32,48 

I 

449.19 

83 86 

365,31 

160,30 

3 153,67 

441,ge 

433 9E-

1 330 69 

80.0e 
B67.04 

12,90 

6 473 09 

871 

4 240,23 

562, BI 

449,77 

219,76 

501,33 

477,51 

, 5.1 

422,07 

97,38 

/ 
/ 

(7 98; 

i 1 02; 

49 25 
01 

32,92 

13.02) 

17 53) 

29.73 

(4.771 

248" 3'1 

82,86 

129 97 

"I 146 87 

570,86 

.444 32 

44 81 

5' ,3_ 

20,56 

07 

426,63 

106,24 

12, 

7 078,87 
754 37 

498.03 

663 54 

783,95 

472, l8 

2 342 05 

298.34 

, C. 74 

19 76: 

120 48 

57,58 

54 ge 
18.53 

113 81 

22,78 
9 1 ,04 

1 355.50 

437.16 

106.07 

93,03 

139 93 

338.25 
131, SA 

'9 21 
/ 

574,39 
BI,20 

A93, ,g 

222,88 
460,49 

461 "20 

'88,02 
1 466,61 

87,22 

977 45 

7 078,87 

560,"5 

UND MEIoiM 

eH .40 

317,83 

421,75 

974,07 

668, 

561!:,69 

1109,12 

160 90 

/ 
/ 

7 

(41,1 e: 
29,20 

3eiZ 00 

I 
24,56 

13t 99) 

'9;,61 
80 48 

90"56 

978,61 

/ 

500, .1 

362.12 

162,65 ) 

(33,68 ) 

,96} 

424 75 

!267,55j 

137,20 

7 479,-63 
6 381 90 

5 209.27 

e 32cL 33 

707,6 1 

465,02 

2398,47 

307,50 

15 12) 
(11,92) 

105.29 

71,32 

58 20 
24,98 

118,64 

24" 51 
94,13 

1 289.10 

(362.'3) 

113,77 

60, '56 

153,73 

304, 7 

161,62 

74,715 

I 

683.23 

96.56 

586, lOB 

263 01 

3 B47,45 

481" 48 

530,34 

1 635,38 

102,00 

1 095,25 

61 09 

7 479,64 

730,71 



8 1.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

HAUSHALTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.2 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN UNTER 800 DM 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

HAUSHALTE 

INSGESAMT

DAVON MIT...PERSONIENI 

II 2 1 3 1 5

UND MEHR 
1 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 163 162 

JE HAUSHALTSGROESSE UND MONAT IN Dm 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS uNSELBSTAENOIGER ARBEIT 

I 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

I 

DAR., GES BEZUGSPERSON / / / / 

DES EHEGATTEN / / I / / 

CER KINDER / / / / / / 

BRUTTCEINKO*IEN AUS SELBSTNENDIGER ARBEIT / / / / / 

EINNAHMEN AUS VERMOEGEN (94.74) 190.83) / / 1

DAR., AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG / / / / / / 

EINKOMMEN AUS GEK.EEILIGNAN TRANSFERZAHLUNGEN (459.26) I46•.611 / r / 
DAR.. RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG (235.191 1236.54) I / /

OE.FENTLICHE PENSIONEN / / / / I 

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES , / / / e 

RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG / / / /

KRIEGSOPFERRENTEN / / / / / 

SOZIALHILFE / / / / / / 

ARBEITSLOSENHILFE I I • / / I 

LFD. JEBERIRAGuNGEN DER AREEITS.OERDERuNG / ! 1 / I 

WOHNGELD 

KINDERGELD 

(39.951 (36.1s: / 

/ 
/ 

/ 

/ 

/ / 

muTTERSCHAFTSULD . / / / 

BAFGEG ! / 1 e / 

EINKOMMEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN (122.75) (123.451 / I / / 

DAR.. WERKSPENSIONEN 1-RENTEN / . . / / 

EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG , f ; / 

EINN.A.EINMAL.U.uNREGELM.UEBERTRAGUNGEN L.A.VERKAJF v.WAREN (59 69i 165 491 / I / 

DAR.: EINKOMMENSUEBERTRAGuNGEN (26.82) (26.891 / / 1 1 

VERMOEGENSUEBERTRAGuNGEN t / / / i 

EINNAHMEN AUS VERMDEGENSUMWANOLUNG UND KREDITAUFNAHME (500.531 (483.10) / . / / 

EINNANNEN AUS DER AuglOESUNG VON SACHVERMOEGEN / / / I 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON GELOvERm0EGEN 1681.871 1674.46) / / / 

DAR.: ABHEBUNGEN VON SPAROUECHERN (221. 4S) 1208.07) / / / / 

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN , / 1 / 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN / / / / /

LFD. UND EINMALIGE EINNANNEN AUS LEBENSVERS. U.AE. , / / 1 / 

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME / / / / / 1 

AUFNAHME VON HYPOTHEKEN. GRUNOSCHuttliN U.AE. . i / / / 

AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN / / . / / / 

STATISTISCHE OlcEERENZ 

GESAMTEINNAHMEN 

57.29 

1 390.22 1 3:(0)T6 

/ 

/ / 

- 

/ 

. 

I 

NäCHRICHTLICH, HAUSHALTURUTTOEINKoM mEN 799.53 782.29 / . 1 

HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

AuSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

588 10 

620.9,

587.92 

606,52 

/ 

1 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

I 

AUSGABEN 

STEUERN AUF EINKOMMEN UND vERMOEGEN 

PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG (14.46) 

/ 

(12.75) 

/ 

I 

/ 

/ 

/ 

/ 

7 

/ 

SONSTIGE AUSGABEN (316.61) (298.08) / / / / 

VERSICHERUNGSBEITRAEGE 138.331 (34.22) / / / / 

DAR.: FREIW. B£ITRAEGE ZU PENSIONS-. STERBEKASSEN U.AE. / / / 1 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG 1 / / / / / 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG / 1 / / / 
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG / / / / / 

BE:TPAEGE ZUR KRAFTKAHRZEUGVERSICHERUNG I11.51 111.14) / / /

BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN / 

SONSTIGE EINKOMMENSuEBERTRAGuNGEN (2:22 

(4.84) 

126.931 / 

/ 

/ 

/ 

/ 

t 

/ 

KRAFTFAMRZEUGSTEUEP (2.47) 13.30) / / / 1 

UEBAIG£ UEBERTRAGuNGEN (22.08) (21.611 / 1 / / 

AUSGABEN FUER vERMOEGENSBILOUNG (249.03) (232.00) I / / I 

NICHTENTNOMMENER GEWINN i I / , / / 

KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN. GEBAEUOEN U.AE. . / / / / / 

INSTANDSETZUNG VON GEB.NEUGEN U.AE. / / / / / / 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN L. GESCHNEETUNTEILEN 1 • / / / I 

EINZAHLUNGEN AU. BAuSPAPvERTRAEGE / / / / / / 

EINZAHLUNGEN AUF SPARBAACHER 1148.631 (116.4E) 1 / / / 

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. (6.07) (4.641 / / / / 

AUSLEIHEN VON GELD • / i / / 

SONSTIGE AUSGABEN EUER vERNIDEGENSBILOUNG / . / / / / 

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN / / / / / / 
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN. KLEINKREDITEN / / / / / / 

TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST.KRED:TEN.BAUDARL. U.AE. / / / / / / 

DAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE. / / / / / / 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 861 98 847,60 / / / / 

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 129.90! 128.891 1 / / / 

GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT 90,03 (87.67) . / / / 

vERBRAUCHSGUETER 

REPARATUREN 

399.59 

121.32) 

383.78 

120.48) 

/ 

/ 

/ 

I 

/ 

/ 

. 

t 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

361.08 356.91 / / 
. 

/ 

/ 

/ 

GESAMTAUSGABEN 1 390.22 • 340.05 / / / / 

NACHRICNTLICH, 

ERSPARNIS 1.244.601 (-244.171 

B I.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHALTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.2 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN UNTER 800 DM 

I 
HAU$HAl TC: I, 

I 
GEGENSTAND DER INS3ESAM"" I 

I 
I 
I 

.. - . . . - -

HAUSHAL TE INSGESAMT (IN • 000) 163 162 

I-1AUSHAL TSGROESSE dND MONA"f JN 0'" 

UNO EINNAl-fMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS ARBEIT 
OAI=l.: OE;;: BEZUGSPERSON 

DES EHEGATTEN 

OER KJNDER 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENQIGER ARBeIT 
EINNAHMEN AUS VERMOEGEN 
DAR.: AUS VERMJETuNG UND VERPACHTUNG 

el Ni(DM'JIEN AUS OEFFEN1 LI eHEN 

DAR.: RENTEN DER GESETZL leHEN "ENTENVERSICIo.jERUNG 

OEJ:FENTl I eHe PE.NS tONEN 

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OE'FFEN1L. OtENS"TES 

tiER GESETh.ICHEN 

KR lEGSOPI:ERRENTEt.t 
SOZlALHll..-r:e 
ARBE IT$LDSENH I LF E 

DER 

WO$.iNGELO 

K JNDERGELO 

MJ'rTERSCHAFTSGe.LD 

eO.OEG 

EINKOIIJMEN AUS N1CHi'OEFFEt\":lICHEt..I TkANSt::ERZAHUJNGEN 

OAR.. WERK$PENSIONEN I-ReNTEN 

E AUS 

E 1 NI'o. EINMAL. u. uNREGELM. UEBE;(TRAGUNGEN L. VErlKA;.jF v. WAREN 

DAR.: E 

VeR""EGENSUERERT"AGWNGEN 

EINNAHMEN AUS VERNPEGENSUNWANOLUNG uNO KREO 1 TAUF NAHME 

ttNNAHMEN AUS OEM AUFLOESUNG VOt.l: 

AUS OER AUI=;,.OESUNG vQtI,i 

OA;:(.: ABHE9uNGEN VON 

AUSZAt4LUNGEN VON GU'THABtN BE 1 

VERKAUf VON WERTPAPIERE\l 

LFO. UNO EiNMALIGE AUS LfH3EN$VERS. u.AE. 

E tNNAHMSN AUS KREOITAUJ:NAHME 

VON HVPOTHEKEN. GRL/NOSCHU,,-OEN u. AL 

AUFNAHME vON SONSTIGEN I(REClTEI\ 

STAT1STlSCHE 01f;FEREN2 

GESAMTE INNAI'-fMEN 

HAUSHÄl 

HAUSHAL "':"SNETTOE! 

UNO EINNAHMEN 

STEuERN AUF EINKOMMEN UNO VERMOEGEN 

PFLl CHTBE JTRAEGE ZUR SO Z lAL VERS I CriERUNG 
SONST 1 GE AUSGABEN 

VERS 1 CHEt1'UNGSBE t 
DAR.: FREJW. BEITRAEGE zu PENSJONS'. STERBe<ASSE' u.AE. 

FREIW. Zut:( GESETZI.... RENTENVERSICHERUNG 

BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KwANKENVERSICtJEJ::t,JNG 

BE!7RAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 

BE rTPAEGE ZUR 

BEITRAEGE tu SONSTIGEN 

SONST 1 GE E 

U-EBR IGE UeeERTRAGUNGEN 

AUSGABEN FUER VERMOEGENSSILDUNG 

GEwINN 

t(AEUFE VOtV GRUNOSTUI::CKEN. GEBAElJOEN U. At. 

INSTANQSETZUNG VON GEBAEUDEN AE. 

VON WERTPAPIEREN l". GESCHAEFTSANTEILEN 

EI NZAHl..UNGEN AUJ: 

E INZAHLUNQEN AUF S?AR8\JECHER 

BEJTRAI1GE FUER LEBENSVERSJCHERUNGEN U.AE. 

AUSLEIHEN VON GELe 
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERNOEGEN$9ILDUNG 

RUECKIAHLUNG VON KREDITEN 
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOe:N, KlE INKRE:::; TEN 

TJLGUNG U.vERZINSUNG V.SONST.KREDITEN,BAUDARL. W.AE. 

DAR. , ZINSEN FUER I!AUDARLEHEr. u. "E. 

AuFWENDUNGEN fUER DEN VERBRAUCH 

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GE9RAUCHSGUETER 

GEBRAUCHSCUETER WER: 

vERBRAUCHSGUETER 

REPA"ATUREN 
SONSTJGE DJENSTLEJSTUNGEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAMT AUSGABEN 

NACH;=( leHTt., ICH' 

ERSPARNIS 

194. 74) 

I 

{4S9. 281 
12'35, 19) 

(35 ,95 ) 

{'! 22. 75) 

69 j 

;26. 82) 

t 491 ,97; 
( 22 1 . '5 ) 

57. 29 
1 390. 22 

793. 53 
588 10 

620 1'" 

AUSGABEN 

(14, 46) 

6. 81 I 
135. 33 ) 

I" 
!.(. 51) 

(25, 5!!:1 

13.47) 
122,08 ) 

t249, 03) 

861 96 
129. ge .\ 
90. 09 

359. 59 
121 .32 : 

36' .oe 

1 390, 22 

1'244.60) 

190 83) 

146' ,61) 

123ii. S41 

, 

: 36, '5: 

; 123. 45} 

45 49: 
126. B91 

[483. 1 

; 474. 4; ) 
1208, 07) 

I 

56. 07 
340 06 
782, 29 
587 S2 
';06, 52 

I 

112. 781 
t 298.08 i 
134.22) 

I 

: , 14) 

14 541 

L24 ,931 

:3. 30 I 

12' 63] 

(232. 00) 

(; i 6, 4!:. J 
{111. [;4) 

847. 60 
128. 89i 
187 87) 
353. 75 
120. 181 
356 21 

3.40, 05 

1'2'4.17) 

DAVON MIT ••• 

UND 



1.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

HAUSHALTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.3 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 800 BIS UNTER 1200 DM 

DAVON mIT...PERSON(EN) 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

HAUSNALTE 

1 INSGESAMT 
1 1 1 1 

2 1 3 1 4 1 5

I UND MEHR 

1 1 1

1 1 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 523 479 (40) / / / 

JE NAuSHA:TSGROESSE UND MONAT IN Dm 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS uNSELBSTAENDIGER ARBEIT 

DAR.: DER BEZUGSPERSON 

DES EHEGATTEN 

DER KINDER 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT 

EINNANWEN AUS VERNOEGEN 

DAR.: AUS VERMIETUNG UND vERPACNTUNG 

EINKOMMEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 

DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 

DEFFENTLICNE PENSIONEN 

RENTEN DER IUSATZVERSGRGUNZ DES OEFFENTL. DIENSTES 

RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 

KRIEGSOPFERRENTEN 

SOZIALHILFE 

ARBEITSLOSENHILFE 

LFD. UEEERTRAGAMGEN DER ARBEITSFOERDERuNG 

WOHNGELD 

KINDERGELD 

MATTERSCHAFTSGELD 

BAFOEG 

EINKOMMEN AUS NICNTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 

CAR.: WERKSPENSIONEN '-RENTEN 

EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG 

EINN.A.EINMAL.U.UNR£GELM.uEBERTRAGUNGEN u.A.vERKAUF V.WAREN 

DAR.: EINKOMMENSUEBERTRAGUNGEN 

vERIAREGENSUEBEFTAAGuNGEN 

EINNAHMEN AUS vERNOEGENSumWANCLUNG UND KREDITAUFNAHME 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON SACHvERm0EGEN 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESuNG VON GELDVERMOEGEN 

DAR.: ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN 

AUSZALUNGEN VON GUTHABEN BE: BAUSPARKASSEN 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN 

LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE. 

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME 

AUFNAHME VON HYPOTHEKEN. GRUNDSCHULDEN U.AE. 

AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAMTEINNAHMEN 

NACNRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN 

HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

STEUERN AUF EINKOMMEN UNO VERMOEGEN 

Pg icHTBE)TRAEGE ZUR SOZIALvERSICIERuNG 

SONSTIGE AUSGABEN 

vERSICHERUNGSBEITRAEGE 

CAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN u.AE. 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG 

BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 

BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 

BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 

SONSTIGE E INKOMMENSJEBERTRAGUNGEN 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 

uEBRIGE UEBERTRAGUNGFN 

AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDuNG 

NICHTENTNOMMENER GEWINN 

KAEUFE VON 3RuNOSTJECKEN. GEBAEUDEN U.AE. 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE. 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTElLEN 

EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARvERTRAEGE 

EINZAHLUNGEN Auf SPARBUECHER 

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 

AUSLEIHEN VON GELD 

SONSTIGE AUSGABEN FUER vERm0EGENSBILDUNG 

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN 

RuECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN. KLEINKREDITEN 

TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST.KREDITEN,BAUDARL. U.AE. 

DAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE. 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 

LANGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 

GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT 
V£RBRAUCHSGUETER 

REPARATUREN 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAMTAUSGABEN 

NACHRICHTLICH. 

ERSPARNIS 

(106.151 (107.60) / / / / 

(102.921 1107.11) . / / / 

/ / / / / / 

// / / / / 

(22.23) :21.221 / / / / 

33.02 34.61 / / / / 

/ / / I / 

746.63742.07 (716.491 / / 

526.62 i / 1 559.97 

/ / / I / / 

/ / / / 

/ 1 ! / / / 

/ / / / / I 

141,12) / , / / 

/ / / 1 / 

/ / / / / 
44.17 A2.54 / / / 

/ / / / 

/ . ' / 1 

/ ' 1 i / / 

119.00 114.28 / / / / 

(9.86)1+1.3I1 

; 

I / / 

/ / / 

i::8401 

, / / 

. :

C7

3),1 l J

/ , . / / 

101,62101.54 / t / / 

/ / I / / 

91.92 92.11 / / / 

82.92 82.12 / / / / 

/ / ' / / / 

/ / / / / / 

/ / I / i 

/ I / / (9.631 

/ / / / / 

19,47) . / / / / 

5 EI 9.72 / - - 

1 160.76 1 165,74 (I 148,521 / / / 

1 040.99 1 040.99 (1 046.651 / / / 

1 011.01 1 010,89 (1 0 15.69: . / / 

1 023.73 I 024,30 (I 021.24) / / / 

AUSGABEN 

((10,72) 11.27)

12.26 18,83 

/ / / 

145.50 

: 
/ / / / 

142,54 (110.54) 1 / 1 

22.80 22.12 / / / 

/ / / / 1 / 

/ / / 1 / 

/ / / / / 

(6.261 (6.84) / 1 / / 

(7:Z1)

(6.95) / / 1 / 

4

3::71.1

i 

1 

/ / / / 

34.25 / / 1 I 

12.851 / / / / 

'e ii)

31,40 / / / / 
71,35 / / / / 

/ / / / 

/ , / I / / 

/ / / / / / 

(3.90) 

/ / / 

1::77.)
.

49,70 

/ / / / 

/ / / / 

7.26 7.22 / / / / 

(2.25) 

(11,23) 4(  

/ / 1 / 

/ 1 / / 

(44,15) 

(10.37) / / / / 

/ / / / / / 

/ / 

949 :3: 

/ 

(958.231 

/ I / 

/ / / 

91,1:26: 

+09.95 

/ 

39 (470.89) 7 7  

/ 1 / 

445.27 

112.96 / / / 

41.7, 

/ / / 

16,..2 

373.22 

/ / / / 

(356.79) / / / 375.14 

148.79) - - 

1 160.77 1 165 75 (1 .48.521 / / / 

.17.94 -.5.10 

l.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHALTSGROESSE UNO MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.3 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 800 BIS UNTER 1200 DM 

HAl..!$HAL iE 1 __ - - ___ • w 

GEGENSTAND 

HAUSHAL TE tIN 1 000) 523 479 

JE HAUSHAL TSGROESSE UNO MONAT IN Ol\l! 

UNO 

BR:.;TTOE INKOMVIEN AUS UNSEL$STAENO I GER I':' 

PER 

CES E"HEGt.TTEN 

DeR KINOER 

BRUTTOE INKO,""EN AUS SELBSTAEN01GEo< ARBE!T 

AUS 

AUS UNO VEPPAOHUNG 

EINKOtJMEN AJS 

DAR.: RENTEN DER GESETZLICHP4 

OEFF ENTL! CkiE PENSIONEN 

RENTEN OF.R ZUSA7ZVEQSORGUN;:i DES OIEt'II$TES 

RENTEN OER GESEiZ ... 1CHEN 

KR JEGSOPF5:RREN'7E"" 

SCZ;ALHILFE 

AABEITSLOSENHILFE 

LFO. uSBERTRAGUNGEN DER ARBE!TSFOERDERuNG 

WOHNGELD 

KINOERGEL.D 

M.,.:TTERSCHAcTSGE;,.O 

E AUS "lCHTOEF"FENTL 1 eHE'" TRAf>.ISfERZAHLUNG5.N 

DAR.: WERKSPEN$lONEN InRENTEN 

EINNAHMEN AUS 

EI NN. A. EI NMA1,. .l,). U"'4REC:lEl...M. LI. A. VERKAUF v. WAREN 

EINKOWMEN$Ue8ER7RAGUr-.GEN 

VERMOEGENSUESEc;i!'-(AGUNGEN 

EINNAHMEN AiJS UNO KREOITAUI=NAHM=: 

EI NNAI-iMEN AUS DER Allf. :..OESUNG voN SACHVEr::?M.:lEGEN 

E INNA .... MEN AUS OE:=( AUFLOESUNG vON 

A9HEeUNGEN VON 

AUSZA"'LUNGEN \l0"'i GUTHABEN BE! BAUSPARKASSE!'. 

VON I EREN 

LJ=C. UNO E 1 NM.lH. IG!; E II'fNAKME'N AUS LEBENSVERS. u. AE& 

EINI\jAH'ViEN AUS KREO!TAUFNAHME 

AUFNAHME VON G;::(UNOSCHULOEN U. AL 

AuJ=NAHME VON SONST IGEN KREcnEN 

$TATlS'tlSCHe OIFFE!=:IENZ 

GESAMTEINNA4MEN 

NAC'-''< 1 CHiL t eH: HAUSHAL TSSRuTToe 1 NKOrYMEN 

i--(AUSHAlISNE'T'TOE INKOWMEN 

AUSGA8EF AEH! GE E INKOIW"'5:N UNO E !NNAHMEN 

STEUERN AUF E:NKOMMEN 

PF i.. ICHTe::: 17RAEGE ZtJR SOZ 1 Al VERS: 

SONSTIGE AUSGABEN 

VERSICHERUNGSBEITRAEGE 

DAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU STERBEKASSE\\: 

eEITRAE-üE ZuR GESETZL& F<ENTENVER$lCHEHUNG 

FREtW. BE:TRAEGE ZUR :,iESETZL& 

BE tTRAEGE zuR PR i \lATEN KRANKENVERS I 

BE I 7RAEGE ZUR KRAFTFlvo{RZE')(;;vERS I CHERUNG 

8EtTRAEGE ZU SDNSilGEN PRIVATVERSICHERUNGEI\ 

SONST IGE € 

UESR I GE UE8E:(TRAGUNGEN 

AUSGABEN FUER VEQM:JEGEI\SBllDUNG 

GEW!I\IN 

KAEUFE vOfi GESAEUDEN U. AE. 

1NSTANDSE'tZuNG; VON GESAEUDEN AE. 

VON WERTPAPIE-REN U. GESCHAEFTSANTE1LEN 

E tNZAHLUNGEN AUF 

t;:INZAHLUNGEN AUf:' SPARBUECHER 

BE!TRAEGE tuE/:( LE8ENSVEQS1:;HERWNGer-.i 

AUSLEIHEN VON GELD 

SONST I GE AUSGABEN VERUOECiENSa: LOUNG 

RUECY.ZAHLUNG VON 

RUECK2AHLONG VON RAiENSCHULDEN, KLe1NKREOfTEN 

T! lGUf>.G U& VERZ 1 r..SUNG V. KRED1TEN, BAUDARL. U. AE. 

DA!:!:.: lINSE!\: BAUOARLEHEN U.AE. 

FuER OEN PRIVATEN VERBRAUCH 

LANGLES1GE HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 

GEBRAUCHSC.UETER BEGREr..zrEFVI 

;;eRBRA\,;CHSGUETER 

REPARATUREN 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 

STATISTlSCHE DIFFERENZ 

GESAMTAUSGABEN 

NACHR r CHTL 1 eH' 

(106. 151 (107, 60) 

(102. 92) I le7. "I 
I 

122. 23: ,22) 

33. 02 3.4,61 

I 
742. 07 746. 63 

536. 62 553. 97 

\ 41 .12) 

H 17 412,54 

I 

1 S oe 1 ,. 25 

111 , ) 19. 86) 

30. 07 128, 81 I 

17, 3' ! 15. 40 I 

10; .54 101 .62 

91 .92 92. "-
82, 12 82 92 

19. 

15. 47) 

5 51 9. 72 

1 160, 76 165, 74 

1 040, 99 1 040 99 
1 C1' 0' 1 010, B9 

1 023. 73 024, 30 

AUSGASEN 

{10,72l 111 .27) 

19,26 18, 83 

142,54 14'.5. 50 

22.80 22. '2 

/ I 

/ 

16 26; 16,64 ) 

17. 21 ) 16.95 : 

• ,. 4, 17 

3. ,2S 34 .19 

12 85 j 12 .71 ) 

31 ,40 32, 09 

71 ,35 73. 22 

/ / 

3, 571 f3. 90) 

49. 16 49, 10 

7. 26 1. 22 

12. 251 12, 441 

I 
f '14, 151 1'5, 361 
(10, 37) 111 ,231 

I 

I 
988,25 990, 15 

43, 66 43, 36 
109. 95 11-2. 96 
44e, 27 441 ,39 

16. 17, 31 

373. 22 375. 14 

1 160, 77 1 165 75 

·17 94 

11 

{1 

(1 

I' 

11 

MIT ••• PERSON{ENl 

(40 ) 

I 

( 7H>. 49 ) 

148.521 

046.651 

0'15.69: 

021,24) 

1110 541 

I 

I 
/ 

I 

I 

I 

! 
1958,23) 

175. 87;' 

{47O, 891 

1356. 79 ) 

f48. 79 ) 

48, 521 

uND MEHR 



10 1.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

HAUSHALTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.4 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 1200 BIS UNTER 1800 DM 

GEGENSTAND DER NACHWEISLAG 

DAVON ‚41-  PERSCNIENI 

NAuS1441,T6 1 

INSGESAMT i 4 1 1 3 4 5

1 UND MEHR 

1 1 1 1

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 950 658 

JE HAuSNALTSEROESSE UND MONAT IN Dm 

EINKOMMEN UNO EINNAHMEN 

236 9121 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT 495.00 565 3a 1287 81) 

475.85DAR.: DER BEZUGSPERSON 562.92 (232 441 

DES EHEGATTEN , / . / 

DER KINDER / / / e 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT 

ri::: 

(26.40) / / / 

87.39EINNAHMEN AUS VERMOEGEN 

:2::',i:: 

(42.04) / / 

(54.52)DAR.: AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 159,001 / . / 

EIN'MINNEN AUS °EEFEETLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 

7 4) :(1›: 

(841,94 943.12 1 140.08 / / 

DAR.: RENTEN DER GESETZ-IONEN RENTENVERSICM£PUNG 689.49 916.91 / . / 

OEEFENTLICHE PENSIONEN / (72.65! 

146 39) 

(97.10) / 

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES 122 7. 1 / / / / 

RENTEN DER GESETZLICHEN uNFALLVERSICNERJNG / I / / , 

KRIEGSOPFERRENTEN 141.521 (56.201 / / 

SOZIALHILFE (22

:76 

! / / I 

AIMEITSLOSEN.ILFE ! ; / / / 

(39.33) 

. 5)6 

LFG. UEBERTRAGUNGEN GER ARBEITSFCERCZRJ4G (24 73) / / / 

WOHNGELD / , 

KINDERGELD (8.98) 

Iß 74) 

/ /160,591 

muTTERSCHAPTAGELD / 

136.64/) 

/ 

84F0EG ( 43.951 

(8.13) 

. . / 

EINKOMMEN AUS NIONTOEFEENTL(CHEN TRANSFERZAHLUNGEN 

DAR.: WERKSPENSIONEN /-RENTEN 

EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG 

EINN.A.EINmf.U.uNREGELm.UEBERTRAGuN ..WAREN.A.,EQMO: ..WARE 

DAR.: EINKONNENSUEBERTRAGuNGEN 

vERNOEGENSUEBERTRAGJEGEN 

EINNAHMEN AUS vERNICEGENsuHwANDLuNG u(e. 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG vON SACmGERmOEGEN 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESUNS VON GELDVEREIDEGEN 

DAR.: ABNES:INGEN VON SPARBUECNERN 

70 Of 

22.73 

36 4,

'7.07 

189_90 

1 

:3 :(3. 

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BADSPARKAGEEN 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN 

LFD. UND EINMALIGE E/NNA1+M£N AUS LEBENSvERE. u.I.E. 

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME (29 62: 

AUFNAHME VON HYPOTHEKEN GRUNDSOHU(DEN U. 66. 
AUFNANNE VON SONSTIGEN KRECITEN )28.82, 

STATISTISCHE DIFFERENZ 
GiSAHTEINNAHN2N 1 893.90 4 

NAC4RICNTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN 1 682.60 1

HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 1 816 67 4

AJSGMEEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 1 538 27 1 

; $6.99 (94,95) 

(24..7) (23 78) 

, 

28.73 (50.66) I101 96' / 

14,49 (17.46)

174 OS

/

/ / 

(166 76; KPEO:TAuEN..mE / 

147 45 

236.67 

/ 

125.26 

176.51

465.01 

i / . 

. / 

(24.791

/ / 

/ (38 '3) 
/ / 

(23.64) (97.9. 1 / / 

(192.65)

882.81 . 908,30 12:::211 / / 

694.53 1 636.12 1 4 725.951 / 

500.00 1 S48.80 i' 569,261

6.4.23 ' 582.34 11 622 74) 

STEUERN AUF CINKONMEN UNC vEMAOEGEN 

PFLICHTBE:'RAEGE ZUR SOZ1ALvERSICHERuNG 

SONSTIGE AJSGABEN 

vERSICHERUNGSBEITRAEGE 

DAR. FREIW. BEITRAEGE 2L1 PENS1ONS-. STERBEKASSE% U.AE. 

FREIN. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANFENvERSICHERUNG 

BEITRAEGE ZUla PRIVATEN KRANKENVERs(c4ERuNG 

BEITRAEGE ZUR KRAFTEAHRZEUGvERSICNERUNG 

051116488E ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 

SONSTIGE EINKOMMENSUEBERTRAGUNGEN 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 

uEBRIGE uEBERTRAGuNGEN 

AUSGASEN EUER vEPP4OEGENSBILOUNG 

NICHTENTNOMMENER GEWINN 

KAEUFE VON GRUNDSTJECKEN. GEENELAEN U.AE. 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE. 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN 

EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEG£ 

EINZAHLUNGEN AUF SPARIEUECHER 

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 

AUSLEIHEN VON GELD 

SONSTIGE AUSGABEN FUER vERMEGENSEILOUNG 

RuECKZAHLuNG VON KREDITEN 

RuECKZAHLuNG vON RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN 

TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST.KREOITEN,BAUDARL. U.42. 

DAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN u.44. 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCNSGIATER 

GEBRAuCmSGUETER VON BEGRENzTFm WER' 

vERBRAuCNSGUETER 

REPARATUREN 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAMTAUSGABEN 

NACHRICHTLIC.: 

ERSPARNIS 

AUSGABEN 

75.63 

tr::: 

(29.281

/ 90.10 

346.96 3: .(8): 132.g1 

40.65 

354.74 

39.83 38.69 (59 '0) / / 

/ / , / 
/ i / / / 

/ / / ! 

9.56 (

;(2):g 16.09 ) 

• 
/ / 

1 3 25 i / /

6

78 6

'75 

: (64.52) 

6,62 7,2' . / • 

90.'7 51,27 1 / 

5.04 3.99 (6,62)

86.17 44.65 

207 27 121:T1: 

/ 

1;1;4 1.1751 

.06 116 70 / 

! / 

. . / / / 

(1..02. 

12,59 

/ 

'14.02) 

, / 

; / . 
. 

107.78 

• / / 

1 42 :3 

17.91 

108.85 / 

20.29 

(58.961 

/ / 

(7.34) 

(30.93) 

(6,69) / / 1 

45.65 

/ / / / / 

48 04 / / / 

135.121 . 1 

(12.93: / / /(10.25) 

14..81 / / , / 

1 370,89 1 306,36 / / 

;;;J ;;i 1' ef:4::2;I93.55 / 

461.82 (170.55) / 

68.04 

166.71 

719.12 

7746.76:

(WR 45) i / 

26,14 

557.58 

25.03 29.63 . 

466 SO / 

10,3. 27.48 Atlt ,r6 

j51::::; 
. / 

892.91 . 882.8' 1 908.30 (2 155.54) / 

33.63 46.0, -3.46 (20.541 

10 I.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHALTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.4 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 1200 BIS UNTER 1800 OM 

GEGENSTAND DER hACHWSISu:\.G 

HAUSHAL TE INSGESAMT I;N 1 oDe l 

BRUTToe 1 Nl<OrIMt:N AUS UNSELBSTAEt.;Dl ARBE 1 T 

DAR.: OER 
DES 

OER INDEq 

BRUTTOEINKO/'IJ'PJIEN AUS SELSSTAENQ:QER ARBEtT 
EINNAHMEN AUS VERN'IOEGEN 
OAR.: AUS VERMIETuNG UND vERPACHTUNG 

AUS TRANS=ERlAHLUNGE\.: 

OAR.: OER GESETZ_ tCKEN RENTENVERS1C,-;EPUNG 
OEF:-ENTL lCHE PENSIONEtv 

REf'OTEtJ DER DES OEFr: S::NT;.. ::JlEt\STES 
RENTEN OER Gi::SETZL I eHEN AL!.. VEi;S: CHI;R .. JNG 
KR 1 EGSOPFER::(ENTEfIt 
SOZIAl.HILFE 

WOHNGELD 

K 1 NOEQOELO 

IYlJTTC'RSC;.;AFTSGE ... :: 

8Af!OEG 
E!NKOftilMEN AUS 

.. : 
EI NNAHN'::t>. AUS r E -:-ur-.oG 
E INN. A. E ... A. JEQy;:.1:;: •• '."4AREr-. 

EI NKONMENSUEaSwTRAGUNGEN 

VERMOEGENSUEBf::J::(TRAG;WNGEr-. 
e iNNAt-tMEtv UN":. KPS:CJ; TA\..J::-h , ... ME' 

EI NNAI-lMEN 11;,.;$0 DER AUF ;..OESUI'-iG SA"::H', ERMOE GE:-" 

E !NNAHME'N AUS DER \lOf\l 
DAR ;tON 

AUSZAHl.-:JNGEN VON t;U"'t-<A9E'" B€;-

LFO • .JN: E If'llMAL AUS t:. bE., 
AuS 

AUt::'NAHME I/ON DEN t.,.. AS:. 
AUFNAHME' VO'\' SOI'\STIGEI'lI t(Qf"DITEN 

OTFFE::<Ef'.Z 

HAUS"'iAL Tsr,E T':"OE :N,(OWf>llEN 
Ä..!SGA9EF AEH 1 GE: E 1 UND E! 

STEUERN ALt; c: 1 UNe 
PFl,.ICH;eEl ..... Z'..JR S027A;...VERSICI4ERUNG 

SONSTIGE 
VER:S1CHER\JNGSBE t T::o!AEGE 

OAR. FPEIW. BEITRAEQE ZU PE"'SiONS- STER8EKAS'SE\ 'v.AE. 
!w. zut GESEiZL. REt.;7E,,<vERSICH!:R;JNG 

Bt'!TRAEGE 2u;'.( GESETZL. KqAI'Vif'p>I'JE;::(srCHERJNI:i 

ee:ITRAt::GE PR1'iATE'N I(QANKENVSQ$IC-tER:.;k::; 

SE I TRAEGE ZuR KRA;:: TF AHQZEUGvERS I CHERJfIlG 
SEITRAEGE Zi,J 

SONSTiGE 
K!=i'AF TF 
UEBR 1 GE 

AUSGASEN FLiE'R VEPWIC)ECiE:NSalLDUNG 

GEW!NN 
KAEUJ=:"E vO,.. ;,;.tI.E. 

J NST ANOSETZUNG ver; GESAEUDEN U. AE. 
KAEUI:E VON WEQiPAP1F.:FtEN u. 

EI NZA>iLUNGEN AUF 6AUSPARVER'rRAEGE 
EI NZAHLUNGE'N AUF S'PARBUECHEJ·( 
BE I TRI\EGE FUER I CI-!ERUNGEN U. AE. 

AUSLE l+<EN VON GEU) 

SONSTIGE AuSGAseN FUER VERMDEGENSSIlDUNG 
5OtUECKZAt-tLUNG 

RUECKZAHLUNG VON RAiEf.lSCHULDEN, TIEt,. 
TILGUNG U.VERZINSUNG 

ZINSEN FUER BAUDAR;,.EHEfi UaAE. 
AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 

LANG.U.::S t GE, HO CHWEt:<T HiE 

VERBRAUCHSGUETER 

REPARATUREN 
SQNST iGE 01ENStL5 iSiUNGi;N 

STATiSilSCHE OIH'ERENZ 

GESAMTAUSGABEN 

"-lACHt.( I 

I 
l-iAU$HA .... 71;: 1 

I ! 

950 

495, .oe 
117!5,85 

29.26 

79,56 

t54 52J 
990.06 
71 

(72 eS) 
[1E. 39) 

; 1.1 ,52) 

: 22 47; 

121 56: 

f39. 33) 
17 96 

(8,98 J 

: 13 95\ 

70 Oe 
22 73 

35 04.'":' 

90 

• 53,01 

31 5C 

I 

62' 

1;:8.82, 

'\ 893 90 
682 

1 e= 16. 87 
538 ;Ci 

75.63 

9C '\0 

346 ge 
4G &5 

9 56 

25 

6 " 
78 62 
5,04 

182.0& 

:.4.75 ) 
I". C2' 
12.59 

107.78 

20.29 

(7.36 j 

45,65 

35,40 

r '0. 25) 

l 4 . 1 e 
1 370,89 

93. 

"6'1.82 
6"!A 70 

26, 4 

4711 68 

10,3 4 

893,91 

33. tiJ 

658 

565 31. 

562.92 

126.40 ) 

87.39 

159,00: 

943. '2 

689 (9 

197. '10) 
122 l 

(56.201 

[24 73) 

18 74; 

28 73 
1.4.49 

!211 721 

(23.64 i 

882 8 1 

69"'" '53 

CO 

5' 4,:23 

93.48 

101.05 

354,74 

39.83 

2 55) 
10.83 

6.62 

90 '7 

3.99 

86 7 

"76 70 

t 14,02 j 

2 ': 3 

7 91 

16.69: 

I 
48 

135.· t 2 j 

f12,93: 

! 
, 30b,36 

8B 04 

Ge 71 

557.58 

2!! E3 

466 50 

t: 7. e 
1 

OAVO!'oJ M;7 ••• 

2 

236 

[287 81 ) 
(23;? .<.4) 

I 

:28 88 I 

(48,55) 

1 140,08 

916, 

194,95: 

(23 78; 

(5C 66! 

t 17, 6 ) 

238,67 

f 3e .:3) 

I 

137. \ 

(.42) 

142.04) 

;' 

{B4' .91: 

I 

iSC,5S: 

(192 65: 
'908,30 le 158 8A) 

636.12 (" 72!3,95! 

1 548 80 i' 569,26' 

'1 11 6227&.) 

!29 25) 

58.04 
85 

36,69 

'6 09 

7, 

,27 
r 6,62 ) 

44,65 

207 27 

10ß.85 .3 .. ' 
(7.13 i 

I 

127.76 ; 

491. ;37 

118,19 
<\43,92 

719, 2 
29 63 

4BC.5C 

1 905,30 

199 5:11 
·334.33) 

159 '0: 

(64 52) 
, 

(52.!::!1 

r 148 201 

158 9bl 

(3093) 

:. b&7, ß2) 

('59 671 
(170.55 ) 
(e!52 45) 

I' G. 0" 
1!568, '8) 

!2C. 5.' 

5 

UN:: 



1.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN KAUSHALTE NACH 

HAUSHALTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.5 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 1800 BIS UNTER 2500 DM 

11 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 

JE HAUSHALTSGROESSE 

EINKON94EN 

HAUSHALTE  

INSGESAMT 

1 194 470 

UNO MONAT IN DM 

UND EINNA..MEN 

DAVON MIT...FERSON(EN) 

1 3 4 

1 1 1 

1 

1 

483 145 (78) 

1 " 

5 

I UND WEHR 

/ 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT 1 284.31 e 427.91 817.37 1 994.65 12 075.48) / 

DAR.: DER BEZUGSPERSON 1 208.84 1 422.84 694,56 4 839.70 11 995.28) / 

DES EHEGATTEN (58.64) (.00.27) (113.821 / / 

OER KINDER 18.95) / / / / 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT 65.65 174.65) (50.69) (79,73) (82.761 / 

EINNAHMEN AUS VERMOEGEN 148.79 160,61 163,98 99.99 (64.53) / 

DAR.: AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 100,90 1102.77) 114,34 (71 791 / / 

EINKOMMEN AUS OEFF£NTLICNEN TRANSEERI►HLUNGEN 964.77 864.24 1 263.63 517.11 (532,33) / 

DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 700.67 571.96 1 C77,93 (226,26) / / 

OEFFENTL ICHE PENSIONEN (93.93) (176.831 / / / / 

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES 122.561 (39.701 (16,901 / / / 

RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG (9.72) / / / / 

KRIEGSOPFERRENTEN (16.67) / (17.261 / / / 

SOZIALHILFE (8.661 / / / / / 

ARBEITSLOSENHILEE (9.88) / / / / / 

LFD. UEBENTRAGUNGEN DER ARBE ITSFOERDERUNG 34.28 / (36.621 (68.091 / / 

WOHNGELD 2,1I / )4.44) (16.951 (31,64) / 

KINDERGELD 23.77 / 14.93) 53 01 (139.431 / 

MuTTERSONAFTSGELD / / / / / / 

BAEOEG (9.6I1 / / / / 

EINKOMMEN AUS NICWIOEFFENTL:DiEN TOANSEERZAHLUNGEN 69.03 (50.94) 87.39 (64.00) / / 

DAR.. WERKSPENSIONEN /.RENTEN 3..02 (29.16) 45,36 / / / 

EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG / / / / / 

E1NN.A.EINMAL.U.UNREGELm.uESERTRAGUNGEN u.A.vERKAuF v.nAPEN 58,06 69.89 40.44 73.13 (65.09) / 

DAR.: EINKOMMENSUEBERTRAGuNGEN 27.95 34.71 17.67 135.671 (30 12) / 
vERMIAGENSUEBENTNA0uNGEN (15,171 / (11.111 / / 1 

EINNAHMEN AUS vERMOEGENSumWANOLUNG UNC KREDITAUFNAHME 324,20 321.38 304.56 432.02 (331.471 / 

EINNAHMEN AUS DER AuELDESuNG VON SACHVERENAGEN / / / / / / 

EINNA,-MEN AUS DER AUFLOESUNG VON GELDVERMOEGEN 261.67 253.94 280.83 254 26 (263,35) / 

CAR.: ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN 219.69 220.78 237,40 209.90 1170.71) / 

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN 8E: BAUSPARKASSEN / / / / / 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN (15.78) / / / / / 

LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE. 19.31 1 / / / / 1 

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME 6 4,50 (66.77) 12..8.1 (177,761 / / 

AUFNAHME VON HYPOTHEKEN. GRUNDSCHULDEN U.AE. / / / / / 

AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN 36.18 138.15) 120.59) (65.781 / / 

STATISTISCHE DIFFERENZ 22.21 (29.021 

GESAMTEINNAHMEN 2 916.56 2 971,94 2 729.99 3 284.72 (3 222.831 / 

NACHNICHTLICH HAUSHALTSBRuTTDEINKOMmEN 2 562.25 2 615.38 2 402.66 2 792 44 12 427,361 / 

HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 2 135.84 2 076.72 2 151.08 2 205 61 (2 253.22) / 

AUSGA8EFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 2 165.95 2 .11,90 2 173.85 2 246 06 12 268.19) / 

AUSGABEN 

STEUERN AUF EINKOMMEN UNO VERMOEGEN 

PFLIGHTINEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 

SONSTIGE AUSGABEN 

211.55 

214,86 

589.16 

307,18 

231,48 

7 / 

109.17 

:::::16

/176::: 

(230,181 

'

/ 

VERSICHERUNGSBEITRAEGE 72.67 / 61,60

617.31 

60.67 61,70 

DAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN u.AE. 
FRE.W. BEITRAEG£ ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG 

10.76) 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG (6.03) / / / / / 

BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 16.43 28,08 9.87 (6.111 / / 

BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 

BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN / 

SONSTIGE EINKOMMENSuEBERTRAGuNGEN 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 

UEBRIGE UEBERTRAGuNGEN 

10.19 

91 ,19 

.0,03 

81.15 

121i::i 

7.90 

111,41 

2.1:::: 

89:r3 

70,67 

11,16 3

776::: 

40.96 

(1.?(5):1711 

(66.56) 

(14.56) 

(52.001 

/ 

/ 

/ 

/ 

AUSGABEN FUER vERm0EGENSBILDUNG / 

NICHTEWINDNWENER GEWINN 

340.27 

/ 

392.10 

/ 

309.60 

/ 

322,6; (315.15) 

/ / 

KAEUFE VON GRUNGSTUECKEN. GEBAEUDEN U.AE. / / / / / 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE. 23.46 (32.54) (21.4 1 / / / 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEETSANTEILEN 34.06 (35,341 (45,991 / / / 

EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVEATRAEGE 

EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER 

BEITRAEGE EUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 

1??:::: 

39.65 

2Z11 2.10 

30,68 

1Z 13; 

38.08 

130.43) 

128,11 

51.75 

(:4310:2:1 

171.(!4) 

/ 

/ 

/ 

AUSLEIHEN VON GELD 12.64 (20.481 0.53 (5,181 / / 

SGNS'1GE AUSGABEN EUER VERMOEGENSB(LDUNG / / / / / / 

PuECKZAHLUNG v0,4 KREDITEN 

RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN 

85.03 

51,96 

86.52 

52.73 

59,49 

:1171:::: "04'59)(84.72) 

/ 

/ 

TILGUNG u.VERZINSUNG v.SONST.KRECIITEN.BAUDARL. U.AE. 

DAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE. 

AUFWENDUNGEN EUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 1 

.:::«; 

t111:: : 

(33,79) 

1 742.38 1 li :

/ 

/ 

2 083.38 

/ 

/ 

(2 066.51) 

/ 

/ 

/ 

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGJETER 167.39 162.01 220,86 1193,96) / 

GEBRAuCHSGUETEN vON BEGRENZTEM WERT 

VERBRAUCHSGUETER 

236,73 

832,40 26:421: 0 

242.46 

885,37 g:::: 

(233.05) 

(1 046,60) 

/ 

/ 

REPARATUREN 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

595.52 

19.49 

46,04 

62:g 

49.01 

584.25 

45,45 

5918:9: 

. 

(37,27) 

(575,631 

/ 

/ 

/ 

GESAMTAUSGABEN 2 916.66 2 574,94 2 120.59 3 264.72 13 222.82) / 

NACHRICHTL ICH: 

ERSPARNIS 90.14 143,29 55.66 35.66 180.92) 

I.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHALTSGROESSE UHD MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.5 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VDN 1800 BIS UNTER 2500 DM 

OAvor..: MI"' ••• cERSON (EN; 

HAUSHAL TE 

DER NAC"WE ISuNS INSGESAMT 

HAU$HAL TE 1 NSGE:SAMT f IN 1 000; 470 

.JE HAi,JSHAl TSGROESSE uNO IN DM 

EINKOMMEN UNO 

AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT 

DA:;).: aEP 8EZUGSPERSON 

0=:$ EHEGt. iTEN 

OEM K!r-..OER 

BRUTTOEINKONfllEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT 

e INNAHMe;N AUS VERflQEGEN 

DAR.: AuS VERM!ETUNG UND 

EI NKOrvMEN AUS OEFFENTL 1 C.-lEtI. TRANSt:ENZAHl.UNGE1x 

DAR.: RENTEN DER GESEiZt.. I eHEN REN'TENVERS I 

OEF;::ENTLl C ..... E PENS JONEN 

ReNTEN DER ZU$ATZVERS:JRGUNG OES OEFFENTL. 8!EN$TES 

RENTEf\ DER GESET2l1CHEN UNf::AI.LVERSICHERUNG 

KR 1 EGSOpr:ERQENTEN 

SOZlA:..H!LFE 

ARBE I TSLOSE"t>tH! l;:E 

lFO. AREEITSFOEROERl,.;NG 

WOHNGEl..:J 

K!N'OERG€lO 

MJTTI!RSCHAFTSGE lD 

BAFOEG 

I! I NKOIYMEN AUS h,; rCHTOEF FEN"Tl :CHEN TRANSFERZAHl..Ut\GEN 

DAR. WERKSPENsrONEN 

EI Nl'\JAI-lt'.'EN A'...S ETuNG 

EI NN. A. EINMAL. U. UE.8ER .... RAGUNGEN VERKAUf: v.I/AREr. 

DAR.; EI NKOM'V"·ENSuEBEI-nRAGUNGEN 

VERMOE:::iENSUE8ERTRAGUNGEN 

EINNAHMEN AuS VERMOEGENSUtNVANOLUNG UNe KREorTA:JFNAHIYE 

E :NNAHMEN AUS DER AG:::LOESUNG vON SACHVERMOEGEJ\I 

EINNA\-IME.N AUS DER AU>:"LOESUNG VON GELDVERrlCEGEN 

DAR.: Af3KEBUNGEN VON SPARBUE"C"1E"RN 

AUSZAHLuNGEN VON GUTHABEN SE! BAUSPARKASSEN 

VERKAut VON WE:RTPAP 

UNO E.INNAHt.4Et<.: AUS LESENSVEqS. U.AZ. 

E INNAHMIH.j: AUS KRE"O,ZTAUf':NAHME 

AuFNAHME" VOfli t-"VPOTHEKEN" GRUNDSCHul DEN U. AE * 

AUFNAHME VON SONSTZ:iEN 

GESA,MTE!NNAHMEN 

NACHR ICH1"L I eH HAUSHAL rS9RUiTOE! NKOMYiEJ .. 

l-lAUSHAL TSNS""TOE INKOM'JIEN 

AUSGABEFA!Z:i-i IGE E UNO E 

STEUERN A,ur: E UNO VERWOEGEN 

ZUR S021A;.VERSICHERUNG 

SONSTIQE AUSGASEN 

VEQS 1 CH!!RUNGSaS I TRAEGE 

DAR.: FRE rw. BE 1 TRAEGE ZU I'ENS STERSEKAS$EN U. AL 

FREtW. tlEITRAEGE ZuR GeSETZL. RENTSNVER$lCHER:;NG 

F;:(E IW. SS t TRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERS 1 CHEJ::!UNG 

SEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 

BE 1 TRAEt:iE ZuQ KRAF TFAHR ZEUGvER$ !CHERUNG 

BE I ZU SONST I GEN PR 1 VATVERSI CHEJ:o!UNGEN 

50N$ r 1 GE E 

UESQ 1 GE UESERTRAGUNGEN 

AUSGASEt.. FUER VERIVOEGENSa 1 LDuNG 

GEWlNN 

KAEUFE GRUNCSTUECKEN, GESAEUOEN U.AE. 

INSTANOSE-;!uNG VON GEBAEUOEN 

KAEUFE VON WERiPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE1LEN 

EINZAHLUNGEN AUf:: 

tl NZAHLUNGEN AUF SPARSUECHER 

8EITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN 

VON GELO 

SONSTIGE AUSGABEN FUER VERMJEGENSBILDUNG 

VON KREDITEN 

RUECKZAHLUNG VON RAiENSCHULOEN, KLE TEN 

TlLQUNG !.i.VERZINSUNG V.SDNST.KREC!TEN.BAUDARl. U.Ac. 

DAR., ZINSEN FUE" 8AUOARLEHEN LI. AE. 

AUFWENDUNGEN OEN PRIVATEN VERBRAUCH 

LANGLEB I GE, HOCHWERT I GE :3EBRAUCHSGJETER 

VON BEGRENZTEM WERT 

VERBRAUC"SGUETER 

REPARATUReN 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 

STATISTISCHE" DIFFERENZ 

G€SAMiAUSG.ASEN 

NACHRICHTL!CH; 

ERSPARNIS 

1 284.31 

1 208,84 

(58.64 ) 

18 95) 

65 65 

14EL 79 

964,77 

70C,6' 

(93,93) 

122 56 i 
19,721 

1'\ 6. 67} 

18,6el 

19,8e; 

34 28 

23,77 

t9. 8 1 j 

69 03 
,02 

58.06 

27 95 

17 ! 

32",20 

/ 

261,67 

219,69 

I 

115,781 

)9,31 J 

6 1 50 

36,18 

916<56 

2 562,25 

(; 13!L94 

2 165,95 

AUSGABEN 

211 ,55 

214,66 

569.16 

72, G7 

10,76) 

I 

16 03) 

16 . .43 

25,35 

10,19 

9<,19 

10,03 

81 15 

340 27 

23 46 

34.06-

22, S8 

178 98 

39,65 

'i2,ß4 

I 

85,03 

51,96 

33.07 

10,97 

1881.50 

171,79 

236.73 

832,40 

45,06 

595,52 

19,49 

2 

90.14 

427. 

1 422,84 

I 

I 

174,65) 

160,61 

i 102 77) 

86 4 .24 

571.96 

1176,63l 

139,701 

f5C.911 

(29.16-) 

I 

69,89 

34.71 

I 

321,38 

I 

253,99 

220 78 

166 771 
! 

(38.15} 

2 971,94 

2 615.38 

076,72 

11,90 

307,18 

23'\.48 

679.53 

81.60 

I 

I 

I 

28 08 

20.71 

9"45 

19. 31 

7.9e. 

111,41 

392,10 

/ 

! 
132,54 J 

135.341 
25,21 

215.10 

30, &8 

120,481 

I 

86,52 

52,73 

133.79 I 
(13,95 ) 

1 742.38 

167,39 

228,71 

692,00 

46.C4 

608.24 

"1,37 

971 ,94 

143.29 

2 

483 

817.37 

694,56 

('"100.27) 

I 

(50, &9) 

163,98 

114,34 

1 263,63 

1 077,93 

116,901 

I 

117,261 

I 

I 

136 62 I 

:.4 441 

87.39 

45,36 

I 

40.114 

17.67 

111,11 J 

30.4 56 

/ 

280,83 

237,10 

/20,591 

2 729,99 

2 402.66 

151,08 

2 173.85 

109.17 

142,41 

509,86 

60.67 

I 

I 

9.87 

24,04 

10,39 

SC,11 

9.43 

70.67 
309,60 

I 

I 

\ 21,441 

iAS 99) 

1 G, 11 

171,32 

38,08 

6,53 

/ 

59,49 

26.71 

132.78) 

18 861 

1 923.10 

162.01 

242,46 

seS,31 

49 0< 

584,25 

45,45 

129 99 

55,66 

3 

145 

1 994 65-

1 839,7C 

(113 82) 

I 

179,731 

99.99 

171 791 

517.11 

{226 26} 

l66 091 

:, 6, 951 

53 01 

164 801 

I 

73,13 

(35,67 : 

I 

432 02 

I 

254 26 

209,90 

!65.781 

22.81 

2S4,72 

792 44 

20e 6' 

2 246 06 

N7.15 

336, OS 

617.51 

81,70 

t8. '11 ; 

38.21 

11 16 

57.27 

16 29 
40 98-

32<:,61 

I 

/ 

130,43) 

128,11 

57,75 

15.181 

I 

IH15,931 

1118.321 

/ 

/ 

083,38 

220,86 

253.54 

978.8S 

31,1.4 

599,95 

3 284,72 

35.66, 

)75) 

[2 075 48l 

I' 995.26) 

I 

I 

IS3 761 
(64 53) 

/ 

:532,33) 

/ 

I 

(31,64 ) 

1139,431 

I 

I 

I 

165.091 

130 121 

I 
(3:31,471 

/ 

1263.351 
1170,71) 

I 

; 
(29,02i 

13 222 83 ) 

'2 821.361 

12 253.221 

12 288.191 

1230,181 

t343,97) 

(562" 16) 

178,851 

I 

! 

I 

I 

135,07) 

110.301 

166,561 

114,56) 

152,00) 

(315,15) 

I 

I 

; 
134. 1e l 

1140,25 ) 

111,841 

! 

I 

1101.591 

la4.72) 

I 

I 

120&6.51 I 

1193.961 

1<33,05) 

11 046,(0) 

137.271 

1575.631 

!3 222 82) 

180.921 

11 

UND MEHR 



12 (.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

HAUSHALTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.6 MONATI ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 2500 BIS UNTER 5000 DM 

HAUSHALTE  

GEGENSTAND DER NACHWEISUND INSGESAMT 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 0001 2 713 291 

JE HAJSHALTSGROESSE UND MONAT Ih 16P4 

EINKOMMEN UNO EINNAHMEN 

DAVON MIT...PERSONIEN) 

1 

2 1 1 4 

1 1 

1 

1 1 

1 039 492 517 

1 

1 5 

I UNO MN IR 

1 

I 

181 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT 3 046.02 2 384,27 2 558,34 3 548.82 3 69111.92 3 102,38 

DAR.. DER BEZUGSPERSON 2 455.66 2 370.2. 1 809.59 2 836.5' 3 182.86 2 716.47 

DES EHEGATTEN 409.27 / 570.37 463,62 332,67 (182,34) 

DER KINDER 120.44 / (41.14) 227.06 168.48 (212.771 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT 216.08 (213.721 160.53 233.80 226.15 440,43 

EINNAHMEN AUS vERMOEGEN 337.76 452.69 341.12 288.71 318.31 376,98 

DAR.: AUS VERNIETUNG UND VERPACHTUNG 251.10 312,49 239.65 219.48 254.34 329.40 

EINKOMMEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 783.14 936.81 1 120.54 515.46 397,97 736,72 

DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 384 Ei 495.38 646.95 232.00 1102.281 (105.821 

OEFFENTLICHE PEN3IONEN 177.01 134.1,72) 306.78 (70.321 / t 

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENT4. DIENSTES 22.80 156.281 36.04 . / 

RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 14,34 / 118.45) 1 15.761 / / 

KRIEGSOPFERRENTEN 154. 24.26 1 12.401 1 / 

SOZIALHILFE 14.551 / t / / 

ARBEITSLOSENHILFE 15,431 , . 1 / / 

LFG. UEBERTRAGJNGEN DER ARBEITSFOEFIZERuNG 42.40 / 41 85 54.33 46.23 145.18) 

WOHNGELD 4.94 / !..0, (1.94) 9.93 132.27: 

KINDERGELD 69.33 (2.17! 4.9' 46.47 138.52 375.08 

MUTTERSCHAFTSGELD 6.06 / (1‚.80) / / 

BAFOEG 7 42 / :3 68, 19,281 19.87) 126.521 

EINKOMMEN AUS NICH-OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 56.88 (72.76) 87.64 38.17 122 711 / 

DAR.: WERKSPENS1ONEN /-RENTEN 36.41 149.021 65.04 120.46: / / 

EINNAHME). AUS uhTER.ERmIETUNG (0.65) / • 

EINN.A.E:KmAL.U.UNREGELm.UEBERTRAGUNGEN U.A.VERKAUF v.WAREN 163.10 .64,36 154.09 166.98 179.79 117.2,

DAR.: EINK0KINENSUEBERTRAGUNGEN 58.65 59.24 48..0 64.92 70.22 58.19 

vERm0EGENSuEBERTRAGUNGEN 68,79 (10..78; 63 33 61.87 80.94 138.52) 

EINNAHMEN AUS vERMOEGENSuMWANDLuNG UND KREDITAUFNAHME 857.23 855.86 843.37 881.19 894.89 700.62 

EINHAHNEN AUS DER AuFLOESUNG VON SACHY20610EGEN 118.191 / 1 / /

EINNAHMEN AUS DER AuFLOESuNO VON GE,OvERMOEGEN 516..4 534..7 554.22 525.28 469.76 367.32 

DAR.: ABHEBUNGEN vON SPARBuECHERN 408.56 400.60 444,05 407.53 389.12 278,32 
EuE26HLuNoin voN GuTHASEN BEI BAUSPARKASSEN 36.82 , (27.86) (51,04) (38,991 / 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN 39.49 (69.66) 48 19 136.90( ( 15.261 / 

LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE. 26.60 . (22.39) (16.12) 118,05) i 

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME 322,90 (314,95) 278,98 344.83 400,58 (280,16) 

AUFNAHME VON HvpDTHEKEN. GRUNDSCHULDEN U.AE. 232,56 . 1199.961 (252.82) (307,531 / 

AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN 90.34 (96.6.) 79.62 92.01 93.06 (130,72) 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAMTEINNAHMEN 5 460.66 5 102,78 5 266.17 5 683,56 5 735 83 5 500 88 

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN 4 499,18 4 121.80 4 217.81 4 690,32 4 734,29 4 737,70 

HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 3 554.29 3 '82.38 3 470.69 3 638.88 3 713.05 3 892.84 

AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 3 658.74 3 307.50 575.68 3 740,93 3 822.60 3 9.5.40 

AUSGABEN 

STEUERN AUF EINKOMMEN UND vERm0EGEN 926.50 681.18 477.48 561.93 526.47 42..35 

PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 418,39 258.24 369_64 489.51 494.87 463,5. 

SONSTIGE AUSGABEN 1 555.07 1 749.17 1 497.37 ' 950.36 1 604.87 1 447.16 

VERSICHENJNGSBEITRAEGE 193.54 22..04 174 00 200.3' 213.33 178.13 

DAR.: FREIW. BEITRAEGE Zu PENSIONS.. STERBEKASSEN U.AE. 4.59 17.05) 2.09 4.62 6.94 / 

FREIW. BEITRAEGE ZuP GESETZL. RENTENVERSICHERUNG (3.51) 14 621 / / / 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG 60.04 183.451 44,49 63.68 77,96 (45.76) 

BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 42.23 71.25 44.84 36.06 33.20 30.04 

BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 46.39 31,11 42.66 53,34 50.61 47,84 

BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIvA'vERSICHERuNGEN 15,72 13.67 15.27 19.68 16,02 20.82 

SONSTIGE EINKOMMENSUEBERTRAGuNGEN 129.92 227.18 139.32 111,77 98.86 77.94 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 18 99 12,38 17,53 2 1.45 21.37 21,75 

uEBRIGE UEBERTRAGuNGEN 110,93 214.80 121.79 90.33 77,49 56 20 

AUSGABEN FUER VERNOEGENSB11.0uNG 946.51 . 05..4+ 962.38 950.27 917.67 754.85 

NICHTENTNOMMENER GEWINN / / / / 

NAEugE VON GRuNDSTuECNEN. DEBAEuDEN U.AE. 249 12 / (213.511 (291.20) (260.63) / 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEuDEN U.AE. 71.23 (76 761 77.24 67.48 64,4E 61.74 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN 84.80 (131.671 +15.57 64.10 45,07 126.27) 

EINZAHLUNGEN AUF BAuSFARvERTRAEGE 91,36 77.69 74.27 97.97 118,06 109.33 

EINZAHLUNGEN AUF $1,4R8UECH24 340.24 405,46 387.82 324.14 277,16 205.52 

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN 0.4E. 75.45 48,19 62.00 83.43 95,98 106.83 

AUSLEIHEN VON GELD 33.71 (36.75) 30,41 21.89 66.24 28.5' 

SONSTIGE AUSGABEN FUER VERMCEGENSBILDUNG / / / / / 

RuEcK2AHLUNS VON KREDITEN 285.10 249.54 22',67 288,01 375.02 436.24 

RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN 79.45 70.54 70.19 86.47 85.44 102.66 

TILGUNG U.VERZINSUNG v.SONST.KREDITEN.0AuDARL. U.AE. 205.65 179,00 151,48 201.54 269.58 333,58 

DAR., ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE. 83.24 95.43 56.72 79,92 117.05 131.08 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 2 927.64 2 398.65 2 866,34 3 047.98 2 110.20 3 146,85 

LANGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 407.37 277 10 429.8' 446,63 403.70 348.91 

GEBRAUCUSGuETER VON BEGRENZTEM WERT 401,36 312.04 397.90 421,53 430.91 403.17 

vERBRAUCHSGUETER e 227,40 870.61 1 '66 00 1 303.41 1 370.98 1 451,15 

REPARATUREN 74.22 8..57 78.81 71,43 46.16 70.07 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 847,28 857.33 793.76 504.98 838.45 873,55 

STATISTISCHE DIFFERENZ 33.26 15.53 55.33 23.79 2,42 22,00 
GESAMTAUSGABEN 5 460.56 5 102,77 5 266,16 5 683,57 5 738.83 5 500.87 

NACHRICHTL ICH: 

ERSPARNIS 291.14 349.66 283.96 267.17 280.74 359.39 

12 I.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHAlTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.6 MONAT' reHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 2500 BIS UNTER 5000 

DA \'0>"1 MI T ••• PERSON f EN 1 

GEGENSTAN:J DER 

HAUSI-fAl TE INSGESAMT \ IN 1: 000) 291 

UNO E1NNAHMEN 

BRUTTCE l NKOr+1EN AUS iJNSELBST AEN:1 1 GER ARBE: 'r 

DAR DER Be ZUGSPERSON 
DES EHEGATTE1\: 

DER '<INDER 
AUS SELBSTAENOIGER ARBE1T 

EINNAHMEN AUS VEQMOEGEN 
AUS UNO VERPACHTUI>.JG 

AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZA'"'ILUNGEr-. 
DAR.: RENTEN DER 

OEFFENTL%CHE PEN310NEN 
DER OES OEl=FENTL. DJENST!:'S 

RENTEN OER GESETZL: C"'EN UNF AL L VERS 1 CHER'JNG 
KR 

SDZ:ALHtLFE 

U::C. UEBE:RTRAG.JNGE1Ii DER ARBE I 

WOH/;,:;ELD 

K!NtJE>=?GELO 

Nt,.riTERSCHAF "tS:'iELO 

BAFOfC 

EINKOMYIEN AUS 

;-RENTEN 
E J AUS TaR,. ERM: E ':"u'""::;, 
EI NN. A. i U. uNREGE .. M. UeSERiRAQUNGEh \...: A \.'EqKAUF Y WA=tE\ 
DAR.; E INKOll. ... ·U:::NSUeBSRTQAGUNGEN 

VER""IOE'GENSUESERTRAGUfl.GE.N 
E I AUS VERMOE:t'iEN$t.Jf+lNANDlUNG UNO T AUFNÄl-iM::' 

E J NNAHYEN AuS OER AU;: L,OESUNG vm..! 
I Nr..Al-iM.EN AUS CER AUf;. :'OE$UNG GEJ...DveRM.)EGEN 

DA::::<.: ASHES0NGEN vON 
VOh GUTt4A9EN BE j BAGSPARI(ASSEN, 

VERKAij::- vON WERTPAP! EREN 
LFO. iJ';/O EINMALIGE EINNAHMEt" AUS LESt=NSVERS. W.AE. 

EINNAHMEN AL,,$ 
AUFNAYME HYPOT"'EKEIiI, GRUNDSCHU;..OEN W. At:. 
AU!="NAHME VON SONST 1 GEN KRED! rEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 
Gt:$AM'TElt.JNAHMEN 

STEuERi\ AUF al NKOlVME'">J uNO VERYOEGEN 
PF L 1 CHT8E I TRASGE ZUR SOZ I AL VERS ICHER ..... NG 

SONSTiGE AUSGAaEN 
VER$lCHERuNGSBE1TRAEGE 
DAR.: 9E1TRAEGE 1 ... PENSIONS-. STER8EKAS$Et'Io IJ,Af;:. 

BEITRAFGE ZuR GESETZL. 
FRE lW. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVEQ$ tCHERUNG. 
BE1TRAEGE ZUR PFHVATEN 
BEITRAEGE ZUR 
BE ITRAEGE ZU I GE!'> PR! VA""'VERS t CHERUNG='.J 

SONSi: GE I NKOM'o1e:NSUEBERTRAGUNGEN 
KQAF TF AkR ZEUGS TEUER 

UEBERTRAGUNGEN 
AUSGABEN tu!::R VERM:)EG.EN$8 I l. DU I'IIG 

KAEuFE VOr\ GRUNOSTUECKEN. GE94EUDEN U. AE. 
!N5TANOSETZUNG VON GE9AEUO€N w.AE. 
KAEUFE VON WERTPAP tEREfI. U. GESCHAEF TSANTE I LEJ<. 
EI NZ,AH ... '.JNGEN AUF BA\JS=ARVERTRAEGE 

E l NZAHLUNGEN AUF $PARBUECHER 
BE lT"AEGE FuER LE8ENSVERS' U. AL 

AUSLE IHEN GELD 

SONST!GE AUSGASEN FLiER VERWOEGENS81LOUNG 
RUECKZAHLUNG VON KREOITEN 

RuECKZAHLUNG VON RpTENSCHULOEN, 

TILGUNG U.\lERZINSUNG V4S0NSTaKR50ITEN.SAUOARL. lJ.A.E. 
DAR., ZINSEN FWER BAUOARlEHEN u.AE. 

AUFWENOUNGEN DEN PRIVATEN VERBRAUCH 
LANGLEB I GE i HOCHWERT t GE GESRAUCH$GlfETEr: 
GESQAUCHSl4:wETER VON BEGREhZTEM WER""' 

SONSTiGE DlENSTLEISTu1-.GEN 
STATlSiISC>;E OIFFERENZ 
GESAMTAUSGABEN 

NACH;(ICHTL rCH: 

046 02 

2 455.86 

409,27 

,- 14 

216 OB 

337,16 

25'1,10 

783,14 

364 81 
177 

n.8" 
14 34 

15, 4 

(.t.'55J 

t.31 
42 4\0 

.t:,,94 

6!:::,33 

6 06 

7 4;; 

56. ae 
36 41 

tC. 61": 

163, '\0 

5B 65 

68,79 

8'57,2J 
(18,19 ) 

516. 

4C8,56 

Jb.82 
39.49 

zc. &0 

322,90 
232,56-

90,34\ 

5 460,8& 

4 499,18 

3 554.29 

3 658,74 

AUSGASEN 

418,39 

1 555,0*1 
193.54 

4,'59 
{:3. ; 

60 04 

42.23 

4&.39 
15 72 

129,92 

18 99 

110.93 

S46 51 

I 

249 1< 

71.23 

84,80 
91, :Je. 

340 24 
75,45 

33,71 

I 

265.10 

7S,4!5 

205.65 
83.24 

927.64 

A07,37 

401,36-

227,40 
74.23 

S17,28 

33.26 
5 460,86 

291 14 

384,27 

310 2 1 

! 

! 

721 

452,69 

312,49 

936.81 

495 38 

13",721 
156,281 

(72,76) 

[45,02 ) 

1&4,36 
59,2': 

(10" ,78, 

855.86 

534. "7 
400.60 

165.661 

196.6' : 

5 10<,78 
121,ao 
·S2.38 

307.50 

681,18 
258,24 

1 749.17 

22 1 ,04 
t7 05) 

! 
183,45 ; 

71,25 
31.11 

'3.67 

2Z7 18 

12,38 
21 iO, ec 

1 

176 76) 
{1;:\1,67; 

77,69 

405.46 

48,19 

136. ?51 

! 
249 54 

70,54 
179.00 

95.43 

2 398,6!5 
2'77 1C 

312 04 

87C,61 

8 1 .57 

e57 33 

15.53 

10.L 77 

349.66 

1 C3;? 

2558,34 

809.59 

570,37 
141 1 .. ) 

160,53 

341,1 Z 

239 65 

1 12C, 54 

646 55 

30t'L 18 

36.04 

118 45) 

24.26 

41 

::3 68) 
87,6.l 

6::,04 

154,09 
4s:r, '0 

6:2 33 

843,37 

554,22 

444,05 

(27.86) 

48 19 

(22.39 1 

278,98 

l199,961 

79,C2 

266,17 
3 1 '7,81 

470,69 

575,68 

477.48 

369 64 

497. 37 

174 00 

09 
! 4 62; 

44,49 

t.4.,84 

t.3.&6 

15 27 

139,32 

121,79 

962,3-6 
I 

! 213, , 

7"".2.4 

15,57 
74 27 

387,82 

62.00 
30,41 

! 

70 19 

15 1 ,48 

56 72 

866,34 

429.8 7 

39-7.90 

166 00 

78 81 

793.76 

5:$,33 
5Z66. 1 6 

283.96 

692 

548,82 
836, 5 

463,62 

227,06 
233. BO 

2se,71 
2HJ 48 

5H5, .46 

232 00 
(70 32i 

(15.76 ) 
t 2, 4C ) 

54,33 
1 .94 I 
46 t.7 

! 17 1 

t9.281 
17 

(20 46 

166,98 

64 92 
61,87 

891. Hil 

I 

525.28 
407,53 
151.04 ! 
[:Je. 90; 

"8.121 
344,83 

1252 821 
9;2,01 

5 683,56 

4 690,32 

3 636.88 
3 740,93 

561,93 

489,51 
'I' 550,36 

200,3" 

4.62 

63 68 
30.06 

53,3' 
15.68 

111, '"1 
9C.33 

950.27 

J 

(29'.201 
67.48 
64 '\ G 

97,9' 

324.1< 

83.43 
21,89 

I 

28B.Ol 
86,47 

201,54 
79.92 

3 047,98 

446.63 

421,53 

1 303,41 

71,43 

804.98 

33,79 
5 683,57 

267 17 

517 

::; 698"92 
192.96 

332,67 

168.48 

22&. '5 
318, 

254.34 

397.97 

1102.28 ) 

48.23 

9.93 

I 

19 87) 
{22 :'1' 

179,7$ 

10.23 

aO.9l 
ag.e,S9 

! 

469 76 

3aS.12 
(36.99', 

{1S, 05) 

400.58 
(307,531 

;3,06 

526,47 

,l94,87 

1 fl04, 87 

213.33 

6,94 

77,96 

33. ZG 
!jO,61 

16,02 

S8.86 
21,37 

77,49 

917,67 

i260.63) 

64, -4c 
07 

119,06-

277,18 
95 98 

56.24 

I 

3?5.0' 
85,44 

289,58 

1".(;5 
20 

403,70 

430.91 

1 370. SB 

66,16 

838.45 

2,42 
5 738.83 

280.7' 

3 102,38 

2 716, o!7 

,152.34 I 

(2;12.771 

440,43 

376 95 

329, 40 
736,72 

1 105, 83l 
! 

(45,1!5j 

! 32,2 7 : 
375.08 

! 
! 26, 521 

J 

117, 

?00.62 

367,32 

278.32 

(260,16) 

! 

('30,12) 

5 500 88 

4 73'7,70 
3 8S2 84 

39"5,40 

4::: , 35 
463,51 

i 447 16 

'78 13 

I 

(.45,76 ) 

30'. Doll 
1.7 84 

20 82 
77,94 
21.75 

56 20 
754,85 

! 
I 

61.74 
(26.27 ) 

'09.33 

205.52 
106 8:3 

28,5" 

4::36,24 

\02.60 

333.58 
131,08 
146,85 

348,91 

403,17 

1 451,15 

70,07 

673,55 
22 00 

5 500 87 



1.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

NAUSNALTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 
1.7 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 5000 BIS UNTER 10000 DM 

13 

GEGENSTAND DER NACHWE:SuNG 

DAVON mIT...PERSONIEN1 
HAUSHALTE I 

I I I 
INSGESAMT 1 1 I 2 I 3 1 

I I I 1 
I I I I 
I I I I 

4 5 
UND MEHR 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 912 / 238 

JE HAuSHALTSGROESSE UND MONAT IN OM 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

246 

659.96

739,01 

201 

5 282,23 5 8744; 077: 5 

3 836.34 4 660.64 3 

964.06 

435.10 

892.65 876.37 1 

1 013.71 

854,60 ::::;56 

609.23

794.67 

429.44 

(488.91) 

1 / 

/ 

/ / 

BAUTTOEINKONNEN AU 5 432.36 S UNSELBSTAENDIGER ARGE / 5 532.91 

DAR.: OER BEZUGSPERSON / , 3 , :::::: 

DES EHEGATTEN 

3 997,44 

983.55 

DER KINDER / / 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELIESTAENDIGER ARBEIT 

368.10 

/ 866.91 

EINNAHMEN AUS vERm0EGEN 935,06 / 907.21

743,74 

1 2

DAR.: AUS VERMIETUNG UNO vf2PACHTUNG / 615.01 

EINKOMMEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN / 1 025.56 

406.32 240.33DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG / (230.46) 

OEFFENTLICHE PENSIONEN 247.55 / (478.03) 

RENTEN DER ZUSATZ4ERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES (12.05) / / 

RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG (25,161 / / 

167 

049.06 

727.40 

543.90 

083.99 

910.15 

1:722191 

/ 

t 

/ 

(17.40)KRIEGSOPFERRENTEN / (23,39) (27.231 / 

sGZIALHILFE (14 70) / / / / / 

ARBEITSLOSENHILFE / / / / / 

LFD. UESERTRAGuNGEN DER ARBEITSFOERDERuNG 2.5.4I / (26.93) 

::::7) WOHNGELD 3,01 

103 80 

/ 

(24 ¶7/ ) 

:25077r2'KINDERGELD / (6.40) 224.01 

MUTTERSCHAFTSGELD (4.78) 

16.20) 

/ , 

46.27 

. / / 

BAFOEG / / 

::::‚7': 

/ 

EINKOMMEN AUS NICH7OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 91.67 / 

Z:::182 

(76.78) 

(23,2;1 

DAR.: WERKSPENSIONEN /.RENTEN 17.94 / (46.461 / 

EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG / / / 

344,93 

(41,g;) 

EINN.A.EINmAL.U.UNREGE,M.UESERTRAGUNGEN U.A.vEAgAuF V.WAREN 

.3Z:.18: 

/ 

102.80 

194.42 

397.51 

DAR.: £INKOMMENSUE9£RTRAGUNDEN 

192.05 

/ 

169.07vERm0FGENSUESERTNAGJNGEN / 

M:: 19 

157.10 
1 764.54 884.53 1 1-eic:, 1 206.80 EINNAHMEN AUS vERNVEGENSuMWANDLUNG UNO KREDITAuFNAmmE / 2 031.34 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON SACHvERm0EGEN (92.65) / . / / / 

EINNAHEN AUG DER AUFLOESUNG VON GELOVERMOEGEN 944.40 

678,62 

/ 1 261.92 

DAR.: ABHEBUNGEN VON SPAR&JECHERN 

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN 

1::::: 

/ 

970.58 

/ 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN / (185.21) 

LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE. / I 

695.59 EINNAHNEN AUS KREDITAuPNAHNE 

32.77 

580.62 

/. 

AUFNAHME VON HYPOTHEKEN. GRUNDSCHULDEN U.AE. 

747616: 

/ (563.50) 

AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN t 1132,001 

STATISTISCH£ DIFFERENZ / 

GESAMTE(NNAHMEN 10 178.36 / 10 636.48 

NACHRICHTLICH, HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN 8 166.57 / 6 357,90 

HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 6 360,05 / 6 243,75 

AUSGABEFAEHIGE EINKIMMEN UND EINNAHMEN 6 607,30 / 6 490,99 

STEUERN AUF EINKOMMEN UND vERmEGEN 

PFLIGHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 

SONSTIGE AUSGABEN 

VERSICHERUNGSOETTRAEGE 

DAR.: FREI*. BEITRAEGE Zu PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG 

BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 

BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 

SONSTIGE EIRKONMENSUEBERTRAGUNGEN 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 

uEBRIGE UEBERTRAGUNGEN 

AUSGABEN FUER vERMOEGENSBILOUNG 

NICHTENTNOMMENER GEWINN 

KAEUFE VON GRUNDSTuECKEN. GEBAEUDEN U.AE. 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEUDEN L.AE. 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN u. GESCHAEFTSANTEILEN 

EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE 

EINZAHLUNGEN AUF SPARBJECHER 

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 

AUSLEIHEN VON GELD 

SONSTIGE AUSGABEN FUER VERWIEGENSBILDUNG 

RuECKZAHLUNG VON KREDITEN 

RuECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN. KLEINKREDITEN 

TILGUNG U.vERZINSUNG v.SONST.KREDITEN,BAUDARL. U.AE. 

DAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE. 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 

LANGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 

GEBRAUGHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT 

vERBRAUCHSGUETER 

REPARATUREN 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAMTAUSGABEN 

NACHRICHTLICH: 

ERSPARNIS 

AUSGABEN 

1 :::::75 

/ 1 899.33 

/ 514.62 

/ • 186.63 

3 :::::: 

15,00 

/ 481.91 

(17,291 / 

(16.94) / / 

/ 489,04 

(4 4:6S 

jir Ildii (81 60) 
(53.44) 

794.92 

(703.50) 647.66 

(180.21) 147.06 

44.01 

10 102.81 ¶0 163,46 9 

7 979.13 8 137,99 8 

6 266,13 6 377.85 6 

6 526,26 6 651,90 6 

1 :27: ::73 1 274,74 

485.41 

4 123,82 3 666.61 3 

455,79 512,62 

112,201 

(11,44) ( ;:::1 

1 12:::: 

676.70

(93,99) 

•::::6 

68.22 

1:::12"2 

1::::: J11 14

2 406,97 2 228.79 1 

/ / 

(905.70) )71::::173 )

:::::: 211.12 

587.15 

203.62 

515,97 

203.42 207,30 

121.76 

/ / 

1 037,84 

59,76 9::::: 

978.08 902,30 

413,09 

4 278.74 6 536,70 4 

:::::: :::::: 

1 680.43 1 755,57 1 

1 224.03 1 13:::f:; 1 

7.24 

10 102.81 10 163,46 9 

1 121,78 1 086.40 1 

208.53 / 190.81 

124.74 / 149.79 

/ 62.38 66.87 

/ 

2C:7673 / 2::::8 

26.59 / 24.41 

175 04 / 

2 327.1

267,17 

/ 2 640,59 

/ / 

730.93 / 

(71:::::)173.10 / 

491,76 

e::::87 

/ 

208.96 

580.99 

/ 

191,96 

/

1775: 40: 

/ 

128.80 / 179.38 

/ / / 

/ 778,55 

937:::: / 87,14 

/ 

::::C4 / 

4 410.01

443,47 

643.39 

/ 4 7,i1: 

/ 709.09 

633,07 / 602.70 

/ 1 652.79 1 695.34 

142,62 14038 / 

1 295,59 / 1 302,30 

11,49 ' 

10 176.36 / 10 6::::: 

1 112,63 / 1 090.55 

668,39 

(52.0;1 

510,79 

(377.84) 

(133.251 

456.81 

052,79 

567.99 

765.21 

967,38 

517,42 

224,61 

461.22 

(6.861 

i!;45 9: 1

73C:::: 

1::::: 

135.65 

674,93 

/ 

(::::6:)

14 4133

202.98 

60,50 

/ 

927:12 

i?›.:f 

56:11:g 

893.69 

132,49 

337,93 

107.91 

458,62 

015,37 

l.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHAlTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.7 MONATLICHES HhUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 5000 BIS UNTER 10000 DM 

I DAVON M!I ••• 

GEGENS'TANC !:lEP I'4ACHWE rSUN!:; 

TE 1 NSGES"MT {: N 1 000 J 

r<AUSHAL TE I--
I 

INSGESAM- I 

9'i2 

I 
I 
I 

.JE HAUSHAL TSGROeSSE uND M:JNAT 1'" DM 

EI !\I\I(ONMEN UNO EI NNA!-(MEf'o 

8RU1"TOEINKOf'.fylEf,J AUS UNSEL8STAENDIGEQ 
DAR.: CER BEZUGSPERSON 

OES 
KINDER 

BRUTTOE AUS I"r 
EINNAHMEN AUS VERNIOEGEN 
DAR.: AUS \tERMI ETUNG UND Vf ,<PACHTUNG 
E AuS i eHEN 
OAR .. : RENTEN DER GESETZL 1 eHEN RENTENVERS 1 CHERU!'-./G 

OEFFENT:' reHE PENstONEN 
RENTEN DER ZUSATZvERSQRGJNG OES OlENSTES 
RENTE:N OE.R GESETZL 1 C\.1EN UNFALLVERS I CHERUNG 

S:Z!ALHiLFE 
ARBE I L F E 
l,.FD. l1eSERiRAGUNGEN DER 
W:)HNGELD 

MUTTERSCHAFTSGELD 
8f;,f::CEG 

Ei NI(ONMEr-.. AUS t CH'"rOEFj:ENT L I. eHEN TRÄfI,!SFERZA""LUNGEN 
OAR.: Wl;RKSPE"NSIONE",,' 

E AuS UNTE::(vERM[ETi...!I\G 
E !NI\* E I NMlH. u. \JNREGEi...M. UE8ERTRAGuNGi:N U. A. VERKAUF 'J. WAR E "'1 
DAR.: E I 

EINNAHMEN AUS UNQ KREO!iAUFNAI-tME 
E !NNAHMEN ALS OER AUF LOESUNG VON SACHVERMJEGEN 
E 1 NNAHY.::N A...:S oeq: AUf LOE;5UNG VON GELOVERMOEGEN 
DAR.: ABHEBUNGEN SPAR8UECHERN 

AUSZAl-ILUNGEN VON GUiriABEII. SE l' SAUSPARKASSEI'\,
VERKAUF VON WERTPAD! EREN 

UND EIN'-"!A:...IGE E1NNAHME:N A:JS LeSE.NSVERS. U.AE. 
E INNAHMEt.J AUS KREOITAUFNA+-itv1S 

b,U;:NA.-iME: VON W. AE. 

AuFI'\I:AHME vCH. SONSilGEN KREDITEN 
STATISTISCHE DIFFERENZ 
GESAMiE.lI"vNAHMEN 
NA:;HR I CHTL I eH _ HAUSHA L TSSRU;'1'OE t NI(OMV\EN 

TSNE't"TOg 
AUS.GABEFAEH!GE '.JND EtNNA'-iMEN 

STEUEQN AU:; E INKOMVIEN ;jI\iQ VERMOEGEt>. 
P;q.lCriraEITRAEGt:: ZUR 
SONSTIGE 

VERS} CHE;RUNGSee:! TRAEGE 
DAR. FRE!W. eE.ITRAEGE LU PENSI0NS-, STERBEKASSEN U.AE. 

"RE IW, 8E I TRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG 
FREIW. EEITRAEGE ZUR 
SEITRAEGE ZUj:( PQIVA'rEN 
BE r ;RASGE ZUR J<RAIt""'FAHRZEUGVE:AS I CHERUNG 

zu SONSTIGE", PR!VATVERSICHERIJNGEN 
SONST=G5 el NKONWIENSUEBEl:<iRAGUl'liGEN 

KRAF TI'=" AHR ZE'..,;GSTEUER 

UEBRTGE 

AuSGASEN FUER VERMOEGENSB t LDuNG 
N ICH'TENTI\I0M\'15NER GEWiNN 

KAEuF E VON GRIJND$TUECKEN, GEBAEUDEN U. AE. 

INstANDSETZUNG VON GEBAEuDEN AS. 
KAEUC'E VON WERTPAPIEREN u. G'ES!:HAEFTSANTEILe:N 
EIN'ZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTR.AEGE 
EINZAHLUNGEN AUF 
BEITRAEG!! FUE'M V.AE. 
AUSLEIHEN VO", GELD 

SONS'71GE AUSGABEN FUER V"ERI\IK1EGENSBIl..OUNG 
RUECKZAHL.,UNG VON KREC!TEN 

RuECKZAHLUNG VON !(\..EINKREDITEN 
TILGuNG V.SONST.KREOtTEN,BAUOARL. U.AE. 
DAR. ZINSEN FUER 

AUFWENDUNGSN FUER DEN PR I 'IATEN VER8RA\,:CH 
LANGLEBIGE. HOCHWERTIGE 

VON BEGRENZTEM WERi 
VE':R8>:1:AUCHSGUE"'ER 
REPARATUREN 
SONSTIGE 

S,'ATJSTISCHE D1FFEREt'olZ 
GESAMTAuSGABEN 

NACHRICHTL1CI--l; 

5 432,36 

3' 997,44 

983.55 

368,10 

e6&,91 

935.06 

743,74 

728.23 
240 33 

247.55 

1'2 051 
j 25,161 
(17 40) 
(1< 70 I 

I 

25,4' 

103 80 

! 4" 76 ) 
16,20 i 
9' .87 
6.7, g.4 

I 

358 10 

11 C. BA 

192,0'5 

764,54 
(92,65 ) 
944,4C 

678,62 

B7 9'4 

129. 
32.77 

727,48 
580.8. 

146.66 

10 178.36 
B 

6 360,05 
6 607,:30 

AuSGABEN 

1 316,47 

490,05 

3 950.3_ 

486.83 

'5.00 
(16 9.1 

208.53 

124,74 

66,87 

2!:",77 
201,63 

26,59 
175 Cil 
327.48 

730 93 

173 10 

291,8? 
19-<..68 
!S80, 99 
191,96 
128,80 

/ 

934, .40 

76.39 
858.01 

3e_.72 
4 4'0 01 

643.39 
6.33,07 

1 695,34 
142,62 

1 295.59 
": 1 ,43 

10 178,36 

1 1 2,63 

239 

5 532.9' 

3' 655.20 

605.52 

I 

659 96 

907.2' 

61 01 

1 025.56 

406,32 

(478.03} 

I 

(12-e:I 

(114,72 ) 

353,13 
105,89 

16$" 07 
2031,34 

1 261,9.2 

97C,5a 
J 

('85.21 I 

695.59 

(563.501 

(132.09 J 

10 636,4B 

e 357.90 

6243. '15 

6 490 59 

1 599.33 

514,82 
A 186 63 

481,S1 

(17.291 

I 
190,81 
149 79 

62.38 

22,31 
285.58 

24,41 

26"',17 

2 640.59 

(753,491 

153.82 
491,76 

208.96 
676,70 

153.88 

179.38 
I 

776,55 
87,14 

691.41 

297,24 

4 307,26 

709,09 

602.70 

1 552,79 

140 38 

1 302,30 

28.44 

10 636 . .48 

1 090.55 

3 

246 

5 282.23 

3836.:U 

964 06 

435,10 
692,85 

1 013.71 
854.60 

609.23 

(230.461 

(188 911 

(27,23) 

I 
I 

126.931 

(76.78l 

(46,46; 

344,93 

102.&0 

19.t"42 
88'l,!5e 

I 
862 92 

672,00 

181 601 

(53,4.4) 

13e3,72 
1703.50 I 
(180,21 ) 

10 102, e ... 
1 979.13 

6286,13 
6 52;).26 

1 220.37 
472.63 

4 123.83 

4$5,79 

112,20 J 

(16,44 j 

216,49 

120.53 

68.22 
24.91 

19' .22 
26.BO 

164 . .42 

;2 408,97 

I 
1905.701 
203,83 
2304.14 

179,47 

587,15 
203.42 

75,02 

1 037,84 
59.76 

978.01\ 

.443,47 

4 21'S, 74 

619,34 
614 51 

1 680,43 
140.43 

224.03 
7,24 

10 102,81 

1 121,78 

25' 

5 842,06 

4660,64 
75 

400,70 

878,37 

a20.75 
686.36 

429,44 

(79.901 

I 

125,771 

(1.,25} 

120.78 

J 

397,51 
123,.45 
220.53 

1 707,40 

J 
827,37 
601,70 
156.761 

(141,08 J 
! 18, 65) 
794,92 
647,86 

'047,06 
044,01 

10 163,46 

e 137,99 
6 377.85 

6 65' .9C 

1 274,74 

3 866,61 

512,62 
21,35 

f17,53 1 

242.61 

106,45 

68 71 

25 97 
'47 11 
27 a7 

119 24 

2 228.'9 

I 
i743,77) 

180.93 
211,12 

203.52 

515,97 
207.30 

121,78 

I 
978,09 

75.80 
902.30 

',3 09 

4 536,70 

641.34 

668.86 

755.57 

332,13 

10 163.46 

-} 086,40 

13 

UNO MEHR 

157 

5 00119.06 

3 727.40 

5,43_90 
739,01 

1 083,99 

910.15 

794,67 

870.5' 

1222.591 

! 26.64: 

{14,:n} 

324,01 

J 

(23.24) 

J 

308.41 

111,19 

151" 10 
1 208.80 

I 
668,39 

.489,04 

I 

(52.041 

!S10,79 
(377.54; 
(, 33, 25' 

9 
8 062,79 

65.7.99 

& 765"21 

967.38 

511.42 

.3 224,61 
461.22 

(6.861 

(21.391 

177.76 

114,59 
70.72 
3'!,88 

164, :J.Q 
28,69 

135,65 
1 .93 

, 
(474.18) 

150.62 

{93.991 

193,88 
4151,33 

202. ge 
60,50 

I 
927.12 

96," 6 

830.95 
374, $7 

.. 641,50 

599.07 

1 893,69 

132,49 
1 337,93 

107.91 

9 458.82 



14 1.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

HAUSHALTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.8 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 10000 BIS UNTER 25000 DM 

DAVON MIT...PERSONIEN1 
HAUSHALTE  

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT 2 3 4 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 1691 124) )15) 

JE HAuSHALTSGROESSE UND MONAT IN Dm 

EINKOMMEN UNO EINNAHMEN 

MEHR 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTNENDIGER ARBEIT 
DAR.: DER BEZUGSPERSON 

IS 805,121 

14 316.03) 

! / 

/ / 

/ 18 

:::: 117: / 

DES EHEGATTEN (1 254.921 / / / / 

DER KINCER / / i / / 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT (7 780,411 / / / (5 249.74) /

EINNAHMEN AUS V£RMOEGEN (3 498.15) / (3 512.65) / (2 264.90) / 

OAR.: AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 

EINKOMMEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN

(2 648.77) 

1742.63) 

/ / 

/ / 

/ (1 920.79) 

/ 1233.65) 

/ 

/ 

DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG / ! / 

OEFFENTLICHE PENSIONEN / / / / / 

RENTEN DER ZJSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES ! / / / / 

RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG / / / / ! 

KRIEGSOPFERRENTEN / / / / / / 

SOZIALHILFE / / / / 1 ! 

ARBEITSLOSENHILFE / . / / / 

LFD. UEBERTRAGuNGEN DER ARBEITSFOERDERuNG / / / 1 

WOHNGELL / / / I i 1 

KINDERGELD 

MUTTERSCHAFTSGELD 

1103.37) 

I 

/ . 

! / 

/ 1106.661 

/ / / 

BAFOEG / / / t

EINKOMMEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN / ! . ' / / 

DAR.: WERKSPENSIONEN /-RENTEN / . / ! 

EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG / 
. 

/ 
. 

EINN.A.EINMAL.u.UNREGELM.UEBERTRAGuNGEN U.A.VERKAUE v.wAREN 1607 08: 
. I . ! 

DAR.. EINKOMAENsuEBANTRAGuNGEN 162.231 ! / / / 

VERMDEGENSuEBERTRAGuNGEN (461.431 / / 1 / / 

EINNAHNEN AUS VERNIDEGENSumWANCLuNG UND KREDITAUFNAHME (7 203.96) / / 1 14 S29 661 / 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOES.J4G VON SACHvERm0EGEN / / / / . 

EINNAHMEN AUS DER AUELOESUNG VON GELDvERMOEGEN 13 525.77) / / / 11 347 581 

DAR.: ABHEBUNGEN VON SPAR6uECHERN 12 629.04) / / / 11 124.06) 

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN / 1 / / / / 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN / / / / / / 

ERS. U.AE. / LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENS'/ERS. 

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME / 1(3 347. 6 

/ 

: 

; 

/ 

/ / 

/ / 

AUFNAHME VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN u.AE. / / 1 / / 

AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN , / / / / / 

STATISTISCHE DIFFERENZ . - 

GESAMTEINNAHMEN (25 677.92) / i24 318.801 / 121 772.06) 

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN (17 950.10) / (19 / (46 499.27) 

HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN ( 13 741,43) 2:::( / (12 132.95) 1 

AJSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 114 265,281 / 115 583.471 / (ez 676 07) 

AUSGABEN 

STEUERN AUF EINKONEN UND VERMOEGEN / 

PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 

SONSTIGE AUSGABEN 

(3 870.84) 

(337.84) 

(14 896.40) / 

/ (4 132.11) 
/ / 

/ 112 902.37) 

/ i2 969 26) 

/ 

I101: 73::::: 

/ 

/ 

VERSICHERUNGSBEITRAEGE / / 1884,471 1968.15) 1025.121 / 

DAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS., STERBEKASSEN U.AE. / / / / / / 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG / / / / / / 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG (201.30) / / / / / 

BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 1326.241 / (410,84) / (328.86; 

BEITRAEGE ZUR KRAETFAHRZEUGvERSICHERuNG 193.811 / / / 188.891 

BEITRAEGE 2J SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 132.861 / / / 126.25) 

SONSTIGE £(NKONMENSUEBERTRAGUNGEN 1336.19; / 1535,19; / 1316 181 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER / / / . 

uEBRIGE UEBERTRAGUNGEN (g:0:11

135.52) 

/ / / 1281.16) / 

AUSGABEN FUER vERMOEGENSIEILOUNG (10 842.311 / (5) 349,84) / 16 830,931 / 

NICHTENTNOMMENER GEWINN / / / / / / 

KAEuEE VON GRUNDSTUECKEN. GEONEUDEN U.AE. 14 505.28) / / / / / 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE. 11 488.37) / / / / (763 37) 

KAEuFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN 

EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE 

11 179.04) / 

/ / 
/ / 

, / 

/ 

/ 

EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHEE1 :M:::4,2 1 / / 1600 141 / 

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1521.59) / / / 1425.27) / 

AUSLEIHEN VON GELD (1 166.351 / / / / , 

SONSTIGE AUSGABEN FUER VERTAGEGENSBILDUNG / / / / / / 

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN 12 832.43) / / / 12 944.441 / 

RuECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN / / / / / / 

TILGUNG U.VERZINSUNG v.SONST.KREDITEN.111AUDARL. u.NE. 12 769,411 / / / 12 949,571 / 

DAR.: ZINSEN EUER BAUDARLEHEN U.AE. (1 811.34) / (1 222.62) / 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 

LANGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAuCHSGUETER 

(6 422.221 

11 223.89) 
/ 

(6 

92

/ II 476.80) 

/ (6 352.281 

/ 1976.391 

/ 

/ 

GEBRAuCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT 

VERBRAuCHSGUETER 

(973.211 

12 044.34) / 11 908.28) 

/ 1890,14) 

/ 12 268.371 

/ 

REPARATUREN (254.34) . 1297.90) / (214.831 1 

SONSTIGE C)ENSTLEISTuNGEN (1 995.58) / (2 162.71) , 12 002.55) / 

STATISTISCHE DIFFERENZ (84.46) / / t 1113.83) / 

GESAMTAUSGABEN 126 677.93) / 124 318.801 / / (21 772.0.51 

wm>gegrgeLms: 

ERSPARNIS (4 660.441 / (6 146.091 / 13 584,54) 

14 I.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHALTSGROESSE UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.8 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 10000 BIS UNTER 25000 DM 

I 
,",AUSHAL TE I' 

I 
QEGENSTAND OER NACHWEISUNG INSGESAM" I 

HAUSHA:... TE If;lSGESAMi lIf\ 1 000) 1&9 i 

I 
I 
I 

JE HAUSHÄi.. TSGROESSE UND IN DM 

eINKOMMEN UNO 

9RUTTOEINKOMVIEfIl AUS ARBEIT 
DAR. BE ZUGSPERSON 

DES EHEüATTEf\; 

OE" K !NOER 
BRUTTOEINKOMMEN AUS ARBEiT 

AUS 
A:.JS vERMIETuNG uND VERPACHTUNG 

EINKOIYMEN AUS TRANSFERZAHLUNGSr-. 
REN rEN DER RENiENVERSICHERuNG 

OEi-"FEN'L ICHE PENS IONEN 
RENTEN DER Z\JSATZVERSORGUNG DES OEFFENT:.. DIENSTES 
RENTEN aeR GESETZL 1 CHEf\ UNF ALLVERS I CHERUNG 
KRIEGSOPFERRENTEN 

SOZ!ALHlt..I=E 

LFO. PER ARBEI-;$FOS:RDER'-tNG 
WOHr-tG.El.,O 

KINDeRGELO 

BAFOECi 

E AUS NIC<4TOEFFENTL reHEN 
DAR,; !-REN1"EN 

15 805,12) 

i' 316,031 
(1 254,92 I 

; 7 780,41 I 
( 3 498, 
( 2 64a, 77: 

1742, 63) 

I 

I 

{103,37) 

EiNNAHMEN AJS uNTERVERr."!lETUNG I 

E INN. A. E INMAL.U. UNREGELM. UESEPTRAGUNGEN U. A. VERKAUj:: \i. (607 08; 

DAR.: E 1 NKDNMENSUEBERiRAGUNGEN t B3. 23) 
VERr.'OEGENSUEBERTRAGUNGEN \ 461, A31 

EINNAHMEN AUS (7 ZO:J,96i 

E INNA .... MEN AUS DEQ A\JJ:J,.OES;;NG VON I 
e AUS :>cR AUj;; lOESUNG VON GELOvEj:U,,'K)!::GEI'-< 13 1525,77) 
DAR.: ABHeeUNGEN VCN ! 2 629,04) 

AUSZAt-iLUNGEN VON G:;THABEN BE 1 BAU$PAfö'KASSEN 
VERKAur VON WERTPAP lEQEro.. 

I.FO. Llf\'C E1NMALIGE EiNNAHMEN AUS U.AL 
EINNAHMEN AUS KRECllTAUFNAHME 

AUFNAHME vON GRUNCSCHW:.,.OEN u.AE. 
AUFNAHME VOTl; SONSTIGEN KREDITEN 

S"ATlSTISCHE 
GESAMTEINNAl"iMEN 

1 CHTL! CH; HAU$\'"tAL TSBR\..lTTOE 1 NI(ONf4EN 

A,JSGA8EF A5H GE E J NKOiVf,llEN UNO EI NNA..,MEr.. 

STEUERN AUI= E INKQIW'JIEN UND VERM:lEGEN 

PF L I CHTaE ITRAEG5 ZUF:I soz !ALV5RSl CHERLJNG 
SONST 1 GE AUSGABEN 

DAR.: FqEIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS·, STERBE KASSEN 
FRE BE ITRAEGE ZUR GESETZL. 
FRE IW. se. I iRAEGE ZUR GSSETZL Kr:;(A"'KENVERS I CHERUNG 
BE I iRAEGE PR I VATEN KRANKENVERS 1 CHERUr-.;G 
BEITRAEGE ZuR 
BE ITRAEGt: 20 SONSl' 1 PR I VA,iVERS ICHERUNGEf',; 

SONSTIGE E:NKO""""'SN$UESERTRAGuNGEIIO 
KRAF TFA;.JRZEUGSTEUEP 
UEBRIGE UEEERTRAGUNGEN 

AUSGASEN FUEP VERMOEGENSSILOUNG 

3EWINN 

KAEUI=E VON GRUNDSTUECKEN, GE6AEUOEI\j u. AE. 
VON GESAEutJEN \J4 AE. 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. 
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE 
E IPvZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER 
SEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 
AUSLEIHEN VON GELD 

SONSTIGE AUSGABEN FUER 

RUECKZAHlUNG VON KREDITEN 

VON KLEtNKREOITEN 
TILGUNG U.VERZINSUNG V 5 SONST.KREOP'EN,SAUDARL. 
DAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U, AL 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PR;; VATEN VERBRAUCH 
i,.ANGLee IGE, HO:'HWER'tIGE GEBRAUCHSGUETER 
GeSRAUCHSGUETER VON eeGRENZTEM WERT 
VERBRAUCHSGUETER 

REPAI!:(ATUREN 
SONSTIGE 

STATISTISCHE DIFFEQENZ 
GESAMTA,USGABEN 

::HTL I eH; 

ERSPARNIS 

(25 617 ,921 
(17 950,101 
( 13 74, ,A3l 

11< 2&5,281 

AuSGASEN 

( 3 870 84) 
( 331 ,841 

IU 896, 401 

1884,47 ) 

I 

! 
( ,301 

1336, 24) 

{9J, 81 ) 

132, 861 

; 336 19; 

133, 11! 

1303 08 J 

110 8013, 31 ) 

I' 505, 28 ! 
11 488 37; 

11 179, 04) 

!399,O7} 

1521.59) 
11 166,35 ) 

I 
I. 832,431 

! 

12 769,411 
(' 8" ,34] 
16 488, 391 

11 223, 891 
f973, 21 ) 

12 04.4, 341 
1251 ,36) 

I' , 58 ) 

la4, 46} 

125 677, 93) 

(4 668,44; 

DAVOr-.. •• PERS;)I\;!EN) 

(24) 

13 512, 65 ) 

I 

124 ::31 B. BOi 

119 270, 581 
IU 903, 561 
115 '583, 471 

I' 139, 11) 

(12 902, 37) 

{see, 151 

! 
I 
I 

(410, a4i 

I 

j535 19 ) 

19 349, e'i 

(6 999 .08) 

I' 476. 80) 
{1 153, 39j 

(1 905, 261 
(297, SO} 

12 162. 711 
;' 

12' 316 801 

(6 14ft,09l 

118) 

18 625, Z11 
17 145. 301 

( 5 249, 74 ) 

12 2&4, 901 
(1 920, 19) 

1233, 65) 

I 

(4 529 66) 

('\ 347 58) 

t1 124,06) 

121 772 06) 

116 499, Z7) 

1',2 132 ,95l 

112 876 07) 

13 989 26; 

(37' 07) 

110 939, 61 I 
1825 12 j 

! 

! 

I 

(328, 86; 

IBB 89) 

(26, 951 
(316 68) 

135, 52) 

12a' ,16) 

1& 830 93 ) 

I 

1763 371 

1608 '41 
(425, 271 

I 
I 

12 966 861 
! 

(2 949,57; 

(1 683,62) 
16 352,281 

1976.. 39) 

189O, 14 ) 

12 268, 371 
\ 214 831 

12 002, 551 
f 113 ,831 

121 772, 05) 



2.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

2.1 BEZUGSPERSON: LANDWIRT 

15 

HAUSHALTE  

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT 

HAUSHALTE INSGESAMT 1IN 1 000) 44 

JE HAUSHAITAGFOESSE UND mONA1 (6 Dm 

EINKONNEN UND EINNAHMEN 

DAVON MIT...PERSON:EN) 

2 3 4 

(10) (11) 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENCIGEK ARBEIT (783.43) / / 

DAR.. DER BEZuGspENseN / / 

DES EHEGATTEN / / 

DEP KINDER (259.25) / / / 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT 3 328,92 / (3 041.94) (3 367.88) 

EINNAHMEN AUS VERMOEGEN 995,79 (747.37) (703,791 

DAR.: AUS VERMIETUNG UND vErPACHTuNG 

EINKOMMEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN :r)::*51 / 

1644.36) 

(708.68) 

(582.62) 

(305.46) 

DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENvERSICHERuNG (181.59) / / / 

OEFFENTLICHE PENSIONEN / 

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. CIENSTES / / / / 

RENTEN DER GESETZLICHEN uNFAL,vERSICHERuNG / : / / 

KRIEGSOPFERRENTEN / / / / 

SOZIALHILFE / I i / 

ARBEITSLOSENHILFE / / / / 

LFD. UEBERTRAGUNGEN DEP ARBEITSFOERDERUNG , / / 

WOHNGELD 

KINDERGELD 

, 

160 04 

/ 

/ / 

/ 

(101,831 

MUTTERSCHAFTSGELD / 

BAFOEG / / / / /

EINKOMMEN AUS N1CHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN / , ' / 

DAR.: WERKSPENSIONEN /-RENTEN , / / 

EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG / ' ' / 

EINN.A.EINNWL.u.UNREGELM.uEBERTRAGUNGEN u.A.vERKAUF v.WAREN (51,81) / / / 

DAR.. EINKOMMENSUEBERTRA0uwo5N 124.90) ; / . 

vERNOEGENSUEBERTRAGUNGEN / / / 

EINNAHMEN AUS vERMOEGENSUMW ANDLUNG UND KREDITAUFNAHME / 1 006,68 !779.09; 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESUNC VON SACHvERMIDEGEN / / / 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESuNG VON GELDvERNOEGEN (725.941 / / / 

DAR.. ABHEBUNGEN VON SPAROuECHERN 1372.30) / / / 

AUSZAHLUNGEN 1,0% GUTHA9EN BEI BAUSPARKASSEN / 1 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN ; : . 

LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE / / / / 

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME / / / / 

AUFNAHME VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE. / ! / 

AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN / / / 

STATISTISCHE DIFFERENZ / / 

GESAMTEINNAHMEN 

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOmmE% 

6 698.17 

5 664.58 

15 704.21; 

(5 241.101 

(6 760.841 

(5 927.401 

HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 4 918.74 / (4 424 99) (5 067.24) 

AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN / 14 ATO TA) (5 115.331 

AUSGABEN 

STEUERN AUF EINKOMMEN UNO VEPAIOEGEN 314.95 / / / .416,911 

PFLICHTBEI TRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 430.89 / (453.96) 1443.251 

SONSTIGE AUSGABEN 2 288.82 / / (1 596.481 (2 088.64) 

vERS1CHERUNGSBEITRAECE 325.72 / (236.731 1400.341 

DAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU PENS1ONS.. STERBEKASSEN U.AE. , / / . 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG / / / 

FREIR. BEITRAEGE ZUR GESETZ-. KRANKENvERSICHERJNG / / / 

BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENvERSICHEAUNG (67.001 / / / 

BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERL.NG 69.29 . (56.111 (69.62) 

BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 92.78 / / 197.251 

SONSTIGE EINKONMENSUEBERTRAGuNGEN 79,45 (64.071 (62.56) 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 29.84 / 124 54) 128.081 

UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN 149.611 / / 

AUSGABEN FUER vERMOESENSBILDUNG 1 500.67 / / II 023.80) (1 199.811 

NICHTENTNOMMENER GEWINN . / . / / 

KAEUFE VON GRuNDSTUECKEN. GEBAEUDEN / . / / / 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE. (164.63) / / / 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAErTSANTEILEN , / / / 1 

EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARvERTRAEGE (148.35) / / / (146.571 

EINZAHLUNGEN AUF SPARERIECHER 419.43 ! / (616.441 (303.26) 

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 176.69 / / / (206.41) 

AUSLEIHEN VON GELD 
. 

/ / / 

SONSTIGE AUSGABEN FUER VERNDEGENSBILDUNG / / / / / 

RuECKZAHLuNG VON KREDITEN (382.98) / ; / / 

RUECKZAHLuNG VON RATENSCHULDEN. KLEINKREDITEN / / / / 

TILGUNG U.vERZINSUNG v.SONST.KREDITEN.BAUDARL. U.AE. (354,68) / / / / 

DAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE. (145.64) / / / / 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAuCE. 3 659,25 / / (3 291.61) (3 812.04) 

LANG-EBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAuCHSGUETER 426.69 / (483.87) (440.231 

GEBRAUCHSGJETER VON BEGRENZTEM WERT 512.47 / / (416 00) (573.86) 

vERBRAUCHSGuETER 1 609.91 / (1 505.621 ( 1 620 63) 

REPARATUREN 124.92 / (100.37) (122.921 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 985.26 / ! (785.84) I! 054.391 

STATISTISCHE DIFFERENZ (4.261 - 

GESAMTAUSGABEN 6 698.17 1 / (5 704.21) (6 760.84) 

NACHRIO4TLICH: 

ERSPARNIS 731.33 (792.53) 1711.071 

1 5 

UND HEHR 

1161 

/ 

/ 

13 751,451 

(1 023.89) 

(921.79) 

(718.86) 

(206.021 

/ 

/ 

! 

/ 

/ 

/ 

I 

/ 

(326.39) 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

(1 266.281 

/ 

(600.95) 

I 

. 

/ 

/ 

/ 

/ 

)7 336,171 

16 041.35) 

(5 303.98) 

(5 314.56) 

(276.881 

(460.49) 

t2 371.53) 

(319.79) 

/ 

/ 

/ 

142,07) 

(85.28) 

(95,81) 

(75.92) 

(33.661 

142.241 

:1 530.55) 

/ 

/ 

1190,79) 

/ 

(148.961 

(375.89) 

1213.88) 

/ 

/ 

1448.271 

/ 

(437.76) 

1221.96) 

14 240.57) 

(462.00) 

(620 43) 

(1 873.08) 

(149.641 

(1 103,42) 

/ 

(7 338,181 

(457.521 

2.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN OER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

2.1 BEZUGSPERSON, LANDWIRT 

I OAVCIV MIT ••• PERSONiEI\j) 

GfEGENSTANO 1 SUNG 

HAUSHA!... TE INSGESAMT {IN 1 000) 

HAUSHAL TE I, 
I 

1NSGESAMT I 

44 

I 
I 
I 

j NKONlt,.jEN •• JND E 1 

Bo:<UTTOEI N1<OMV1Ef. AUS UlliSEL8STAENC:GEJ:< AR8E!T 

DAR.: DER 

DES EHEGATTEN 

OEP K IN:JER 

BRUT'T'OE INKOfYWlEN AUS SELBSTAEf>.O t GER ARBE! T 

E1NNAHMEN AUS Ve;RWOEGEN 

vAR.: ALlS VERMIETUNG UND VEJ:<:PACHTo..:NG 

EI NKOI'JMEN AUS OEFI=EN':L t CHEN 

OA!=L; OER GESETZL l: CIotEN RENTEN vERS ! CHERUNG 

PENSIONEN 
RENTEN OER lUSATZVERSORG;JNG OES Cl:EN$;ES 

RENTEN DER GESETZLIC"'EN 

ARBE IiSLOSENH llt:: E 

WOHN:;ELD 

M..JT"':"EQSCHAF' TSGE Lw 

BAFOEC> 

E 1 AUS N: ::HTOE;:::FENT;.. leHEN 

WERKSPENSlöNEN 

E I Nt-, AHMEN AUS 

E 1 Nt... A. EINMAL dJ. UNREGE;..M. UE8ER"!·RAGIJNGEr. w. t.. VERKAJt" v 
DA;:'<.. E 

VERNI"OE 

EINNAHMEN AJS VEQNOEG=:NSUf.N4ANCLUNG UN:; 1., AUf': NAHME: 

ElI'YNAHME"N AUS OER AUFLOESUNG VON SACl-IVEqMOEGEN 

E! NNAHMEN AUS OER AUf' .... OESt;NG va,,", GE ... DVERWCJEGEN 

ABHEBUNfiE"N VON SPARaUECHE.Rf\' 

AUSZAH ... UNGEN vo,." 8r: SAUSPARKASSEI'.i 

LlN';l EltIlMALlGE EINNAHME"" ACS LEBENSIIEC:;;S. :..1.1-.;: 

E :NNAHMEN AUS KRECITAUfNAHME 

AuFNAHME VON 1 .. !"iPOTHEKEN. GRUr-;:;SCHULDS'N U. AL 

AUF NAt-IME \101\ SONST 1 GEN KRED iTEN 

Dl:::F"E:RENl 

Gt;"SAM'E 1 NNAi-4MEN 

NACHR I CHTL reH: HAU$HAL TseRuTTOE INI<QM'JlEI\j 

HAUSHAL T$NETTOe I NKOI'Jl'l;1EN 

A:":SGABE:FAEH:GE EINKOfo't.;1E/I; uNe 

SiEUERN AUF E INKONJl,1EN UNO VERMOEGEN 

PJ:LICHT8EITRAEGE ZUR 

SONST1GE AUSGABEN 

VERS I CHERUNQSSE t TRAEGS 

CAR. FREIVI. SEl'TR'AEGE ZU PENSIOt>,lS-, STE.RSEJ<ASSSN U. AL 

FRElW. eE1TRAEGE ZUR RENTENVf!;.(srCHE'i=tuNG 

F"REIw. 8E1'TRAEGE ZUR GESETZ ... 

BE! TRAEGE 2UR PR I VATEN 1 CrlERUNG 

BE t ZUR 1 CHERuNG; 

8EITRAEGE zu SONSTIGEN PRI JATVEqSICHERUNG!::N 

SONST 1 GE E 1 

I<RAFTF AHRZEUGS'""'""EUER 

IJE8R I GE 

AUSGASEN FUSR vI!RMOE':iENSe 1 LCJNG 

GEWINN 

KAEU>: E VON GRUNDSTuECKEN , GEBAEiJ;JEN U. AE. 

INSTANDSETZUNG VON U. At:. 

KAEuj:;"E vOt-J WERTPto P IEREfI,j u. GESCHAE!!' TSANTE r LEN 

EINZAHLuNGEN AUf' 

Er NZAHI,.!JNGEN AUF 

BE I TRAEGE: FUiR LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE. 

AUSLEIHEN VON 

SONS:IGE AUSGASeN FUER 

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN 

RUECKZAHLUNG VON RA 1"ENSCH'...iLOEN, KLE If!.JKRES I rEN 

TILGUNG lI.vERZINSUNG U.A.L 

rJAR.: ZINSEN tücR ElAUOARLEHEN U.IIE. 

AUFWENDUNGEN t:UER OEN PR IVATEN VERSRAUCI'-l 

LAN3 ... EB 1 GE, HOCHWE"RT ;GE GE9RAUCHSGUETER 

GEiSRAw'Ci-ISGuE'TEH \ION SEGWE"NZTEM WERT 
vERBRAUCl-tSGUETER 

SONSTJ;;ie O!Ef"jSTLE!ST'JNGEN 

STATISTISCHE 
GESAMTAUSGABEN 

NACrlR7:;HTt-ICH; 

{783,431 

(259.2$) 

3 328 92 

99E, 79 

882. 87 

51 j, 15 

(18'1 ,59) 

/ 

'60 O. 

f 

(51 ,81 I 

124. 90) 

006, 68 

! 

1725 94) 

1372. 30 : 

6 698.17 

5 664,58 

4918,74 

4 945, Ei$ 

314.95 

430, e9 

2 2aa. 82 

325 72 

16i, 00) 

65. 29 

92, 7B 

79, 45 
29, 84 

149, 61 ) 

1 500, 67 

t164, 63 ) 

(118, 35) 

419 43 

176. 69 

I 

I 
1382,99) 

I 

1354,681 

'145,64 ) 

659, <15 
.026. 69 

512. 47 , 609, 91 

124, ,,2 
985, 2. 

14, 261 

6 698 17 

131,33 

! 041 .9' ) (3 367, 8S) 

1747, 371 (703, 791 

( 64". 361 1582. 62 I 

{70B, 6B) 1305, 46) 

! 

(10'1 83) 

! 779 09: 

('S 704, 21 : 16 760, 84) 

15 24 ,10 J 15 927. 40 ) 

14 424 95: 15 067 24) 

: 4 470 741 15 115, 33: 

: 416,91 l 

;453. 96 ) (443,25) 

11 596. 48 J : 2 085. G4l 

1236. 731 400, 341 

156. 1';) (69. 621 

I 197, 2S1 

16' 07 ) 162. 56) 

124 5' I 128, 081 

I 
:, 023, Boi {1 199, 81 ) 

( 146, 57) 
(6' ., "I 1303. 26) 

! 1206. 'H) 

I I 
! 

13 Z91 
.' I 

812 .04) 

1483, 871 [440. 231 
! 41 (, 001 i573. 861 

11 505. 521 I' 620 63 ) 

{100, 37) 1122, 92 ) 

(78!: .84) ! 054 39l 

15 704 _ Z1 ) i 6 76C a41 

1792.53 ) i 711, C71 

15 

UND MEHl:( 

13 

11 

11 

( 7 

[6 

15 

15 

, < 

:' 

I. 

11 

11 

17 

116 I 

751 ,451 

023 891 

1921 ,79) 

(718 96) 

IZ06. 02) 

(326,39) 

286, 24) 

1800 951 

(445, 711 

336, "t 7) 

041,351 

303,98 : 

314,56) 

\276, 88) 

( 460 .49 ) 

371 .531 

(3"19. 791 

I 

142, C71 

185. 28 ! 
(ge 8'\ 

175. 92 I 
133, 681 
(42. 2' ) 

53C, 55) 

I 
1190. 79 ) 

I 
( 148 96) 

(375,89) 

i213. 88) 

! 
! 

( 445, 271 

I 

\ .037, 761 

1221 .96) 

210, 57) 

462. 001 

162C 43) 

873 ,081 

! 149 641 

I 
338,18 I 

1467,62) 



16 2.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

2.2 BEZUGSPERSON) GEWERBETREIBENDER / FREIBERUFLICH TAETIGER 

DAVON MIT...PERSONIEN) 

HAUSHALTE 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT 

1 

1

1 

3 1

1 

I 5 1 2 

1 I UND MEHR 

1 1 1 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 4 0001 255 1471 199) (53) 172) (44) 

JE HAuSHALTSGROESSE UND MONAT IN DM 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

limuTT°21663v6126 AUS uNSELBSTAENDIGER ARBEIT 1 261.94 / (1 55.2.48) 11 491.92) (1 342.12) (1 152,541 

DAR.: DER BEZUGSPERSON (346.52) / / / / / 

DES EHEGATTEN 697.76 / 1899.78) (1 042.60) (503.52) / 

DER KINDER (145.201 / / / / / 

8RuTTOE(NKONMEN AUS SELOSTAENDIGER ARBEIT A 494.52 (3 599.01 ) 14 746.59) 13 971.931 (4 811.391 16 7112,69) 

EINNAHMEN AUS vERMOEGEN 1 249.25 (1 402.881 (1 183.02) 11 253.86) (987.281 11 646.09) 

,42 DAR.: AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 4 010 / (796,57) (1 410.17) 1884.501 11 310.85) 

EINKOMMEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 29 / (519.36) (217,63) (293.64) (631.60) 

DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG / / / 

DEF4ENTLICNE PENSIONEN / / 

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG 095 OEFFENTL. DIENSTES / ! / / 

RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG / / ' / 

KRIEGSOPFERRENTEN / / / / 

SOZIALHILFE i / / / / 

ARBEITSLOSENHILFE / / / I 

LFC. uEBENTRAGuNGEN DER ARE1EITSFOERDERUNG (23 59) / / / // 

 

/ 

WOHNGE.0 . / / 

KINDERGELD 80.02 t / (48 661 1175.991 1323.37) 

MuTTERSCHAFTSGEL3 / / / / 

BAFOEG / / / / 

EINKOMMEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN (40.821 / / 

/ 

/ ; 

GAR.: WERKSPENSIONEN /-RENTEN / / / 

EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG / ! / 

EINN.A.EINMAL.U.UNREGELM.UEBERTRAGuNGEN U.A.VERKAUE v.wAREN 196.7C / (230,88) (101,75) (146.991 / 

DAR.: EINKONWENSUEBERTRAGUNGEN 35,59 . 129.82) 137,36) / / 

vERNIDEGENSUBBERTRA2uNGEN 1127,73) / / t / 

EINNAHMEN AUS vERNDEGENSUMNANOLUNG UNO KREDITAUFNAHNIE 2 099.89 / 11 605,70) 13 891.651 (1 521.25) (1 305.85) 

EINNAHMEN AUS DER AucLOESUNG VON SACHVERMOEGEN / / / / 

1 140.9EINNAHMEN AUS DER AUFLO£SUNG VON GELDVERMOEGEN ; la 362,34) (l 620.35) 1441.65) (828.081 

DAR.: ABHEBUNGEN vOk SPARBUECHERN 822.68 / (879.19) (1 326.73) (304,47) (534.34) 

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN 8E1 BAUSPARKASSEN t / / / / / 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN 1120.061 / / / / / 

LFD. UND EINMAL!GE EINNANmEN AUS LEBENSVERS. U.AE. / / / / 

EINNAHMEN AuS KREDITAUFNAHME 1905,641 / / (2 271.30) (1 028.38) / 

AUFNAHME, vGN HYPOTHEKEN. GRUNDSCHULDEN U.AE. / / / / / / 

AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN (512.63) / / / / / 

STATISTISCHE DIFFERENZ

GESAMTEINNAHMEN 9 697.74 16 948.52) (9 888,081 (10 954.96) (8 991,57) 110 722.84) 

NACHRICHTLIZH: NAUSeALTSBRLITTOEINKOMMEN 7 436.73 (5 363.261 14 051,29) (6 998,941 17 357.23) 19 278,471 

HAuSHALTSNETTOEINKONNIEN 6 029.52 14 145.601 16 342.71 1 (5 763,00) 16 064.921 (7 860.00) 

AuSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 6 190.63 (4 507,081 (6 543,77) (5 827,37) 16 178,01) (7 998.53) 

STEUERN AUF EINKOMMEN UND vERm0EGEN 

pFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 

SONSTIGE AUSGABEN 

vERSICHERuNGSBE1TRAEGE 

04.R.: FREIW. BEITRAEGE IU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 

FREI*. BEITRAEGE ZUR GEsETZL. RENTENVERSICHERUNG 

FREIW. BEITRAEGE ZUR OESETZL. KRANKENVERSICHERUNG 

BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 

BEITRAEGE ZUR KRAFTFAMRZEUGVERSICNERUNG 

BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 

SONSTIGE EINKOmMENSUEBERTRAGuNGEN 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 

uEBRIGE UEBERTRAGuNGEN 

AUSGABEN FUER vERMOEGENSBILOUNG 

NICHTENTNOMMENER GEWINN 

KAEUFE VON GRuNDSTuECKEN, SEBAEJDEN U.AE. 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE. 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN 

EINZAHLUNGEN AUF BAuSPARvERTRAEGE 

EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER 

9EITRAEGE FUER LEBENS/ERSICH£RUNGEN U.AE. 

AUSLEIHEN VON GELD 

SONSTIGE AUSGABEN FUER vERm0EGENSIBILDUNG 

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN 

RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULGEN. KLEINKREDITEN 

TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST.KREDITEN BAuDARL. U.AE. 

DAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE. 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAuCHSGUETER 

GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT 

VERBRAUCHSGuETER 

REPARATUREN 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAMTAUSGABEN 

NACHRICHTLICS: 

AUSGABEN 

i 19+.55 / (1 512.50) (982.75) (1 104.27) (1 178.79) 

215,67 / 1226.08) (253.191 1188,04) 1229.67) 

4 581.22 13 868.29) 14 224.16) (6 103.63) (3 997.31) (4 204.71) 

601,07 (410.191 (619.811 (569.41) (702.41) 1666.57) 

132.06) / / / / / 

159.07) / / / / / 

2

t 

7 / (184.67) (205.781 (276.64) (264.871 

.::::8 / (250 87) (166.471 1167.671 (203.91) 

/ 

:,::f461 

(65.42) 

1:416:.483 .1; 

/ It3)::V) 

(63,34) 

(17.94 1 (28,70) 

/ (161,36( 1105,62) (87.17) (119,841 

22.73 / 122.79) 

(126::::1 :21 7))103,79 / (138.57) 1124:::) 

2 931.75 12 131,64) (2 774.91) 14 388.24) 12 206,47) 12 247,03) 

1245.221 / / / / / 

i / / / / / 

327.67 / 1113.131 (607,57) / 1180.421 

(357.5, 1 / / I / 

169.15 / 1400.881 1254,241 1122.711 (278.75) 

212.32 / (436.671 (254.04) 1209,371 1303.511 

334,98 / (278,43) (358.721 1398.91) 1414,91) 

(240.86) / / / / / 

/ / / / / / 

821.88 / (668.091 11 040,371 11 000.861 11 17 1.241 

168.49) / / / / / 

853.39 / 1579.56) II 000.52) (939,47) (1 100,33) 

519,36 / 1286.841 (771,591 (529.14) (503.121 

3 :::..47: 12 442.69) (3 655.95) (3 878.41) (3 655.39) (5 065.13) 

/ 1543.07) (437.46) (322.261 (798.501 

1 :701:: 

(242.32) (574.351 1471.77) (534.811 1732.18) 

(854.751 11 442.661 (1 544.15) (1 568.40) (1 946.11) 

98.86 / (104,16) 

1 419.10 1298.09) (1 174.701 11 

(92.42) 

(4 gt.'::7J (1(2g:03;: 
(37.621 / / / / 

9 697.73 16 948.521 19 888.05) 110 954,96) (8 997,87) (10 722.84) 

ERSPARNIS 1 234.38 11 260.401 11 550.461 (765,97) 14 157.351 (1 609.29) 

16 2.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

2.2 BEZUGSPERSON. GEWERBETREIBENDER / FREIBERUFLICH TAETIGER 

I 
HAuSHAL TE 1-· - - - - w - - - - -

I I 
CER NACHWEIS0NG 1 NSGE SAMT I I 

I 1 
I I 
I I 

HAUSHÄL I NSGESAMi I IN '\ 0001 

JE HÄUSHA!... TSQROES$E UNO WONA1' IN OiVI 

UNO EtNI\jAHMEN 

BRUiTOE 1 NKONJ\.1EI\i AUS UNSELBST AEN!:J:! GER ARae I T 
DAR.: OEK 

CES EHEGATTEN 
OEP leNOER 

AUS SELOSTAENOIGER ARBE!T 
EINNAHMEN AUS 
aAR.: AUS VERMIETUNG UNO vERPACHTUNG 
eINKONMEN AUS OEFFENTL.- leHEN TRANSFERZAHLUNGEN 

DAR,: DER GESETZL reHEN RENTENVEQSICHERUNG 
O-e-F::ENH .. :CHE 
RENTE!\! OER ZUSATZVERS:lRGUNG OES OEI:FENTI... DlENSl'ES 
RFrvTEN OEP: GESETZL !CI.1EN 

SOZiAl.HILFE 

AQSE 1 TSI...OSENI-{: LF E 
LFC. Ue:BERTRAG,,;NGEr>. OE'< AQBE 
WOHN:iE>-w 
KINOERGELD 

TSGcLO 
BAFOEG 

OAR.. WER"<SPEl\ISIONEI\; 

AuS uNTERvERMIETUNG 

EI NN. E I U. UNRSGE LW,. UEBERTRAGUNGEliJ u. A vERI<ÄUC" V. WARE"-
DAR.: 

VEF)M:iEGENSUE8ERTRA3UNGEf\; 
EINNAHMEN AWS VERNI05GENSUWiANOLUNCi iJNO I(REO!TaUF1>tAH'II'IE 

E INNAHMEf\I AUS DER AUJ:":..OESUNG VON 
EINNAHMEN AUS DER AU>=i...OESUNG \ION GE:LDVEmJlOEGEr'Il 
DA;;:'.: VON SPARBUECHEQN 

AUSZAHUJNSE"4 vON GuT"iABEI\ BE! 
VON WERTPAPIEREfli 

L uND EINMAL! GE t 1 AUS LESEN$vEt:«$. U. AE. 

EINNA"1MEN AltS KREOITAU'::-NAI4ME 

AUFNAHNIE VCI\. H'IPOTHEKEi\, U.AE. 

AUFf\;AHME VON SONSTIGEN KREQITe,.", 

STATiSTISCHE Dlf:FERENZ 
t:iESAMTE 

NACi-tRICHTL1(;H; rlAU$,;ALTSBRUTTOEINKOM'VlE1'. 
HAL,;SHÄ ... TSf\iET'TOE INKOI'IMEN 

AUSGABEFAEHIGE EINKONMEN UND E!NNAHMEN 

stEUERN E INKOM'i!EN UND 
PfLICHTaalTRAEGE ZuR 

SOh:Si I GE A:.JSGABE"'I 
VERSl CHEQUNGSBE I TRAEGE 

FR!;:lW. eflTRAEGE zu STERBEKASSePi U.AE. 
FPe IV>'. BE 1 TRAEGE ZUR RENTENVERS 

FRE lW. BE t TRAEGE ZUR ::;ESETZL. KQ,ANKENVERS I ChERUNG 
BE!TRA5GE ZUf:( PRIVATEN 
se 1 
BEITRAEG= ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHEt?UNGEN 

SONSTIGE EINKOMMENSUEBERTr::l:AGUNG5N 
K«Al!T:: AHRZEUGSTEUER 

UEBERTQAGUNGEN 
AUSGABEN 

GEWINN 
KAEUF E: VON GRUNDS TUECl(EN, 3E8AE;JDEN :..J. AE. 
INSTANCSE;,zUNG VON GEBA€;UOEN U.AE. 

EINZAHLUNGEN AUF BAuSPA;.(vE:RTRAEGE 
EI N2AHLUNG€N AUF SI=>ARSUECHER 
9EtTRAEGE LEI35NSvEQSICHERUN::iEN u.AE. 
AUSLE IkEN VON GaLO 
SONST 1 GE AUSGASEI"i FUER VERMJEGENSSI LOUNG 

RUECKZAHLUNG YON KREDITEN 
IlUECK ZAf<LUNG VON RATENSCH;;LDEN, KcE INKREO 
TILGUNG U.\lER2INSUNG BAUDARL. U.AE. 
DAR.: =INSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE. 

FWER DEN PRjVATEN VERBRAUCH 
LAfotGl..ES I GE. HOCHWE"RT 1 GE GEBRAUCHSGUE TER 
GE8RAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT 
VERBRAi.JCHSGUE:E"R 
RSPARATUREN 
SONSTIGE OIENSTLE ISTUNGEN 

S'!'ATIST1SCHE: ot,:r:ERENZ 
GESAMT AUSGABEN 

NACkR: CHTl tCH: 

'I 2&".94 
f346,52l 
697,76 

1145 201 
4 ,52 {3 599 j 

1 249.25 (1 402.881 
01{) az 

{116, 30) 

80,02 

(4082) 

196,7C 

35,59 
73} 

2 099.89 
I 

1 14C. SO 

822,68 

i 120,061 

1905,641 

I 
(512,63) 

9 697.74 
"1 436,73 

" 029.52 
6 190,63 

AUSGABEN 

'I 191.55 

2' 5, 67 
4 581,22 

601 07 

132 061 
159 07) 
204 47 

58,91 

18.01 
126,52 

22.73 
103.7S 

2 13:)1,75 

{2.t5,221 

327 67 
(357. !)'7j 

169,15 

312,32 
334,98 

1240,861 

92 ,e8 
lo8, "Si 
853,39 
519,36 

3 671,4' 
46B,47 

$1 A, 70 

1 470.34 
98,86 

(3'.821 
9 697.73 

!6 948 
(5 
14 145.60) 
I< 507,081 

I 

{3 
19l 

I 
12 142,69) 

I 
!242,32l 
18ö4, 75) 

I 

179B 09) 

I 
16 948 52 I 

1991 

\ 'I 557,48 i 
I 

1899,781 
I 

14 746,591 
I' 183,02) 

1796,57) 
1519,36) 

I 

I 

I 

(230,8B) 

:29,821 

11 605,701 

I 
I' 362,34) 

1819.1 g) 

! 

19888,05) 
te 081,29) 
{6 342,71} 
16 543,77) 

(1 512,501 
1226,081 

(4 224,161 
1619 811 

1184,671 
1250 87) 

163,34) 
118,831 

1161,36) 
122,79) 

1138,571 
:2 774 911 

I 
I 

1113,131 
I 

j 10e, G51i 
1436,671 
1278,431 

I 
I 

1668.091 
I 

1579,56) 
1286,S4) 

13 $58,951 
1593,071 
1574,351 

{-::04,16) 

(1 

I 

i93} 

11 491,92) 
I 

11 042,601 
I 

t3 971,931 
(1 253,e6] 
t"1 110,171 

1217,631 

148 66) 

, 75 J 

137.381 

(369"1,65. 
I 

11 620,Jel 
11 326,73) 

I 

/ 

12 271,30) 

I 

{1{; 954,961 
{6998,94] 
15 763,001 
(5 827,j"1; 

1982,75) 
1253,19) 

16 103,631 
1569,411 

! 

1205,781 
1166,47 J 

163,34) 
(17,94J 

: 105, 62l 

124,241 
18' ,38 I 

\ 4 3SS, 241 

1607,57) 
/ 

1254,241 
1254,011 

I 

I 
11 040,371 

I 
11 000,52) 

1771,59) 
13 578,41 I 

[471,771 

I' 544 151 
192.421 

11 032,62) 

Ig 888,051 110 954,9&) 

172 ) 

('I 342, '12') 

I 

1503,52) 

/ 
14 611,391 

i987,281 
1884.50) 
1293,641 

1115,99J 
I 
! 
! 

('I -'6, j 

(1521,25) 

(441,65 J 
1304, t71 

I 

I 
! 

I' 028,38) 
I 

18991,571 
(7 357.23) 
16064,92) 
16178,01} 

(1 '04,271 
1188,04 ) 

13997,31) 
1702,41 } 

(276,64, 
\167,67 ! 
163,9' ) 
{15. 78 1 
(87,171 

{24. 94) 

162,221 
12206,87} 

1172,71) 
1209.311 
1398.9' ) 

I 

I 
11 000,86) 

I 

5 
UNO 

1441 

("I H52,54 J 

! 
! 
I 

15 782.69) 
11 648,09) 
11 315,851 

16",601 
I 

1323,371 
I 
I 

(1 305,85: 
I 

1828,08) 
1534,34) 

I 
I 
I 

r10722,84) 
19278.47) 
17 860,001 
17 998,531 

I' 178,791 
1239,67} 

14204,71) 
: 666,57} 

/ 
I 

(2504,8ii 

1203 91) 
165,421 
125,701 

1119,881 
(27" 
192,30) 

12 247,031 

I 

i 180,421 

I 
1278,75) 
1303,51 I 
14U,S1 I 

I 

I 
11 171,241 

I 
1939,") 11 100.331 
(529,14) 1503,12) 

13688,39) (5065,13) 
1322.261 (798,501 
1534,811 1732,18) 

11 568,401 I' 946," I 
;88.97) 11!55,01) 

(<I {73.961 
I I 

18991,571 [10 722,S41 

ERSPARNIS 1 234 38 I' 265,451 I, 550,461 765. 37 1 (1 157, 35 1 {'I 609, 29 ) 



2.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

2.3 BEZUGSPERSONs BEAMTER 

17 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

HAUSHALTE 

1NSGESAmT 

DAVON MIT...PERSONIENI 

2 3 4 1 5 

1 UND MEHR 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 000) 411 66 '03 100 102 40 

JE mAuSHALTSGROESSE UNC MONAT IN CM 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT 

DAR.: GER BEZUGSPERSON 

DES EHEGATTEN 

DER KINDER 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER AREEF-

EINNAHMEN AUS VERMOEGEN 

DAR.: AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 

EINKOMMEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 

DAR.: RENTEN 0ER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 

OEFFENTLICHE PENSIONEN 

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DENS'Et 

RENTEN DEN GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 

KRIEGSOPFERRENTEN 

SOZIALHILFE 

ARBEITSLOSENHILFE 

L . UEBERTRAGuNGEN DER ARBEITSFOEROERUNG 

wOHNGELD 

KINDERGELD 

MuTTERSCHAFTSGELD 

BAFCEG 

EINKOMMEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 

DAR.: WERKSPENSIONEN /.RENTEN 

EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG 

EtNN.A.EINMAL.U.UNREGELM.UEBERTRAGUNGEN u.A.vERKAUF v.WAREN 

DAR., EINKOMMENSUEBENTRA0uNGEN 

vERmOEGENSUEBERTRAGUNGEN 

EINNAHMEN AUS vERMOEGENSUMWANCLUNG UND KREDITAUFNAHME 

EINHAHN:1.N AUS DER AUFLOESUNG VON SACHVERMOEG£N 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON GELCvERMO2GEN 

DAR.: ABHEBUNGEN VON SPARB.JECHERN 

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN 

LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. 

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME 

AUFNAHME VON >MAOTHEKEN GRUNDSCHI-1,0EN U.AE. 

AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAmTEINNAHMEN 

NACWRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN 

HAUSHALTSNETTOEINKONMEN 

4,25GABEFAEHIGE EINKOMMEN UNC EINNAHMEN 

4 619.60 3 225.22 5 108.09 4 522.47 4 945,37 5 076.12 
3 671,66 3 214..2 3 658,13 3 861246::: 4 316.38 4 523 94 

499.08 

6:7::12: 177.15) (128.60) 

/ 1 206.26 

77.2 

(370 461 

, 

'1:5 .12: 

85.32 "1113:720; 71,81 (29 61)

433.99 645.92 

79.81 

442,44 

(97 58) 331,18 

589 54 

23,9; 171,67 :072:;: :276:13 e83.71

/ / / 7 89TE) 

/ / / 

r / / 
/ : / / I . 

/ / I / / 

/ / / / 

.9.;

/

(9.551 1 

/ / 

/ 

/ 117 

, 

/
7.07 / / (12.26: 120.66: 

Iltj 1;1 1 

1 11.121 444.52 366.78 

/ 

58 SB 

122 421 / 

(19.1e) . . 
. 
. 

. 1 . 
(12.01) 

1

188_03 490 37416.54 361,87 522.40 581.18 

135 73 193.17 289.91 

151 25 

143.89 101 47 

243 20 182.27 (65.03:

235.57 

62 

1 430.66 . '06,94 1 994 43 1 

202 

,:: 1 183.30 1 282 42 

/ 

644.60 

/ / 

::96.17; 

590 72 681,38675.68 

1398.92) 522.73 562.96:::.: 16 

174:15.:5; 

/ 

640.57 

/ / 

1 : : : : ; 1 / (72.95) / 

(20.061 / / :7263.711 : 

(46::r;683.86 (610.081 (405.001 Ie 120.11: 

1' 009.931 (:::.74181 1337.56) 546.69 

110.25)'37.17 (189 66) (84,23) 

' ii11639i:71.75 98.10 

1272 521 

93 03 73.77 

7 256 8 1 4 758.55 8 182.96 7 150.22 7 675.66 8 30 55 

5 519.74 3 565,06 2 896 65 5 420.83 6 066.56 6 634 84 

4 556.98 2 766,15 A 666.14 4 552.13 5 145.93 5 732 04 

A 789.63 2 854 7+ 4 892.28 4 809.32 5 435,76 6 033.3' 

AUSGABEN 

884.93 068.96 790 09 

8:;::: 

STEUERN AUF EINKOMMEN UND vERMOEGEN 796.66 

77.82 

836.50 

PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG / '61:54 78 62 2) 

SONSTIGE AUSGABEN 2 658.28 1 663 78 3 337.21 2 568.19 2 624.47 2 85:::4

vERSICHERuNGSBEITRACGE 283,08 273.31 353.66 

DAR.: FREIW. BEITRAEGE ZL PENSIONS-. STERBEKASSEN U.AE. ( 1.21 1 

182.44 

, 

327.34/

/ 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GE SETZ!. RENTENVERSICHERUNG (1.10) 

165.26 3 1 

/ / 

286.4 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZE. KRANKENVERSICHERUNG , 

11;'2:::) 

(27 661 

168.22 

(40.841 

P51798538 ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG

1g.¶3: 

7,1::: 

(38.491

2)4.66 

51.35 BEITRAEGE ZUR KRAPTFAHRZEUGVERSICHERuNG 

16 9,::

53.63 

'37 28 

49.74 

OE:TRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 15,39 22.62 

SONSTIGE EINKOMMENSuEBERTRAGuAGEN 156,37 

17.20) 

161.02

20.35 

15,13 

149 88 

202.25 

21.93 

126.05 155.59 

KRA ‚ FAHRZ9I.J0STELeR 22 02 ¶ 2.;: 
23 25 

102.10134.31.1UMKRISE uEBERTNAGuNGEN .80.33 .::::: 

AUSGABEN FUER vERMOEGENSBILOLNG . 668.89 +.6.32 2I31:8: ::, 1 598.27 1 45+:97 1 556.07 

NICHTENTNOMMENER GEWINN . 1 / 

KAEUFE VON GRUNCSTuECKEN. GEBAEUDEN U.AE. 660.'1 1' .79.18i (635.73) 1390 10) / 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE. 97.26 , e.,41 .30.82 113.87 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN u. GESCHAEFTSANTEILEN 107.94 / 1',2‚!1,: 46! 0107 52) 189.82. 163.78) 

(159 72) 186.96 

430.90 

EINZAHLUNGEN AUF 9AUSPARvERTRAEGE 

:::::: 

. 1'gfii 

EINZAHLUNGEN AUF SPARBUED4ER 

(i444;5 1 

490.37 

84.23 

: 5 277: 

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN V.49. 84,5. 92.99 

AUSLEIHEN VON GELD 90.19 

94.51 

71.5494 45 

546 24 

SONSTIGE AUSGABEN FUER VERMIDEGENSBILDUNG , / 

719,10 

75.6; 

796,52 

: 71i 9:11i 

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN 549.94 

: 7113 i 

(204.00) 

:79 25) 5.Z:16RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN. KLEINKREDITEN 

1124.75) 

54,01 (87.55) 

430.94TILGUNG U.VERZINSUNG L.SONST.KREDITEN.OAUDARL. U.AE. 708.97 

DAR.: ZINSEN FUSS BAUDARLEHEN U.AE. 148.16) 205.30 

664.59 

315.24 

AUFWENOuNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 3 635.78 2 225-44 1 62..24 2 713.32 • 17 

7 

3::7 4 :g ::: 

LANGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAuCmsouETER 

:ij:153; 

307.22 527,86 

518.55 

549.76 

632.96 GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM TEERT 296.60 ::::;; 558 56 

VERBRAUCHSGUETER 1 381,1E 789.56 1 :Z.:e: 1 428.27 . 588.68 1 773.28 

REPARATUREN 95.69 

4 148.40 

62 07 96,85 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN

104.44 109.58 

770.00 ) 070,63 1 131:80 1 332.03 1 660.46 

STATISTISCHE DIFFERENZ 72.43

GESAMTAUSGABEN 7 256,61 A 755.55 8 188.95 7 .50.22 7 675 67 8 301,55 

NACHRICHTLICH: 

ERSPARNIS 574.02 165,23 661.93 552.52 700.30 794.93 

2.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

2.3 BEZUGSPERSON. BEAMTER 

01\ ..... 01',) M: T ••• PEI=(SON (EN 1 

GEGENSTAND DER NACHWE IS"JNG :NSGESAMT 

I.{A"JSl-iA L 'TE ! NSGESAM":" (l N 1 0001 66 

JE t-lÄUSH,o,l TSGROESSE UNe MJNAT lr>.i DM 

BRWT"'OE INKOM'lllEN AUS WNSELSS rAeNDl GER i T 
CER BEZuGSPERSON 
DES EHEGATTEN 
DER K INDEQ 

er.;IJTrOEINKONrJ.EN AuS SE!..BSTAENO!GER 

OAJ;: *: AUS VERMI ETUNG UND VERPACH:UNG 
E tNKOM'V\Et\ AUS reHEr;, TRANSFERZA"'i\..UNGEN 

OAj::;.: RENTEN DER GES!::-:-Z ... ICHEr>i RENTENVEQSICHEQUNG 
OEr":nHL rCHE 
REN"!'"Eft. ZUSATZVEQSO;;;;;iUNG Di::S lJIEI\oS"SS 

RENTEN DER .. :vERsrCHSRuNG 
I(q: I EGSOPF E;;!RENTEf>t 

SOZiAL;...: 

:..;!::::. UEBEsTI<A('iUNGEN OER AR8E I TSFOERClEl:!UNG 
WOHNGELu 
K; NOERGE"L..D 

CHAFTSGS LO 

BAFC'E::i 
E INKQ"-TIIEN Al:S 1'1; 1 CHTOEcFEj\TL I ZAHLUNC1Ef\I 
DAR.: iONEN / RENTEN 

AuS UNTER'.JERM:S"rUr><G 

E (M •• A. E 1 NMAt. W UNREGEL;'ol. L.:. A, VER>< \. v.AF\2N 

E l NKCt-JUENSUEB:::;:'(TRAG\J"JG=N 
v ERMof. GE N SUEBER 'fRA GtJ NG6: N 

E IN"tAt-1ME't\: AuS UNe' <:REOITAUF1 'o\l-lr,'E 
E !NNt.,HME-t.J AUS DER AUFLOESUNG SACHVEr:(MOEGEr. 

E:!NNA--4NlE!;; AUS: CER AUFLOESUNC GELCVEPt-tOE:GEI\I 
DAR.: ABHEEUNGEN VO,.., gpARB..JECHERt., 

VON GL'ilojASEN BE I 9AUSPARKAS:5Er-.. 
VOI\ IrRE<\: 

l!:t. E lNMAL. !GE E INNAo.!ME!>i A'JS • ...,. At', 
E AUS K;,\EOl T AuFNAHME 

AUFNAHM:;: VON I--IVPOTI.1EKEN" GRUNQSCt-lu .. üeN U. AE. 

\'CN SONSTiGEN 
CIFFERENZ 

GESAMTE J 

NACHR t Cf.j1"L: tl"' HAUSHAl TSB1:<UTTOE! 
rlAIJSHAL TSNF.'7'TOE INKOM>o1::1\ 

Ei 1 NKONMEf\ uNO E: 

STEUER!\; AUF' E 1 UNO VERMOEGEN 
PI=LIGHT9EtTR.e,EGE Z:.JR SOZIALVeRSICHERUNG 

SON$7'l GS:: AUSGASeN 

VERS !O·'ERUNGSBE r "."RA(3E 
DA!=(.· FREIW_ 8El'TRAEGE SIERSEKASSE::1"I ..... AE. 

FI=;!E IV;. BE I TRAEG€ 2:.JR GESETZL. '<Et..ITFN\!erl:$ r CHERUf;.G 
BE rTRAEGE 2UF( GESE7ZL. KRANKENI/E'R$IC..;ERUN:; 

ZUR PRIVATEN KQANKENVEFfSICHERUNG 

BE 1 TRAEG€ ZUR AHRZEUGVERS r CHERUNG 
8E:TRAEGE zu SONSTIGEN 

$0 !';!$ T ! GE: E 1 NKOJVllll5NSUES!;;RT,;:cAGiJt..GEN 

UESP: 3e UE8ERTRAGUNGEN 
AUSGABEN r-UER VERM:lEGENSS I 

".;lCHTENTNOiW'llENER GEWlNN 

KAEuFE VON GRuNOST\JECKEN, GEBAEUOt:l\i U.AE. 

INSTANO$EiZli"VG \l0f\: GEBAEUOEN U. AL 

i<AEUFE VON we-RTPAP1EREI\> U. GESCHÄEFT$A!\TE!L.El\i 
e-tNZAH ... UNGEN AUF 
E AUF SPARBUECHER 
BE 1 TRAEGS FUEq LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE. 
Ä0SLE IHEN VOI'IJ GE:..D 

rGE AUSGABEN Fuep VERMJEGf;NSB Il,..Ol.)NG 
RuECKZAHL.UNG VON KR'ED11'EN 

VON RATENSCHULDEN, 

TIL.GUfIIG iJ.VERZ1NSUN(; U.AE. 
Z INSEN BAUOARLEHEN tJ. AE. 

A'JFWe:'NOUNGEN DEN PR tVATEN Ioo'ERBRAUCH 
LANGI,.JaB1GE. GEaRAuCt...!SGuETEQ 
GEBRAUCkSGUETER WEki 

SONSTlGE 
STA;lSTiSCHE DIF!=ERE"NZ 

4.t.J SGA9€ N 

NACi-tJ:?I CH .... L !CH: 

ERSPARNIS 

619,60 

8'1,88 

12 

72,26 
71 81 

442,44 

338,8 1 

f 19 121 

\9, es!); 

7.C7 

91.2' 

(8.48 

! S, 25: 

! "!"1, ) 

.4 6.54 

183 89 
',82,2" 

430 66 

6:3'5,61 

535 26 

49 55 

120,06i 
683 86 

S46 69 

'3'7,1 r 

73 77 
7 25E e 1 
:5 515.74 

.4 556,se 
4 789,63 

AU:;GA8SN 

BBA.93 

77,82 

2 6se 28 
283,08 

(1 ,21 j 

{1 • 

31,21 
165.26 

49,24 

,6. 30 

156.37 

22 02 

34. 3e 

668,89 

660., 

97 26 

1C7,94 

20.2,96 
59 

84,5" 
90,19 

!S4S.94 
73,25 

476.69 

2'4,15 

635,78 

512,57 

497 8E. 

1 381. 1S 

95, S9 
48 4$ 

7 25(..81 

574,02 

3 225 22 

3 

29 61) 
71 73 

97 58 j 

23,91 

03 

1 C 47 

165,03 ; 
06 9.11 

590 72 

[399,92; 

I 

(4('5,0.0 : 

.d 758,55 
56!::.06 

2 768,15 
2 at;4 7 1 

796 66 

I 
1 663 78 

182.441 

106 18 

37 35 

[7 20) 

.. 6 1 • OZ 
15 <"l 

, 45 68 

1 6, 32 

I 

1159 72 J 

3',5 !19 

142.7Z1 
['\ 44,551 

l204,00 

:79 25 

l 124, 7!5 

(.48,16 

2' 22f, 44 

307 22 
296 6C 

789 56 

62 07 

77C.00 

72,43 
l. 7SE. 5!3 

'03 

5 1Ce 09 

3 656,13 

1 206,26 

I 

77,25 

400.07 

2ö:l 43 
145 9"1 

135 7'3 

151 2!5 

1 994 4:1 

I 

844.60 
640,57 

! 
172,95 ) 

(. 20.,1 j 

,. 009,93 

i 110.25 

71.75 
B 188,96 

896 65 
.4 666. 

t e9Z, 2e 

068,96 
'1,54 

:3 337,21 

'173.31 

{30 421 

,20 
53,S3 

15.39 

202 25 

2"," 93 

34&,96 
! 

179 18) 

! 14 2.1) 

; S8 .44! 

490 3'7 

94.51 

94 .45 
/ 

512,69 
81,76 

430 94 

205,30 

62'\,24 

596.1'" 
484,57 

357 97 

1D1 96 
070,63 

5 168 95 

&61,93 

100 

522.47 

814,30 

626.66 
(77 5! 

85.32 

433, 99 

331, '8 
, '71.61 

i 
/ 

: 17 951 

5S 65 

[22 42) 

4SC 37 

193 

202 80 
374 09 

675 68 

522 73 

(76,71 ) 

(:23 811 

669 71 

1585 4S; 

164,231 
9ß,10 

., 150,22 

5 420 83 
552,13 

809" 22 

790 09 

78 62 
568.19 

296 

I 

! 
\27 66: 

1 E.B, 23 
51.20 
16.,6:3 

1;37 2e 
23,05 

".4 22 
\ 596.27 

1635,731 

e' ,41 

; 107 52) 

186 96 

430,90 

84.23 
71,54 

546 24-

73,99 

472,25 

217.90 

:3 713.32 

537,86 

5i8 55 
1 428.27 

96,85 
131 80 

, 150.22 

552.52 

102 

494!5,37 

4- 310.38 

499.08 

(128 60; 

79.81 

589 54 

477,15 

203.$6 

(12.26 ; 

144.52 

(12.04 l 

5;;'2 4G 

235.57 

245,62 

1 183.30 

! 
681,38 

562 96 

(55,97) 
134,MI 

f 16. 09: 

<I\: 65. 8 

1335.97i 

129 8S 

138 ;37 

7 675.66 

066.56 

148,93 

435,76 

867,84 
4.9,751 

2 624.47 

327,3" 

! 38. 49) 

195.56 

49 74 

20,35 
12€.,05 

n 95 
102.10 

45 1 .97 

! 

139<.; 10' 

·30.82 

189,8. 

,,24,75 

443.21 

92,99 

74.70 

719,10 
5.4 lS1 

664,59 

.287.47 

4 "i 3:3 57 

549,76 

558 56 

588.66 

104.44 

1 332 

700.30 

17 

40 

!5 076.1;(: 

4 523 94 
(370 46) 

{"81, 72) 

173 20 I 
645 92 

5.47 

526,65 

l20,66 

3a8.78 

119. H51 

581 , 8 

289 9t 

243 ,0 
1 282 42 

t6ie,081 
:337,56l 

1272 52 I 

93 03 

8 30', 55 

€I 634 84 

5739.04 
6 

(55,29) 

:2 861.64 
35"3.66 

I 

22,62 
59 

26.14 
29,45 

1 556.07 

1 -.3,137 

163,78 ) 

220 

360,84 

107,00 
75,6'; 

I 
796.52 

(87,55) 

708,97 
31e.24 

• 543,92 
477.34 

632 96 

773,28 

109,88 
550 46 

S 301 55 

75t,93 



18 2.EINKONMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

NAUSNALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

2.4 BEZUGSPERSON' ANGESTELLTER 

HALMHALTE  

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 0001 • 485 357 

JE HAUSHALTSGROESSE UND m0NAT IN DM 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

DAVON NI,  PERSONEN) 

1 1 
2 1 3 4 

383 340 304 

UND :EHR 

101 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT 4 905.90 3 112.05 5 361,08 5 260.20 5 749.48 5 794.16 
DAR. , DER BEZUGSPERSON 4 288.12 3 099 35 4 108.90 4 587.96 5 259.30 5 245.44 

DES EHEGATTEN 467.75 / 994.15 819.18 377.28 (210.831 
DER KINDER 75,49 / 125.151 116.74 405. 13 (302.25) 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTNENDIGER ARBEIT 60,81 1115.151 38.50 64.14 93.69 197.27 
EINNAHMEN AUS vERm0EGEN 368.60 138.66 341.59 420.22 524.89 641.05 
DAR.: AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 280.00 (85.881 241.47 322.70 421.29 544.65 
EINKOMMET. AUS OEFFENTLIDHEN TRANSFERZAHLUNGEN 203.36 98.19 194,01 207.8C 218 98 549.21 
DAR. , RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 45 01 153.741 (73,79) 131.12) / 

OE.FENTL1CHE PENSIONEN / / / / / 1 

RENTEN DER ZJSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES / / / / 1 

RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 16.281 / / / / / 

KRIEGSOPFERRENTEN 18.061 / / / 1 
SOZIALHILFE (3 101 / / / / / 

ARBEITSLOSENHILFE / / / / 

LFD. UEBERTRAGUNGEN DES AREEITSFOERCERUNG 21.86 / (25.07) 38,03 ( 45.84) 114.891 

WOHNGELD 4,47 / . 18.04! 1 48.74! 

KINDERGELD 47.23 t 10.89 54.07 138.28 346.01 

MUTTERSCHAFTSGELD 7,3' / / 120 09! / t 

BAFOEG (5.61) / (3.83) 117.311 

EINKOMMEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 26 43 ! 148,20; (22 60; (20.12) ! 

DAR.: WERKSPENSIONEN /-RENTEN t3.08I / . / 

EINNAHNEN AUS uNTEPvERMIETJNG il 10) 7 / / r 

EINN.A.EINNAL.U.UNREGELM.UEBERTRAGuNGEN U.A.vERKAuF v.wAREN 218.43 1)0.31 229.96 237.62 298,53 251.66 

DAR.: EINKOmmENSuEBERTRAG:;NGEN 62.4C 38.01 56.23 71.81 79.94 88,46 

VERT4DEGENSUEBERTRAGuNGEK .39.28 145.781 105.50 123.93 169.03 (119.5.) 

EINNAHMEN AUS VERMOEGENSUmWANDLuNG UND KREDITAUFNAHME 1 246.48 536.36 1 380.79 1 451.84 1 616.50 443.92 

EINNAmNEN AUS DEP AUFLOESJNG VON SACHvERMOEGEN 164.32; / / / ! 

EINNAHMEN AUS DER AuFLOESuNG VON GELDVERMOEGEN 592.47 305.92 692 6' 636.72 724.36 682 83 

DAR.: ABHEBUNGEN VON SPARBJECHERN 462.59 261,74 559.23 473.66 546.49 515.85 

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN 37.69 / (30.831 (64.261 150.08) r 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN 60 83 / 176.841 156.56) 183_201 / 

-.F0. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE. 2C.28 / 132.31 1 126.561 / 

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME 559.67 1224,203 624.31 702.98 833 53 1636.301 

AUFNAHME VON HYPOTHEKEN. GRUNDSCHULDEN J.AE. 452.84 / 1474,54) '581.741 691.80 1803.941 

AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN 126.83 (64,731 149.76 451.24 141,73 (432.36! 

STATISTISCHE DIFFERENZ 65.78 50.48 19,70 64.87 125.11 149.70 

GESAMTEINNAHMEN 7 C96 86 A 078.30 7 614.25 7 730.54 8 648,36 9 013 0' 

NACHRECHTLICH: HAUSHALTS8RUTTOZINKONMEN 5 628,61 3 419,15 6 040 04 6 047.72 6 688.16 7 286,25 

HAJSHALTSNETTOEINKOMNEN 4 101.20 2 287.06 4 273,39 4 501.25 5 038.41 5 701.10 

AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 4 257,22 2 359.36 4 447,11 4 667.25 5 257 00 5 864,3, 

AUSGABEN 

STEUERN AUF EINKOMMEN UND VERm0EGEN 957.2' 635,50 1 109.20 952.22 1 067.99 989.51 

PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 570.20 436.60 657.45 594.26 581.76 895.63 

SONSTIGE AUSGABEN 2 370.63 1 055.02 2 524.18 2 707,04 3 107.23 3 094,68 

VERSICHERUNGSBE1TRAEGE 319,35 147.50 324.56 369.68 419,82 435.96 

DAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS., STERBEKASSEN U.AE. 13.40 (7.331 47.59 14,84 13,72 113,41) 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSIOHER.,NG 14.35) / / / 

EREIN. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG 177.63 161.77) 166.07 215.76 260,44 254.10 

BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 37.46 24,46 42.35 38.04 38.74 54,70 

ElEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 50.96 34.66 55,37 55.04 55.45 61,66 

BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 15.69 7.08 16.15 47.73 20.47 23,10 

SONSTIGE EINKONIMENSuEBEPTRAGuNGEN 434,88 407.22 153.02 127.90 131,64 152.99 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 20.38 12.93 21.40 22.91 23.26 25.71 

UEETRIGE UEBERTRAGUNGEN 111.50 94.30 131,62 104,99 108,38 127,28 

AUSGABEN FUER VEAMDEGENSIBILOUNG 1 413,04 638.93 1 576.00 1 625.63 1 807.17 1 631.94 

NICHTENTNOMMENER GEWINN / / / / / 

KAEUFE VON GRUNDSTUECKEN. GEBAEUCEN U.AE. 545.90 1598.341 17'1.40) 1728.081 1502.931 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE. 90.58 121.121 404.35 85.72 131.56 177,22 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN 144,52 163.781 138,24 122.73 128.10 (91.281 

EINZAHLUNGEN AUF BAuSPARvERTRAEGE 118.28 42.50 432.55 12',32 165,11 181,20 

EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER 374.45 257.81 415,22 427.00 399.01 410,84 

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 104.19 39.65 100.65 122.33 442.32 170.23 

AUSLEIHEN VON GELD 61,98 (24.65) 85,70 34.84 94.26 98.24 

SONSTIGE AUSGABEN FUER VERMOEGENSOILDUNG / / / / / 
RUECKZAHLuNG VON KREDITEN 506.35 161.37 470.59 583.78 748,59 873,80 

RuECKZAMLUNG VON RATENSCHULDEN. KLEINKREDITEN 41,98 72.57 93.74 62.23 75.41 89.46 

TILGUNG U.VERZINSuNG v.SONST.KTIEDITEN.BAUDARL. U.AE. 424.38 186.801 376.85 501.58 673.19 784.34 

DAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE. 184.78 (46.20) 163.42 214.89 295.97 321.49 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 3 198.83 1 891,18 3 323.42 3 477,05 3 89,.37 4 333,24 

LANGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAUCASGUETER 488.68 231.58 594.21 535.81 566.10 606.14 

DEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT 462.38 277.33 474 36 502.26 567,82 620,35 

vERBRAUCHSGUETER 1 271,23 725.72 1 283.67 1 435,33 1 882.86 1 766.43 
REPARATUREN 87,26 48.59 33.70 58.22 111,18 124.48 
SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 889.27 607,95 877,41 945,44 t 063,72 1 215.84 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAMTAUSGABEN 7 096.87 4 078.30 7 614,25 T 730,54 8 648,35 9 0.3.06 

NACHRICHTL ICH: 

ERSPARNIS 488.16 217,73 502.38 542.69 643.30 740.33 

18 2.EINKPMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

2.4 BEZUGSPERSON: ANGESTELLTER 

M:' •• 
HAUSHÄ ... T!:: 

GEGENSTAND OEP l\iACHWEISUNG INSGESAMT 

, ODal '85 

...JE .... AUSHAL TSGROESSE UN::; MONA"r I f\; DM 

8RU T TCEINJ<.OMMEN AUS UNSELBSTAENDIGEhl AR9E1T 
DER BEZuGSPERSON 

OES EHEGATTEN 
OER K !NOEP 

BRUTTOEINKOMVIEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT 
EINNAHMEN AUS 
DAR.: AUS VERM!E1"UNG LIND VERPACHTUNG 
E AUS) OE::'f'J!NTL I=HE:N TRANSFERZAHLUNCiEN 
DAR.: RENTEN GESETZL leHEN RENTENVERSICHERUNG 

OEt::FEN'tL JeNE PENSIONEN 
RENTEN DER ZJSATZVERSORGUNG DES OEFJ:ENTL* DIENSTES 
RENTeN OcR GeSETZL leHEN 

SOZIALHILFE 

ARBE 1 TSi..OSENI-i I LF E 
UEBERTRAGUNGEN AR8E 1 TS>='OERCE';:l'UNS 

WOI4NGELO 
K 

I\il.lTTER$CHAFTSGELO 
BAFOSG 

E! NKCI!VMEN AUS N 1 CHiOEF FENTLI tRANSFER 
DAR.: / -RENTE"" 

A";S 

::! A. E 1 U. ;.JNREGE.LW,. U. A. V. WAREf<. 
aAR.: E 1 

VERMJ-EGE 
EINNAHME:/'.. AuS VERMOEGENSUt./tA'ANDLWNG UNO KREOITAUFNAWt=: 

e: i AUS DER AU;: i-OE.SL.1NG VON 

EINNAHMEN AUS DEr( AUF LOESUNG VON GE LDVERIYOEGEN 
A9HEBUf'"GEt.. SOAq-EhJECI'"'iERN 
AUS:!,AhLUNGEr-.; VO'- 85: I BAUSPARKASSEt. 

VON WERTPAP! e-REN 
;..(:0. UNO E INMA\-.IGE e I ""NAHMEN AWS LE9ENSVERS. U. 

E INN,AI-lMEI'>I AUS KREO I iA'.,JFfTAo..\toJ!E 

AUFNAHME VON HYPOTHEKEr-;, GRUNOSC"'ULDEf>; .J,AE. 
AUFNAHME VON SO"l$T IGEN KREO: TEN 

STAT:STJ$CHE 
GESAMTE 1 NNAHMEN 

NACHR ICHTL :CH: HAU$HAL !N1<OMVIE .... 
HAJ$i-tÄL TSNET"":"OE i NKO,... .. "'EN 

AUSQAet::FAEt-!IGE E INI<OMVIEr.,' UNO E INNAHM,Er.. 

AUF" E INK01'VMEN UNO VE1=l'MOEGEl'II 
PF L ICHTBE 1 TRAEGE zu;.< SOZ lAL VERS lCHERuNG 
SONS T I GE AUSGABEN 

veRSl CHER'JNGS8E 1 iRAE"GE 
DAR.: FREIW. eEITRAEGE Zu PENSIONS-, STER8EKASSEr-.; U.,c,E. 

I=REIW. eEliRAEGE 
FREIW. BEITf.iAEGE GESETZL. 
BE'lTRAE:GE ZuQ PRIVATEN t<RANKENVERSICHERUNG 
8EITRAEGE 
BE! Tt:!AEGE ZU SONST 1 GEN PR 1 VATVERSI CHERUNGEN 

$ONST1GE S lNKONfllErNSUEB"ERiRACNNGEt .. 
KRAF TF 
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN 

AUSGASEN FUER 
GEW!NN 

KAEUFE vON GRJNDSTUECKEN, GE8AEUCEN u. AE". 
INSTANDSETZuNG .... ON GE9AEUDE:N U. AL 

KAEUF"E VON WSqTPAPII:REN U. GESCHAEFTSANTEILEN 
EI NZAi-IlUNGEN AUF 
EINZAI-'LUNGEN AUF SPARBUECi-1ER 
BEtITRAEGE FUER LEBENSVERSiCHERUNGEN U.AE. 
AUSLE IHEN VON GELD 
SONST 1 GE AUSGA8Er>t FUER VERMOEGENSe 1 LDUNG 

VON KREDl TEN 
RJECKZAHLUNG RATENSCHULDEN , KLE !NKREOITEN 

TILGUNG V.SONST.KQEOITEN.BAUOAJ:n. U.AE. 
DAR.: ZINSEN F"UER 8AUOARLEl-fEN 

AUFWENDUNGEN FUER DEN p" I 
GE. GE 

G:E8RAUCHSGlJETEQ- VON BEGRENZTEM WER"!"" 
VERBRAUC>1SGUETER 
REPARATUREN 
SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 

STAT:STISCHE DIFFERENZ 
GESAMTAUSGABEN 

NACHR :CHTL iCH: 

ERSPARNIS 

4 905,90 

4 288.12 
.1167,75 

75.49 
60,81 

368, cO 

260.00 
203 36 

45 01 

16. 2e I 
I r= 06 ; 

(3 10) 

21,86 
4,1.7 

67,23 
7, 

5') 
26 43 
(3,08) 
i'\ 10) 

2'\,a 43 

62,40 

1 2.46,45 
(64,32 j 

592 1.7 

462.59 
37 69 
60 83 

2C,28 
(,69 67 
AE.2 8.4 

",26 83 
65.78 

7 096 86 
628,6' 
101.20 

251.22 

AL'SGASEN 

957,2' 
570,20 

2 370,63 
319,35 

3,40 
(4.35 ) 

117,63 
37,16 
50,96 
15.69 

131,89 
20.38 

1 1. SC 
1 413,0.4 

I 
545,90 

90,58 

"'\ '\ 1.52 
118 . .28 
376,45 
104,19 

61,9a 

I 
506,35 
81,98 

424.38 
184,78 

3 198.63 
4SB.69 
462,38 

1 271,23 

67,.6 
889,27 

7096.87 

488,16 

:3 05 

099 35 

I 
! 

{15,'5 ) 
13/3,66 

185.68 ) 
96.19 

;53,74) 
! 

110.3 1 

38,01 

5"36,36 

3Ö5.92 
261 , "'14 

t 224,(0) 

{64.731 

50.48 

078 30 

419.'5 
287,06 
359,36 

6915.50 
436,60 

1 05S,02 
141.50 

17.331 

[61 77) 
24,46 
34 66 
7,08 

07 ,22 
12,93 

9-4."30 
63B 93 

i 2'\ , 121 
f 63, 78 1 
42,150 

257,81 
39,65 

(24,65) 

! 
'161,31 

72,57 
(BS BOI 
(46.20 I 

'\ 891,18 

231.58 
27 7 ,33 
725 72 

46,S9 
607,95 

4 07tL 30 

2' 7,73 

383 

361,08 
4 08 90 

994.15 
125 15) 

38.50 
341,59 

2-41,47 
194.01 
\73,7S) 

/ 
I 

I 

(Z5.07) 

'0 89 

: 4e, 20; 

! 

225,96 

56.23 
105 50 
3ee.79 

692 •• 
5S9,23 
i30,S31 
176,84: 

624,31 
!t74,54l 
149 76 
19,70 

'7614.25 
6 0.40 04 

4 213,39 

" 447, 1 

109,20 
657,45 

2524.18 
324,56 

166 07 
.42,35 
55.37 
16.15 

H53.02 
21,40 

131,62 
576 00 

I 
;598.341 
104,35 
138.24 
132,55 
415,22 
100,65 
85.70 

470.59 

93.74 
316,85 
'\ &-3,42 

3 323, 42 
584.21 
474,36 

t 283.67 
93,70 

577,47 

7 (.14,25 

502,38 

340 

260,20 
4 587,96 

519,18 
116 74 

64.11 

420 22 
322 70 
207,8C 
:31.121 

36.03 

54.07 
120 09\ 

/ 
t22 60; 

I 

237.62 
'1,61 

45' .54 
/ 

636.72 
473,66 

164.261 
15& 561 
i 32 j 

702,9B 

1551,74 1 

151.24 
64, S7 

7 730,54 
60A7.72 

4501,25 
4 6;7.25 

952.22 
594.26 

;: 707,01 

369,68 
14,84-

/ 

2:15,76 

38,04 

55 94 

"7.73 
121,90 

22,91 
104,99 

1 626.63 
! 

(7"'1 40 J 
8S.72 

'22,73 
12 1 .32 
427,00 
122,33 

34,84 

I 
5B3,7S 
82,23 

501,55 
214,59 

2 477 05 
535.81 
502,26 

1 4:)!;j,33 

SB.22 
945,44 

i 730,54 

542.89 

304 

5749.48 
5 259,30 

377.28 
105,13 
93,69 

524.89 
421,29 

218 98 

/ 

{15, 64; 

HLO'! 
38,28 

, 
(3.83) 

120 12 J 
I 

298,53 
79 9.:. 

169.03 
616.50 

546,69 
150 OB 
f83 20 
126,56 
833 5:3 
691.80 
141,73 
125,11 

8 64B,3G 
6 6e$, ß 

5 038,41 
5 257 00 

1 067 99 

5tll .76 
3 107,23 

419,82 

13,72 
/ 

260,41 
39,74 
55.45 
20,47 

131,64 
23,2. 

108.38 
1 BCi,' 7 

I 
( 728,081 
131,56 
128,10 

165. 1 

399,01 
142,32 

94,2. 
I 

748,59 
75,41 

613,19 
295,97 
89 1 ,37 
5';6,10 

567.82 
1 582,56 

11 . 18 
.;: 063,72 

a 648,35 

30 

101 

5 794,16 
5 245,44 

(210.831 
1302,291 
197 27 
641.05 

54A , 65 
5.49 21 

(i',89l 
18 7" \ 

3046 01 

; 17,31 J 

8e,46 
(119.51 1 
443 92 

! 

1636.301 
1503.941 
1132.36' 
119,70 

9 01'3 0' 
7 25 
5 701,10 
5 86J1, 31 

969,51 
!595,63 

J 094,68 
435 96 
t 13,1 1 ) 

/ 
25.0\,10 

51,70 
61,66 
23,10 

152,99 
2S.71 

127.28 
1 6'31,94 

J 

1502,931 

(S1, 28) 
181,20 

410,84 

170.23 
S8,24 

873,80 

8S.46 
784,34 
321,4S 

4 333,24 
606. ,. 
620,35 

1 766 43 
124 48 

1 215 8. 

90'3,06 

740,33 



2.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

2.5 BEZUGSPERSON: ARBEITER 

19 

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG 

HALSHALTE I 

INSGESAMT t 

DAVON MIT...PERSONIENI 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 0001 4 421 (201: 

JE HAUSHALTSZWOESSE UND MONAT IN DM 

EINKOPMEN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT 3 739.54 (2 450,31) 

DAR.: DER BEZUGSPERSON 3 048.65 (2 440,29) 

DES EHEGATTEN 463.76 

DER KINDER 200.21 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELIESTAENOIGER ARBEIT 50,61 / 

EINNAHMEN AUS VERMOEGEN 235.66 (66.33) 

DAR.: AUS VERMIETUNG UND vERRACHTuNG 

EINKOMMEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGE% 3r2.722 

/ 

1935.06) 

DAR.: RENTEN DES GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 52.88 / 

OEFFENTLICHE PENSIONEN 

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES / / 

RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 111.03) 

2 

383 

3 

389 309 

3 872.26 3 976,33 3 986.77 

3 002.56 3 24:4:::: 3 271,99 

760.67 

4

/ 265.75 289.88 

139.57) 

224.96 

132.20) 

‚19:::11 

167.87) 

285.29 

:(141:76: 

(67.97,) 

253.34 

(40.48) 

230.50 

328.84 

f 

/ / 

. / / 

/ / / 

/ / / 

/ / / 

. 

57.76 

/ 

(5,11) 46.20 1:iiii l

/ / /

/ / 

/ ! 

. / / 

/ 

118.4 

/ 

131,82 

/ 

138,48 

374

45.83 51,62 

1 5 
1 UND MEHR 

138 

4 025.38 

3 085.48 

(328.40) 

(599,61) 

(165.48) 

369.76 

(327.61) 

724.87 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

(49.35) 

)40.121 

376.96 

/ 

/ 

/ 

/ 

(47,35) vERMOEGENSUEBERTRAGuNGEN 41,40 / 

1213.12) 

(39,131 

/ 

EINNAHMEN AUS VERMOEGENSuMWANCLUNG UND KRECITAUENAHmE 560,52 566.11 

(43.101 IS2.581 

574.79 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON SAcsvEiev0EGEN / 

F3 ii: 

, 

(202.95) 

/ 

439.30 

587.34, 700.77 

/ / 

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON GELDvERmoEsEN 386.65 

311.59

259.62 

DAR.: ABHEBUNGEN VON SDARSUECHERN 066.731 381.95 (200.60) 

AUSZAHLUNGEN VON GJTmAGEN BEI BAUSPARKASSEN 

(11.36; 

(11.63; 

I / 1 

424.11 

/ 

346,04 

VERKAUF VON WERTPAPIERE% / / / / / 

LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE. / / 

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME 026.79) (184.661 (250.131 (310.16) 

(105.78) 

79

AuFNMWE VON HYPOTHEKEN. GRUNDSCHULDEN U.AE. 1 / / 

AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN / (68.001 (80.881 (66.34) (114.23) 

STATISTISCHE DIFFERENZ - -

GESAMTEINNAHMEN 4 995.4e (2 962.41) 5 026.71 5 240 6( 5 817,24 5 971.46 

NAWAICHTLICH: HAVSHALTSORUTTOEINKOMMEN 4 362.56 12 697.05) • 381.87 4 567.28 4 729.60 5 338.09 

HAUSHALTSNETTO£)NKOWME' 3 22'.87 ( 1 672.811 3 165.70 3 368_86 3 559,23 4 175.93 

AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UNO EINE/Z.+EN 3 294.20 (1 690.241 3 246 27 3 454.85 3 646.10 4 234,51 

KRIEGSOPFERRENTEN 

(10.121 

/ 

SOZIALHILFE / 

ARBEITSLOSENHILFE 

47,16 149.731 LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSFOERDERUNG / 

WOHNGELD 7.73 

KINDERGELC 80.88 1 

KITTERSCHAFTSGELD (3.431 i 

BAFGEG / 15.07) 

EINKOMMEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN (12,00) 

DAP.: WERKSPENSIONEN /-RENTEN / 

12.:i

/

EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG ' 

(43.921 EINN.A.EINMAL.L..UNREGELm.uEBERTRAGuNGEN U.A.VER4AuF V.WARE. 

DAR.: EINKOMMENSUEBERTRAGuNGEN

(97,70) 

(26.49) 

AUSGABEN 

543.58 (428,55) 

637.63 

509,28 STEUERN AUF EINKOMME% .NC VERKKGE% 601.23 567.11 

I .1 73:;; 

PFLICHTBE(TRAEGE ZUR SOIIALVERSICHERUNG 1326.49) 652.88 

SONSTIGE AUSGABEN (641.06) 1 2: C2): 4 147.05 1 ;3; 7:4: 1 517,53 

103.53VERSICHERUNGSBE)TPAEGE 98.59 158,451 95.56 126.84 

DAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-. STERBEKASSEN U.AE. (',44) / / / / / 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG . / / / / 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG / / 

(::4,7:i) 

/ 

17.83)

/ / 

BEITRAEGE 2UP PRIVATES NRANKENvERSICHFRUNG 

48.52 7

/ (6,28) 111.81) 

BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG (31.45) 53.7e 

Z::::BEITRAEGE Zv SONSTIGEN PPIvATvERSICHERUNGEN (7 93) 

103.95 

19,7413.81 

10 :771SONSTIGE EINKOMMENSABERTRAGUNGEN 106.33 

:1(.177:i! 

104,51 

21.38 

83,00 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 19 35 17.65 
81,63 2UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN 80,39

23.69 

AUSGABEN FUER vERMDEGENSBILDUNG
86.98 

(290.25) 6111: i; .0 797.07 .73':;: 
NICHTENTNOMMENER GEWINN 

637.57 
/ ; 

630,31 
/ / 

KAEUFE VON GPLINGSTuEZ<EN. GEBAEUDEN U.AE. (122.07) / / / / / 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE. 46.37 / (59,76) 

(45.961 

160.081 (31.29) 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN /32.28 

Zg lEINZAHLUNGEN AUF cuusgwevenTsAsar 72.4• / 68,43 92.58 

:1250 517:5776:

EINZAHLUNGEN AUF SPAREWECKER (170.12) 

21:.:78 

280.85275.37 

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 71,90 (40.09) "EZ::: 

tiir:i) 

228,57 

17.17 19,13AUSLEIHEN VON GELD / 12.94 

SONSTIGE AUSGABEN FUER VERWCEGENSBILDUNG / / 

(154.08) 

/ 

235.82 

/ 

: 1ell::: 

/ 

1;226:,;:si 

/ 

474.24 RUECKZAHLUNG VON KREDITEN 

r0"6:gRUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN. KLEINKREDITEN 1 101,33) 87.62 

(148.21) 193.15 

:13):::12 

TILGUNG U.VERZINSUNG v.SONST.KMEDITEN.BAUDARL. U.AE. 164,67. 

76.72 

/ 

70,70DAR.: ZINSEN FUER SAUDARLEHEN U.AE. / (187.73) 

AUFWENDUNGEN FUER CEN PRIVATEN VERBRAUCH 2 613.35 (i 514,54) 2 (646:: 0 ) 2 748.52 2 893.84 3 067.89 

LANGLEBIGE HOCHWERTIGE GESRAUCHSGvETER 362.66 419.07 1157.82) 393.38 388.32 360.80 

359.86 GERPAUCHSGUETEP VON BEGRENZTEM WERT 345.64 1182.92) 397.35 

vERGRAUCwSGUETER 160,05 1673_79) 1 136.76 ' ::13:4443 1 308,58 1 

404.73 

3 

7544.4Z 

REPARATUREN 58.65 (36.581 73.41 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 682.31 (463.43) 
ZI!:ji 404,78107.63 

674,57 8!::2473 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAMTAUSGABEN

81.54 224.17 

4 995.42 2 908.41) 7  5 028,72 5 240.60 5 517.23 5 971.45 

sscsw:cw7LIcm. 

ERSPARNIS 291.38 (947.21) 248,55 263.71 334.65 545.17 

2.EINKOMMEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

2.5 BEZUGSPERSON, ARBEITER 

MA,;SHAL TE 

1 421 1201 : 

JE UND IN DM 

E: IJN8 EINNAHMEN 

8RUTTCEJfIoK.OMWrEN AUS 

DAR.: DE'R BEZUGSPERSON 

DES EHEOATT[1I.J 

DER K INOER 

BRU"'TCEINKO"',...,EN AUS SEL8STAENCIGER AR8EIT 

VERMCEGEN 
OAR.: AUS VERMiETUNG UNO 
E AUS OEI=I=EN'TL leHEN 

DAR.; RENTEN OER I;SNTEN'JERSICHERUNG 

CEFF ENTL 1 eHE rONEN 

RENTEN OER ZUSATzvERSORGUNG CES oeI=FENTl. OIENSTES 

RENTEN CER .. 

SOZlAl .... !LFE 

DER 
WQhNGEi...G 

KINDERGE:LC 

SAFOSG 

E I AUS !\, 1 CHTO€F FE"<"':"L :C"'E!'Ii 

OAP.: 

E! AUS E-Uto.S 

E INf>;. A. EINMAL,. vEAK.Ai..Jj:: Ii. WAREl\ 

DARa' E rNKOr.w!t::NSUEBERiRAGuNGE:N 

E 1 NNJU"iJ:Eh AUS VEQMOEGENSUNWAr-CLUNG UND KREOI TAU;:NAHME 

E!NNA\-+MEN A\,.;S OER AUFLOEStJNG \fON 

:: AllS DER AGF ... \'01\ GELDvERfJOSGEf\ 

DA,R.: vOI\ SCARSUECInlE;:.'(t-: 

AUSZAH:...UffGEN vor-. GJ"I"HABE\- 8E r 
vON 

UtloD AUS U.AE. 

EINl'<ArlMEN A:.JS 

"wFNAHME vON GRwNOSCHU:...OEN U. AE. 

AU;:NAtiME VON IGEN KqE:; iEN 

NACHt(: Ct4TL: C..., HAl'$Ht,L TS&Q;.:TTOE I I'qKOMo-'EI\: 

>-iAUSHAL TSNE:T-OS: 1 

AUSGA8EFAEt--l!GE !N\(OMY",(;f\ UND EiNNAHMEN 

STEuERN VERMOE::lE\ 

ZUR SOZIALVERSICHERUNG 

SONSTIGE 

DAR.; Fr.;(!: IV\'. Be j 7RAEGE PENS! ONS STERBEKASSEN U. AE. 

8E1TRAEGE GESETZL. 
f:'REIW. BE;-TqAE::i:- ZUR ::iESETZL. KRANKENVERSICHER;,;l\IG; 

BE l'rRAe:GE ZUR \JA TE:">< r..RANKENVERS I C!-!E"Ri.J!\:> 

8EITQAEGE ZUR 
BEti"RAEGE Zc SONST IGEN vATVERSZCHEG.GNGEt\ 

SONSTlGE EINKOMMENSJE9ERTRAGUNGEN 
t<RAI! TI:: 

UEBR I GE UEBERTI=?.AGUNGEI'. 

N rCI-lTENTNOi\-TI!ENER 5EWl Nil,. 

K,AEUj::E vON GRUN::STUE":K2N. :J.AE. 

lNSTANDSET!UNG GESAEl.'C5N U. AE. 

WERTPAPlfREN U. GESCHAEFTSANTEILEN 
E!NZAHLUNGEN AUF BAU$PARveRTRAE:GE 

e: lN ZAHLUNGEN AUF SPARBUECt-i2Q 

BE 1 iRAEGE LEEENSVER:;; ICHEt.1UNGE1>.J l-. AE. 

AUSLE 1 vOI\' GE LO 
SONST 1 Gt:: AUSGABEN FUER VERNK:1fZGtNSa I LOuNG 

QUECKZAH ... UNG VON KREOrTEN 
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN 
:lLGUNG U. VERZ IN$UNG SONST. KREOITEN, BAUDARi,.. U& 

ZINSEN FUER BAll DARLEHEN UaAE. 

AUFWENDUNGEN DEN 
LANGLE91GE HOCHWER"T!vE G5:13RAUCHSGUEiER 

GE9RAUCHSCiUETER VOl\' BEGRENZTEM 

VEt".18;{AlJCHSGUETEQ 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 

STATIstISCHE DIFFERENZ 

NACHt;:O-.7LICH 

ERSPARNIS 

739.504 

3 048.65 

463.78 

200,21 

50, 

235 66 
'85 

2a2 22 
52.8e 

!11. C3} 

tHi.121 

47,16-

7 73 

80.88 

(3, 43) 

15 07) 

(12 ,CO, 

"3 86 
41.53 

4', '\0 

560,52 

370.6' 
307,0;': 

: ,77 : 

!H ,36 
(14,6"") , 

179,4J! 

('IO!: 78) 

73.&6 

A 

4 362.56 

3 22' 87 

294,20 

643.58 
1597 

1 

96.59 

( .. , 44; 

0" 
48,52 

13,8'"! 

,o6.3"3 
19 3S 

Sb.98 

h37 57 

C"'f' 1 

46,37 

32.28 

72 41 

275.37 
,90 

17.17 

291.06 

106 39 

76.72 

2 613.35 

362.66 

:):49,64 

1,f;,O.OS 

58,65 

652,3' 

107,83 

.4 995 42 

29' 38 

(2450.3') 
(2 440,29) 

I 

I 
(66 33) 

! 
: OB) 

:43.92: 
:26.49) 

I 
1213 '3) 

1202.95) 

1 i €r.B. 73; 

? 988.41 1 
2 697 8S) 

872.81 j 

1 890,24} 

(428,55) 

(396,49) 

1641,061 

158,45) 

! 

I 

. .45! 

17 931 

1<38,27 ! 
('11,181 

! 127.02) 

1290.251 

I 

1170. '21 

:40,091 

! 
I 

1154,081 

1'0' ,331 

/ 

11 514,541 

(157 82) 

: 92l 

!6'13791 

(36 581 
! 463.A;3} 

l7,77] 

(.2 gas 41} 

3a3 

3 872.2. 

3" 

70S, 67 

I 
139,571 

22',96 
166.73 

191,68 

(67 97) 

I 

1<9.73 : 

1 "'!8 . .40 

37 63 
(47,35) 

566. 

I 
435.30 
38 ,95 

1'26.791 

! 
(oe.oo: 

5 028 71 

-4 361,97 

:3 16"5 70 

3 246 27 

601 23 

5,04 

" 067.21 
ge,56 

I 

! 
! 

16,751 

-44.4' 

1.4,23 

'0', 
7,68 

86.54 

628,30 

: 59, 76) 

145,98J 

68.43 

327,51 
64,88 

19,13 

I 

23!'; 63 

87.62 

I' 4e, 21 I 
1"9,4'1 ) 

2663,70 

419,07 

359. B8 

136,76 

72 4', 

674, 

8',54 

5 028,72 

248,55 

389 

918.33 
2,e.68 

450, S6 

265.75 

132,201 

246 

195.06 

253.34 
{40, 48 j 

I 

! 
I 

57.76 

.6,20 

'\ 82 

4"" 83 

(43,10) 

587.34 

386.65 

31' 59 

(184,86 ) 

I 

180.881 

5 240 6 4 

-'! 567.2-8 

3 368 8E 

:3 454,85 

'567 1 

63' 31 

1 147 05 

103,5.3 

I 

17,83J 
5:3, 

14.07 

,0, 77 
38 

80.39 

630,31 

/ 

/ 

160.0e: 

119,13 : 

75,92 

290 67 

38 

12,94 

! 
31'1,4.4 

'f18,28 

193,1S 

70,70 

2 748,52 

393.36 

368.4< 

2.23,43 

56.,94 

706.37 

'\. 46, 61 

5 ;?o1Q 60 

283, 

309 

3 986,77 

3271,99 

424.28 

289,88 

167,871 

285,29 

230.58 
328.84 

I 

50,45 

,9.531 

138.27 

I 

I 
128.4S 

51,62 

700.77 

I 
424,11 

346,04 

125C.731 

I 
(66,341 

e;17,24 

• 729,60 

3 *!:!59,23 

3 646,10 

532,74 

637,63 
'I 

105,95 

I 

! 
I 

16,281 

155,1' 

14.15 

103,95 
22,32 

81,63 

797,07 

I 

131,291 
('51,.45J 

92.58 

280,B5 

80,91 

22,17 

I 
341,27 
107,36 

233,9' 
102.92 

2893,84 
388.32 
397,35 

, 308,58 

!5Ji 81 

744.78 

104,78 

334 65 

19 

UND MEHl« 

138 

" 025.38 
3085,48 

(328.401 

(599,81 J 

(165, 4e I 

369.76 
1327,6 1 1 

72<,87 

J 49. 351 
!.40. 12 

376.96 

197,70 ' 

139,'3 : 

! 
574,79 

I 

259,62 

1200,6>0 1 

!310,16} 

I 
1114,231 

5971,46 

5338.09 

4 '75 93 

4234,5i 

509.28 

652.88 

1 517,53 

12',84 

I 
I 

(11,81 J 
5'5,41 

19.74-

83,00 
23,61 

59.40 
833,38 

! 

(51,57 J 
I 

(95,5&.J 

228,57 
107,16 

{26,351 

I 
474, 

130,11$: 

3A4,16) 

187.73) 

J 067,59 

360.80 

404.73 

423,37 

63,27 

8Hi,43 
2241,17 

5- 971 ,45 

7 



20 2.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 

HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPESON 

2.6 BEZUGSPERSONI NICHTERWERBSTAETIGER (EINSCHL.ARBEITSLOSER) 

HAUSHALTE  

GE NSTAND DER NACMWEISUNG INSGESAMT 

HAUSHALTE INSGESAMT 1IN 1 000) 2 808 I 411 

JE HAUSHALTSGROESSE UND MONAT IN Dm 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

DAVON MIT...PERSONIEN) 

2 4 

1 080 206 74 

1 5 
I uND MEHR 

(37) 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENCIGER ARBEIT 252,21 (31.871 311.43 933.64 Il 366,77) (900.06) 

DAR.: DER BEZUGSPERSON 

DES EHEGATTEN 1Z: 73 

(31.16)'

66.39 

 64.23 (124.35) 

(339.861 

/ 

(647.12) 

/ 

, 

DER KINDER 70.26 / (41.11) 1440,951 (589 42) / 

BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAEND:GER ARBEIT 36.32 (83.31) (132,43) / 

DAR.: AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG

38,00 

EINNAHMEN AUS vERMOEGEN 

EINKOMMEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 

265.08 401.10 

1 

180.56 

9

:.1( 7:; 

+ 196.81 1 

334,41 428.74 

1 ::108:72 

(315.16) 

2 089.19 

(563.10) 

(480.79) 

(2 373.52) 

DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 1 (3)::i 4:! 817,96 1 324,28 1 065.77 1835.821 / 

OEFFENTLICHE PENSIONEN .83.79 425.39 [437.4'1 / 

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES 

RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 19.06 (12.69) 3

48,19 

1:66 )

/ 

/ 

/ 

/ 

KRIEGSOPFERRENTEN 37..4 (42 151 (49.72) / / 

SCZIA‘.HILFE 

ARBEITSLOSENHILFE 

24U7 

(16 62) 

1:::77:; 

(68.18) / 

/ 

/ 

/ 

LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSFOERDERUNG (120.81) (267.77) / 

WOHNGELD 

KINDERGELD 

MUTTERSCHAFTSGELD 

18.88 

10.53 

22.62 

,: 8':5: 

3.46 

/ 

115.61) 136.54) 

(93.78) 

/ 

/ 

(281.74) 

/ 

BAFDEG 18,26 

"4671:21

(13.44) (44.02) / / 

EINKOMMEN AUS NICmTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN 

DAR.: WERKSPENSIONEN /-RENTEN 

140.14 448.97 

109 85 T6: 411 

(127.89) 

. 

/ 

/ 

EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG 

EINN.A.EINMAL.U.UNREGELM.UEBERTRAGUNGEN u.A.VENKAUF V.WAREN 

DAR.: EINKONMENSUESERTRAGUNGEN 

t. .7) 

75 60 

31,35 

3

. 

92 73 

i 

164.06 

63.51 

: 

(245.99) 

)68.361 

/ 

/ 

/ 

VERm0EGENSJEBERTRAGUNGEN 

EINNAHMEN AUS vERMOEGENSUMWANOLUNG UND KREDITAUFNAHME 

3..77 (71.96) 

394,63 

1 11.99) 

243,27 

2:2: 

734,55 

1167.411 

1725.151 

/ 

(372.32) 

EINNAHNEN AUS DER AuFLOESuNG VON sACHvERm0EGEN 

EINNAHMEN AUS DEP AUFLOESUNG VON GELOvERNOEGEN 

DAR.: ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN 

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN / 

/ 

342.25 

257,50 

(9.45) 

, 

229.46 

161,77 

/ 

:::::: 

345.69 

/ 

/ 

570.32 

409.00 

/ 

/ 

(823.02) 

1394,741 

. 

/ 

(307.751 

/ 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN 6

/ 

t‘N:r0; 

51,37 / (83,40) / 

LFD. UNO EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE. 

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME 

12.79 

48.28 (12.70) 

(20.32) 

65.14 

"(5;7: :

/ 

/ 

: 

/ 

AUFNAHME VON HYPOTHEKEN. GRUNDSCHULDEN U.AE. 

AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN 

124,96) 

23.32 

i 

1 10.29) 

/ 

26.75 

/ 

/ 

/ 

/ 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAMTEINNAHMEN 2 786.63 1 825.26 3 401,38 4 631.83 5 089.30 (. 691.71) 

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN 2 317,55 1 563,11 2 838 51 3 729,25 4 186.52 14 253.551 

HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 2 174,88 1 491,99 2 671.14 3 379,02 3 692.26 13 965.53) 

AUSGABEFA£HIGE EINKOMMEN UNO EINNAHMEN 2 219.34 1 510,88 2 728.44 3 478.57 3 869.89 (A 031.37) 

AUSGABEN 

STEUERN AUF EINKOMMEN UND vERm0EGEN 93.84 54.12 107.38 207.48 (297.13) (172.86) 

pFLICHTBEITRAEGE ZUR 802:ALVERSICHERUNG 48.82 16,99 60.00 142,64 (197,13) :115.16) 

SONSTIGE AUSGABEN 732.29 431.47 943,93 1 367,02 1 393,52 11 160.591 

VERSICHERUNGSBEITRAEGE 76.38 43.86 96.37 152.74 454.184 [149.901 

DAR,: FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-. STERBEKASSEN U.AE. 10.50) / (0.37) / / / 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG 10.461 / / / 

FREIA. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG 8.52 14.07) 41,38 (18.60) 1 / 

8EITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 28.43 19.81 34,57 47.09 141.211 / 

BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 18.87 7,02 25.89 47,95 (47,711 (46.06) 

BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 10,59 7,59 12,54 16 SO (16.85) (20.31) 

SONSTIGE EINKOmMENSuEBERTRA2uNGEN 108.83 87.90 129.81 140.90 98.72 (135.66) 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 7,36 2.67 10,52 17,65 (18.161 115,22) 

UEBRIGE UEBERTRAGuNGEN 101,47 85.23 +.9.29 123.25 180,56) (120.441 

AUSGABEN FUER vERm0EGENSBILOUNG 462.13 254.74 618,91 891.60 897.81 (527.54) 

NICHTENTNOMMENER GEWINN / / / / / / 

KAEUFE VON GRuNDSTuECKEN, GEBAEUDEN U.AE. 134,561 / (47.371 / / / 

INSTANDSETZUNG VON GEBAEJCEN U.AE. 44,22 18.99 59.06 121.75 784.421 / 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE(LEN 92.96 (50.83) 132.35 1176.461 . / 

EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE 24,08 11.11 29.35 53.83 (84.33) / 

EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER 216.76 139,79 293,50 312,35 314,19 (183.901 

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 24.45 +1.00 30.44 54.81 184,39) (73.20) 

AUSLEIHEN VON GELD 24,98 15.66 26.56 146,48) 1132.081 / 

SONSTIGE AUSGABEN FUER vERm0EGENSSILDUNG / / / / / 

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN 84.95 44,98 98.84 181.79 (242.04) (347,49) 

RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN 22,32 13.50 25.47 (45,091 (64,43) / 

TILGUNG u.VERZINSUNG v.SONST.KRECIITEN.BAUDARL. U.AE. 62.44 31,48 73,37 136.70 [177.61) / 

DAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE. 20.42 (12.55) 21.59 149.69) (50,08) / 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 1 850.13 4 307.13 2 228.70 2 914,48 3 088.83 13 083.78) 

LANGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAUOMSGUETER 164.28 79,56 227.76 332.46 350.75 (228.96) 

GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT 230,94 165.76 254.13 387,80 382.94 (385.14) 

vERBRAuCHSGuETER 779.71 534.31 946.20 1 257,43 1 359,38 (1 448.61) 

REPARATUREN 52.16 34.89 62.29 95,12 (93.18) 192.821 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 623.08 502.60 708.32 841.66 902,62 (946.23) 

STATISTISCHE DIFFERENZ 31.54 15.54 61,38 - 112.69 (159,351 

GESAMTAUSGABEN 2 706.62 1 825.25 3 401,39 • 631.82 5 089.30 (4 691,721 

NACHRICHIL ICH: 

ERSPARNIS 132.03 43.90 190.59 289.14 363,85 (440.80) 

20 2.EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN OER PRIVATEN HAUSHALTE NACH 
HAUSHAlTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPESON 

2.6 BEZUGSPERSON, NICHTERWERBSTAETIGER (EINSCHL.ARBEITSLOSERI 

DAVON MIT a < PERSON i EN J 

HAUSHALTE 

GEGENSTAND OER NACHWElSUNG INSGESAM; 

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 0001 2: 808 1 411 

JE HAuSHAL TSGROESSE UND I'Io'()NAT IN Dr.>i 

E !NKOI\I'JV',EN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS ARBEIT 

DAR.: DEP BeZuGSPERSON 
DES EHEGAiiEN 

DER KINDER 

BQUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT 

eINNAHMEN AUS VERMOEGEN 

DAR.: AUS vERMIETUNG UNO VERPACHTUNG 

E INKO\llf'r1EN AuS OEFfENTL ICHEN 

RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERuNG 
OEFFE'NTLICHE PENSIONEN 

RENTEN OER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFJ;EN'TL9 :;lENSTES 

RENTEN OER GESE721..1 eHEN Ur.jF' ALL vERS I CHER\JNG 

KRIEGSOPFERRENTEN 

SOZIAi...H1LFE 

ARBEI'SCOSENHILFE 

I..FD. UEBERTRAGUNGEN OEH AR8E1TSFOERDERUNG 

WOH,,":iE\..D 

K1NOERGELO 

SACOEG 

EI NKOI'+'IEN l'1 ICHTOEF":=ENTL I eHEN TRANSFER2AHLUNGEN 

OAP.; 

AuS 

EI NN. A. E lNNlAL.. U. UNREGELM& V'EJ;(KAUj:: 1/. WAREN 

DAR.: 

VERMOEGENSuEBERTRAGUNCEN 
EINNAHMEN AUS VERMC!EGENSUMNANOLUNG UND 

e: 1 NNAHNIEN AUS OER AUF LOESuNG VON 
E1NNAHMEN AUS OER AUFlOESUNS VON GELDVERMJEGEr--

DAR., A!'-<EBuNGEN VON SPARBUECHER' 

AUSZAHLUNGEN GUTHABEN BE 1 BAUSPARKASSEN 

VON WERTPAPlEREN 
LFC. UNO EINMALIGE AUS LE8ENSVERS. U*AE. 

EINNAHM!?:N AuS KREDITAUFNAHME 

AUFNAHME VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AL 

AUFNAHME VON SONS'!'IGEN KREDITEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 

GESAMTEINNA'fMEN 

NACHR 1 CHTL I eH: HAUSHAL TSBRUTTOE INKOfIMEN 
HAUSHALTSNEtiOEINKOMMEN 
AUSGABEFAEHIGE E!NKO"""EN UNO 

STEUERN AUF EINKOMMEN UND VERMOEGEN 

PF L I CHT8E I TRAEGE ZUR SOZ! AL VERS 1 

SONSTIGE AUSGABEN 

VERSICHERUNGSBEITRAEGE 

DAR.: FREIW. IlEITRAEGE zw PENSIOPIS-. STERBEKASSEN U.AE. 

FREIW. 8EITRAEGE GESe-TZL. R-ENTENVERSICHERUNG 

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSIC"E'IUNG 

BE:TRAEGE ,UR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 

BE ITRAEGE ZUR KRAF TF AHRZEuGVERS I CHERUNG 

BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PR1VATVERSICHERUNQEN 

SONSTI GE EI NKONMENS"EBERTRAGUNGEN 

UEBRIGE ueeERTRAGUNGEN 

AUSGABEN FUER vERMOEGENS81 LDUNG 

NICHTENTNOMMENER QEW1NN 

<AEUFE VON GRUNDSTUECKEN. GEBAEUDEN U.AE. 

INSTANDSETZUNG VON GESAEüOEN 

<AEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEnSANTE I LEN 

E IN!AHLUNGEN AUF BAUSPARYERTRAEGE 

EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER 

BEITRAEGE ,UER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 

I\USLE IHEN VON GELD 

SONSTIGE AUSGABEN ,UER VERMCEGENSBILDUNG 

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN 

RUECKZAHLUNG VON "ATENSCHULDEN. KlEINKREDITEN 

TILGUNG U. VE"Z INSUNG v. SONST. KREDITEN. BAUDARL. U. AE. 

DAR_, ZINSEN FUER BAUDARLEHEN W.AE. 

AUFWENDUNGEN 'UER DEN PR IVATEN VERBRAUCH 

LANGLEBIGE. HOCHWeRTIGE GEBRAUCHSGUneR 

GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT 

VERBRAUCHSGUETER 

REPARATUREN 

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN 

STATiSTISCHE DIFFERENZ 

GESAMTAUS::aASEN 

NACH" I CHTLl CH , 

ERSPARNIS 

252.31 

52.97 

109,43 

70.26 

36,32 

265.08 

'80.56 
1 591.1 a 
1 031,48 

311,43 

41, Si! 

19,06 

37,14 

23,49 

7 

041 C7 

'8.se 

1Ci,53 

18,28 

140. 1 

17) 

75 80 

3'1,35-

3'" , 77 

39.4,63 

3'2.25 

257.50 
(9, AS} 

,16 

12.79 

48,28 

124,96) 

23.32 

2 756.63 

317,55 

'\74,88 

219,34 

AUSGAllEN 

92,84 

4S.82 

732.29 

76,38 

(0.501 

10."1 
s.54 

26 43 

16.87 

10.59 

7,3E. 

101 . .4 i 

462,13 

I 
(34,56) 

44,22 

92.96 

24,08 

21fL 76 

24,45 

24,99 

I 

84,95 

22.52 

62,44 

20.42 

1 850,13 

16'.25 

230.9' 

779,71 

52.16 

623,08 

31,5" 

2 756,62 

132.03 

131, Si; 

:31.161 

I 

20.79 

173,06 

110,97 

81 

817,96 

1SJ,79 

3""1 35 

112.69 I 

(42 15! 

116 621 
121,921 

115.00 ' 

22.62 

(16,0"'} 

118,59 

47.32 

39,38 

20 .119 

{1 ;g) 

243,27 

229.46 

"\ 61 ,77 

(44,07 ) 

:6,10 ) 

;12,7ai 

825.26 

1 563,11 

491,99 

510,88 

54,12 

16 99 

'31 ,47 

43.86 

I 

1'.07) 
19 e1 

7,02 

7.59 

67,90 

2',67 

65,23 

254,'4 

18.99 

150.53) 
"\ "\ , 'I 

139.79 

11.00 

15.66-

I 

44,98 

13,50 

3', '8 
112.551 

301, '3 

79.56 

H55 76, 

534.31 

34.89 

802 60 

15 54 

., 825.25 

'3.90 

1 080 

311 ,4:3 

64,23 

39 

141 "1 
38 00 

334,41 

" 969 ::n 
324.28 

48,19 

[23.14 i 

29.7' 
! 18,75 1 

11 5,70 ) 

41 43 

11 86 

3,46 

/ 

: 1:) 44) 

148,97 

10S 85 

92 13 

35.43 

40,28 

50S,56 

I 

433.88 

34',69 

I 

5 1 .37 

(20.32) 

65,14 

/ 

26,75 

3 401,38 

2 a3B 5' 
2 611 

72B. 4A 

107.38 

60.00 

9<3 93 

96.37 

I 

11,38 

34.57 

25 89 

12.54 

129,8"\ 

10.52 

19. 29 

618,91 

/ 
147,37 I 
59.06 

132 35 

29.3' 

2S3, '50 

30 44 

26.56 

I 
98 84 

25.'7 
73.37 

2' .59 
2 228.70 

227,76 

2S4.' 3 

946,2C 

62.29 

708.32 

61,38 

3. 40 1 ,39 

190.59 

206 

933,64 

(124.35) 

1339861 

1440951 

183,311 

42e.74 

330,74 

9B8.2' 

, OD5, 77 

(437.14 ) 

109.72) 

!68, 18) 

/ 

:,20.S, I 

(15,61 ) 

39 46-

/ 

(0. 021 

231,14 

126 . 

164,06 

63.51 

(7L96) 

734.55 

I 

'OS.OO 

183.00 I 

I 

! 'I 52, 94 

I 

173.07) 

67.39 

4 631,83 

3 729.35 

3 379.02 

.'3 479.57 

207.'8 
142,84 

1 367,02 

152.74 

/ 

f 

1"".601 
47.09 

47,95 

1 b 90 

140,90 

17.65 

'23.25 
891,60 

f 

/ 

121.75 

1176.45 : 

53.83 

312.35 

54,81 

{-46,481 

I 

'8'.79 

(4e.09) 

136.70 

(49.69 ) 

2 914.48 

332.46 

381.80 

257.43 

95.12 

S41.66 

A 631, S2 

289. '0 

74 

l1 366,77) 

I 

1647.121 

15S9 03) 

1132. '31 
401,10 

(315,16i 

.. 089.19 

IB3S 821 

f 

/ 

(267 77) 

:36,54j 

t93 7gj 

I 

(127,89 J 

1245 99; 

36) 

l167, 411 

1725,15 ! 

1523.021 
{3514,7.4} 

5089,30 

186.52 

692.26 

3 869,89 

1297,131 
(1 97, 13) 

393.52 

154,51.4 

I 

{4'\,,24 ; 

(47, i 
(16,851 

98,72 

{18.161 

iSO,56) 

a97,81 

I 

:84,42:) 

184.33j 

314,19 

184,39) 

1132.08) 

1242.041 

164,431 

1177 (1) 

(50.SS1 

3 OS8.83 

350.75 

382.90 

1 359.35 

193.181 

902.62 

112,69 

5089,30 

363.85 

5 

UND MEHR 

(900,06) 

I 

101 

14S0.791 

12 373.521 

I 

I 

1281.74 ) 

!372.321 

(307,75] 

I 

14 691." I 

14 253.551 

13965.53) 

(A 031,37) 

!"l72,861 

;115,1E.l 

11 160.591 

11'S.901 

I 
I 

I 

I 

146.061 

(20.311 

{135, &6} 

(15,22 i 
i 120.44) 

1527.5'1 

I 
I 

I 

; 'I83,90l 

173.20 ) 
! 

(347, 

I 

I 
I 

13083.761 

1228.961 

1365.141 

11 "8.611 

192.821 

[948.231 

11S9 351 

(4691,72l 

1440.80 I 



3.AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER 

HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UND 

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

3.1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

WAUSSA_TE 

INSGESAM1 

DM 

DAVON MI°...PERs0N(EN) 

21 

UNS MEHR 

DM I I DM I I DM I I DM I '4 I DM I 

HAJ.S.,ALTE INSGESAM ( IN ' 0001 6 52. 2 084 2 054 

JE HAUSHALTSGRCESSE UND MONAT 

1 139 871 376 

NAHRUNDS- UNS GENUSSMITTEL 618,47 24,3 339,37 23.0 637 56 23,2 780 19 24.7 873,74 25., 979,19 25,5, 

NAHRUNGSmITTEL 389,42 192,05 13 C 387 69 14 6 500,99 15,9 581 ,46 16,7 709,42 IG 4 

GENUSSMITTE. 114,25 G 5 64.62 4,4 122.35 4,6 146,93 4,7 149,63 4.3 159,51 4,,

MAHLZEITEN 443SER HAUS 114,32 4.5 82,49 5,6 127,53 4,E 132,27 4,2 142,65 4.1 110,26 2,9 

KLEIDUNG SCHUHE 215,79 e.e 118 51 5.0 225,56 6,9 268,41 6,5 307,27 8,8 329,89 6.6 

HERRENDBERBE LEIDUNG 14,88 .0 46,60 1,7 54,00 1 7 55 72 1 ,6 59,35 1 ,5 
DAMENOBERBEKLEIDUNG 

KNABENDBERBE LEIDUNG 

79 3 1 

5,65 

56 21 3.8 

, 27 0,1 

3.5

9.' ,: ‚ , : 

2,8 

0,3 

88.96 2,5 

17.06 0,5 

93 26 2,4 

2',67 0,6 

MAEDCNENOBERBEKLEIO2NG 8,77 0.3 75 D.2 4,9E 0 2 12,31 0.4 21 , 12 C 6 

00:8 

SPORTBEKLEIDUNG 

LFIBWAESCHE SONST. UNTERBEKLEIDUNG 

2,97 

37 

1,25 

9,61 

2 6. 

20 97 0.8 

3,76 0,1 

27,67 0,9 

5,88 0,2 

0 9 

4,97 0,1 

:: 26: 

9C.-,JHE ' 3 17.45 1,2 30 44 43,64 1 ,4 1.6 

.2 255126 BEKLEIDUNG UNO ZJBEHDEF 15,75 0,6 1 ,  42 0,8 20,16 23,63 0,7 

..04:36; 

29,10 0,8 30,86 0.2 

REPARATUREN. AENDERUNGEN 4.18 0.2 3,59 0.2 4,55 C,2 4,42 0 ' 4.61 0,1 3 47 0,1

WOHNUNGSM;FTEN .2.4E. 437 '" 57,22 31069 21,1 433 5D 16.3 510,92 '16,2 563,22 16,2 655,46 17,0 

EEKTRIZ)TAET,GAS,BRENNSTOFFE 4.4E, 

ELEKTAIZITAET GAS 

186,62 7 4 

116,50 1 '5')E; 4,6 

191 ,42 223,38 7 , 

138,57 4,3 

246 67 7, 1 

156,23 4,5 

279,3E 7,3 

173,36 4,5 

KOHLE 5095, ANS. FESTE BRENNSTOFFE 8.69 5,54 0,4 9,71 10,80 0,3 6,51 0,2 0,4 14,63 

HE.ZDEL U.46. 26,58 1 , 1 1 ,07 0,8 26,93 

,fg 

46,75 1 3 63.26 1 ,6 

NZETRALHEIZUNG 89951845585 34,54 4 32.62 2.3 1 3 , 1.3 35.38 1 ,0 28,1 , 0,7 

UEBn. GJE-EP F.D. HAUSHALTS, DE.RUNG 235,50 9,2 119 53 267,2' 10 0 302,73 9,6 3 10,96 8,9 326,43 8,5 

MOEBEL 66,07 2,6 27,69 *.9 72,86 2 7 95,34 3,0 2,8 2, 1 80,48 

TEPPICHE BOOENBELAEGE. ,' 4-RATZEN 19,78 0.8 10,54 22 60 0,8 0,9 :::70 0,7 0,6 

,F:7- UND KOCHGERAETE 9 '6 0 4 3 46 C,2 12,16 0,5 : 0,4 10,73 0,3 0,3 12,82 

KUEN_ , UNO GEFPIERMDEGE- 4,7' 0.2 2.96 C 2 5 79 0,2 9 E2 0,2 4 95 5 (5.44 , (0 1 )^ 

SONST. ELEKTRISCHE HAUSmALTSGERAETE 

NIHEI TEx 1 1-1EN U HA SHALTSWAESCNE 

20 C 8 

,9, : 70 0,6 

8,86 0.6 

10,61 0,7

24 94 0,8 

25,32 1 ,C 

27,34 0,9 

23 43 0.7 

26,99 0.8 

22 48 0,6 

24,55 0,6 

25 07 0,7 

SONST.GEBRAUCHSSUET.E.C.HAUSHALTSF. 0,6 21,36 

VEPBRAUDISGUETER F.C.HAuSHALTSF. 21 9. 0,9 

9,29 0 6 

2 

23 67 0,9 

22,45 

0.9 

,:7 0.9 

30,38 C.9 

31 71 0,9 

32,55 0,8 

36 5C 1.0 

DIENSTLEIST. =.C. HAUSHALTSFUEHRUNG 20,78 0,8 19.30 1 ,3 22 49 0,8 17,51 0.6 20 85 0,6 29,59 0,8 

AUFWENDUNGEN 4.D. WOHNUNGEINSTANDS. 21 ,33 1 ,2 1 ,3 34,93 27,52 1 ,2 41 ,27 1 2 55,30 1.4 

GESUNDHEITS- UND KOERPERprLEGE 

GEBRAUCHSG. F.D. GESUNDHEITSPFLEGE 

, 10,6E 4,3 

2.82 C,. 

70 07 4,7 

0,2 

119 40 4, 1 4,5 

4 53 0 2 
130,74 4,1 141,78 

15 0 1

155.26 4.0 

3,77 0,1

VERBRAUCHSG. F.0, GESUNDHEITSPFLEGE 

DIENSTLEIST. F.D. GESUNDHEITSPFLEGE 

SERRAUCHSG. F.D. KOERPERPFLEGE 

16,07 

42,72 1 ,7 

2,28 

1 :9 0,8 

25,06 1 7 

1 ,34 

6: 0,8

5 

1 ,7 

2 45 0 1 

16,03: 0 5 

45,72 1 .6 1.7 

2 56 0.1 

15 37 0,4 

58,41 

0,1 

16,08 0 4 

72,45 1 ,9 

4.10 0,1 

VERBRAUCHSG. F.D. KOERPERPFLEGE 25,97 1 .0 13,68 0,9 24,72 0.9 36,46 1 .2 38,95 1 , 1 39,03 1 .0 

DIENE-LEIST. F.D. KCERRERP.LEGE 19,83 19,61 22 62 0,6 0,7 2',57 21,03 0,6 19,85 0,5 

vERKEHR UNS NACHRICHTENuE9ERmITTLuNG 399 13 15,3 174,23 11 ,6 412,10 '5,5 526 40 16,8 560,36 16,1 635,86 16,5 

KRAFTWAGEN 133,49 5,2 37,02 2 5 '56.5' 5-5 '92,21 6. 1 194,64 5,6 222,65 5.8 

KRAP-- UND FAHRGAEDER 7,61 2,71 0,2 5 43 0.2 10,86 0,3 

.: 

0,4 20,3' 0.5 

SE9RAULHSG. F. KFD UND FAHRRAEDER 13 58 5,62 0,4 12 22 C.5 19,09 0,6 21,90 0,6 29.24 C,E 

KRAFTSTOFFE (OHNE VERER.AUF REISEN) 81 ,38 2,2 31.28 2.' 80 15 3.0 120,75 3,8 1 22,14 3.7 138,03 2 6 

VERBRAJCHSG. F. KFZ UND FANRRAECIER 4.62 0 2 1 . 13 0,1 4.29 0,2 7,16 0,2 1 2 35 C,3 

FREMDE REPARATUREN AN KRAFTWAGEN 27,93 1 , 1 11.34 0,8 25,63 1 , 1 38,13 1 ,2 39,80 1 , 1 52,25 . 

FREMDE REPARATUREN AN ZWEIRAEDERN 0,78 ;0,46I 0 0) 10 59 C,C ) 0,0i (':,

0

121 ) 0.0! (1 ?. 16i C 0 

GARAGENMIETEN 16,48 0,6 5,95 0.4 18,96 0,7 23,38 0,7 23,50 0,7 24,08 0,6 

2IENST E1S7. F. KFZ UNS FAHRRAEDER 7,'C 2.31 0,2 5,39 10.15 0,3 0,4 19,46 0,5 

FAHRTKOSTEN I,. EIG. KFZ AUF REISEN 15,32 0,6 5.26 G 4 17,48 20,78 0,7 23,09 0,7 24,26 0,6 

FREMDE VERKEHRSLEIST. FUER REISEN 13,02 0,5 '3,09 0,9 13 65 12,18 0,4 13,26 0,4 11 ,24 0.3 

FREMDE VERKEHRSLEIST.(0.S 16.48 0,6 1 4,46 1 ,0 15 11 17 96 0,6 21 ,46 C 6 19 12 0,5 

NACPRICHTENUEBERMITTLUNG 51,33 2 0 43,49

.F.REISEN) 

2 e 52 7C 2.0 54.39 1 ,7 56,37 1 . 7 61 71 1 ,6 

BILDUNG UNS UNTERHALTUNG 229 98 9.0 136,79 9.2 232 '5 6 7 8,8 

27 , 

326,74 5 4 358 98 9,3 

FERNSEHGERAETE 10,78 0.4 7,12 0.5 12 52 0.5 C 4 12,62 C,4 15,85 0.4 

RUNDFUNKEMPFANGSGERAETE 6.55 0 3 2.16 0,2 5 42 C 2 9 41 0.3 10,7C 0,3 '3,06 0,3 

PHONDGERAETE (EINSCHL.VIDEGGERAETE1 8,73 0,3 4 56 0,3 8 68 0.3 11,72 0,4 12,75 0.4 13,7E 0,4 

FOTO- FILMAPPARAT, PROJEKTOR 

ZUBENDER ZU FOTO- UND PHONOGERAETEN 

3,73 0,1 

9,00 0,4 

1 ,86 0 ' 

5,80 0,4 

4 42 0,2 

6 24 C,3 

3,82 0 1 

10,33 0,3 

0,2 

: 7; 1 , 0,4 

4,02 0 ' 

13,96 0.4 

SONST. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 0,5 12,51 25,09 4,88 0,3 13 21 0.5 15,19 0,5 20, 1 7 0,6 0,7 

SPIELW. , SPORT- UND CAMPINGARTIKEL 10,22 0,4 3.80 0,3 7,9' 0,3 1 5,38 0,5 19,98 0,6 20.23 0,5 

WASSER-,LUFTFAHRZ.,MOBILNEIME U.AE. 5,23 0,2 (1,67) (0,1 ) (6 71 1 (0,31 (6,25' (0,21 (9:083 1 (0,31 14 81 ) (0,1 ) 

SONSTIGE GEBRAUCHSGUETER 7,24 4,00 0,3 6 72 0,3 9 ,44 0,2 1 0 0,3 12,52 0,3 

BJECHER, BROSCHJEREN 15,20 C,6 1',74 0.6 14,26 0,5 '7,89 0,6 19,34 0.6 21,69 0,6 

ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN '9,55 1 ,0 2' 29 21 ,45 0,7 23,72 22,75 0.6 

ALFWEND. F. GARTEN. NUTZTIERHALTUNG 

BLUM EN 

14.46 0 6 

13.62 0,5 

6.97 0,5 

10.45 0,7 

17,9' 0,7 

14 25 0.5 

19 ,46 0,6 

15,31 C 5 

1 , 0,4 

16 38 0.5 

19,87 0,5 

16,28 0,4

AUFWENDUNGEN F.D. HEIMTIERHALTUNG 6,35 C.2 2,69 0,2 7,5C 0,3 8,89 0,3 0,2 9,42 0.2 

SONSTIGE VERBRAUCHSG4ETER 10 59 0,4 5 48 0,4 9,68 0.4 13,10 0,4 1 : ; 0,5 19,22 0.5 

KuT. - SPORT- 2.65. VERANSTALTUNGEN 

SONSTIGE BILDUNGSKOSTEN 

33,58 1 ,3 

13.65 0,5 

22,83 1 ,5 

4,15 

33 84 1 ,3 1 ,2 

6 OC C 2 

38,96 

18,84 0,6 

44,85 1 ,3 

34,45 1 0 

49,18 1.3 

44,05 1,1 

FREM, REPARATUREN F. BILD.U.UNTERH. 

SONSTIGE FERIENAUSGABEN 

4,02 0,2 

24,97 1 ,0 

(2,19) !0.1 ) 

18,95 1 3 

5 72 0,2 

27 66 1 ,0 

3,74 0,1 

27,80 0,9 0 

0 . 1 

28,06 8 

(5,30) (0,1 ) 

27,84 0.7 

PERSOENLICHE AUSSTATTUNG U.AE. 

UHREN, ECHTER SCHMUCK 

12', 17 4,6 

12,42 0,5 

60 13 5,4 

5,96 0,4 

145 41 4. 1 

16 60 g:56 

130 

(5D: 0,5 

147,42 4,2 

87 0,4 

126,97 3,3 

13,98 0.4 
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::.; 
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1 . 1
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AUSGABEN 6, VERPFLEGUNG AUF REISEN 67 49 21 , 17 72.64 77.73 85,01 80,78 

WER- 5. ENTNAHMEN AUS E1G. GARTEN 5.95 + 85 6,15 6,81 8,73 1 ,68 

ELEKTRI7ITAET KW; 323 200 322 296 441 512 

GAS flu3 55 34 60 60 76 77 

HEIZOE. IL' 41 ;6 41 49 66 5 1

STEINKOHLE ‘40: 5 151 1 1' 1 (9 1.

KOKS (KG! 6 171 191 (87 (16) 

PRAONKO.LE (KG) 6 (7; 7 (61 (6) (81 

3.AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER 
HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UND 

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 
3.1 BEZUGSPERSON, INSGESAMT 
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22 3.AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER 

HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UND 

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

3.2 BEZUGSPERSON; LANDWIRT 

GEGENCTANO DEA NACHWEISUNG 

I 1 
I HAUSHALTE 1 

I I 
1 INSGESAY- I 

I ! 

I I 

I   I 
I 0W l t 1 om 

DAvON PER90N,EN, 

2 4 

UND WEHR 

t Dm l t 1 DM i t 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 000) 22 

JE HAuSmALTSGROESSE UNC MDNAT 

1101 (111 (161 

NAHRuNGS- UND GENUSSMITTEL 800.06 26.0 (803.841 (27,51 (932,10) (24.5)11.53,40) (27.4: 
NAHRUNGSMITTE. 772 aa 2' :742.92, 122.6! (752.721 (19.81 (955.40) (22.7) 
GENUSSMITTEL 117.14 3 2 (104.68, 13.2) (122.221 13.2) 1 118.38; (2.81 
MAHLZEITEN AUSSER HAUS 59.36 1.6 156.16) (1.5; 179.621 (1.91 

KLEICUNG. SCHUHE 255.4e 7.6 / ! (190 531 (5,8) (332.53) le 9! (353.72) 18.4; 
HERRENOBERBEKLEIDUNG 50.55 1.6 / / 146,96) (1.4) (53.64) 11,41 (49,67) 1 1.2) 
GAmENOSERBEALEICUNG 86 37 2 6 r (66.13: (2.0: (131,33) i3,41 (IC7,80) (2,6) 
KNABENOBERBEKLEIDUNG (16.521 (I; 2: (23,69) 10.61 
mAEOCHENOBEREEKLE !DUNG 116 93; 10 S: . . / . (28 38; (0.71 
SPORTBEKLEIDUNG (3.12) (0.': i 1 / / :3.23) IC el 
LEIRWAESCHE. SONST. UNTERBEALE:OuNG 

SCHUHE 

126.93) (0 7' 

48.88 1.2 

/ / 

128.40' '0.41 

/ (37.62) (0.81 

:57.021 (1.S) (59.08! 1..41 
UEBRIGE BEKLEIDUNG ..ND ZuBE.OEF 26,27 0.9 . , (2T.80) 10.7; (40.99) 11,0( 
REPARATUREN. AENDEOuNGEN ; ! ; / , / 
WOmNuNGSMIETEN L..44. 682.24 18 4 1552.521 116.8; (640.93) (16,8) '725,53: (18 7: 
6LEKTRIZITAET.GAS.BRENNSTOAEE u.AE. 318.23 / i i3lo.371 (9.4) (323,85) 18.51 (329.41) 1' 8) 
ELEKTRIZITAET GAS 160.14 4.4 / (162.591 (4.91 )161,211 (4.21 1170.58' (4.1) 
KOHLE KOKS. AND. FESTE BRENNSTOFFE (34,06) 10 9' / .. / I (28,63) i0.7.1 
HEIZOEL U.AE. (•14.34; (2 2 1 / / (121.79) (3.2: (120.76) (2.91 
ZENTRALHEIZUNG WARMWASSER . / ! / . / • 

JEER. GUETEF F.O. HAuSHALTSFuEHRUNG 334.04 9 • / (300.63) (9,41 (326.82) (8.6; (367.33) 18.7. 
MOEBEL :65.76: 11 81 , / / . (57,23) 11.41
TEPPICHE. BODENBELAEGE. MATRATZEN )42 5e; :0 4' : ! , / / /
9E:2. UND. kocuameeTE 116.641 10.5. / ! / / (22,26) (0.6) 
KL.EHL- UN.T. GEFRIERMCEBEL . / / / 

SONST. ELEKTRISCHE mAUSHALTSGERAETE 

HEIMTEXTILIEN HAusHALTsw4Escs4 

(29.021 10.8 

23.54 0 6 / / 
J 

, 
i 

/ 7 6 

:25,31) (0,';) :;::744; (0.7; 
SONST.GEBRAuCHSGUET.F.D.91.0SHALTSA. 31.79 0 9 / / / (39.581 (1.0) (32.751 10.8; 
VERBRAUCHSGUETEP F.D.HAUSmALTSA. 38.21 1.0 / ; / (38.62) 11.2: :97.251 (1.0) 148.461 (1.1) 
DIENSTLEIST. F.O. mauS9ALTSEUEHRUNG (32,53. (0.9! / / / / / :28,931 (0.71 
AUFWENDUNGEN F.D. WOHNUNGSINSTANCS. 74.72 2.0 / 177.241 (2 31 163.921 (1,7) 184.021 (2 0) 

GESuNOHEITS- UND KDERAERAFLEG9 88.7E 2 4 / / r !67.51 1 (2.1! (115,85) (3.01 (82.73) 12.GI 
saseAucHsc. E.D. GESUNDHEITSPFLEGE le.28; 0 0! , . / /  / / / 
VERBRAUCHSG. F.D. GESUNDHEITSPFLEGE 19 101 10,2: / / / / / (7.571 (0.21 
DIENSTLEIST. F.D. GESUNDHEITSPFLEGE :34.4') (0.9) ; / / / / 126,7;1 10.6! 
GEBRAUCHSG. F.C. KOERPERF.ELEGE (2.45! 10 II / / / / , / / 
61114104AuCHSG. F.C. KOERAERPFLEGE 2e. 19 0 7 . / . / 127.681 (0 7) (26.301 (0 £1 
DIENSTLEIST. F.D. KOEPFERDELEGE (16.40) 10.4I ! / / . / 115.14) (0.4) 
vERKEHR UNC NACHRICHTENUEBERMITTLuNG 722.80 19.8 / / / 1739,261 (22.51 (775.40) 120.2) )824..01 (19.7: 
KRAFTWAGEN (238.30) (4.e; / / / . . / 
KRAFT. UNC gAmRRAEDER :1 1,31 I (0.3: / / / / . ; 
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KRAFTSTOFFE (OHNE VERBRAUF REISENI 135 48 3.' / / 1+09.41) (3.3) (138 86) (3.6) (165.69) 13 9; 
VERBRAUCHSG. F. KFZ UNC FAHRRAEMER 52 49 1.4 , . / (51,99) 11,4) (65,21) 11.s; 
FREMDE REPARATUREN AN KRAFTWAGEN 

FREMDE REPARATUREN AN ZwEIRAEOERN 

GARAGENMIETEN / 

48 17 1 .8 

(3.621 (3 ei 

23 65 0 7 

/ 

/ 

/ 

/ (60.521 :1.8) 
/ 

/ ! 

(65.891 11.7) 173.75) 11.8) 

:26.881 (0.7) (24.64) 10.41 
DIENSTLEIST. F. KFZ UNO AARRAEDER 25.91 C.7 / ! (30,03) Ic.e: (28.39) (0.71 
FAHRTKCSTEN M. EIG. KFZ AUF REISEN (,c.ol) 10.3: r i i / . / ! . 
FREMDE vERKEmRSLE1ST. FUER REISEN 15,141 (0.'; / / / . (9.09) 10,2) 
FREMDE VERKEHRSLE(ST.:C.S.F.REISEN) (11,37) (0 3) / / / 1 / 
NACWRICHTENUEBERM:TTLJNG 51,35 1.4 / (46 ,s) (1.4) (65.371 (1,7) (52.861 1..31 

BILDUNG UND UNTERHALTUNG 206.73 6.6 , 1170 03; (5 2) (274,80) (7,2) (247 011 (5,2) 
FERNSEHGERAETE / / / 

. . 
RUNDFUNKEmPFANGSGERAETE 15.82; (0.2' . I .  / / / 
490NCGERAETE (EINSCH,.vIDEOGERAETEI 
m070.. KILmo,op6RAT. PROJEKTOR 

r . 

(2.4e ; 10..!

/ 

/ 

/ / 

: 
/ / /
/ / /

ZUBE90ER 2J FOTO- UNC PHONOGERAETEN / . / t
SONST. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER (7.35) 10,2! / / .• / / (7,06) (0.2) 
SPIELW.. SPORT* UNO CAMPINGARTIKEL ("1.681 (0 31 / I / / 116.13) (0 4) 
RA99E8..LurTAAm172..m0BILHEINE U.AE. / / / / / / / 
SONSTIGE GEBRAUCASGuETER 15.96) (0.21 ‚ / / / (10,461 (0.21 
EAJECHER. BRCSCHUEREK 

ZEITUNGEN. ZEITSCHRIFTEN 

19.76 0.5 

16.45 o.e 
:• 
/ / 

(25.36) (0.81 (17.891 (0.41

124.57; (0,61 112,381 (0 4; 
AUFWENC. F. GARTEN. NUTZTIERHALTUNG 

BLUMEN 

(11.961 (0.31 

:14,47) (0.4) 

, 

/ 

/ 

/ 

1 

/ 

! ( 91)
/ (C :;) 

AUFWENDUNGEN F.D. HEIMTIERHALTUNG (5.541 10.2; / / / / / / / 
SONSTIGE VERBRAUCHSGUETER 11,86 0.3 ; / / / 11 1.27; 10,31 116.491 10,41 
KULT...SPORT. u.AE.VERANSTALTUNGEN 34,63 0.9 / (27.8;) 10,81 (46.64) 11,2) 136.311 10 9: 
SONSTIGE BILDUNGSKOSTEN 

AREm, REPARATUREN A. BILD.U.UNT£RH. 

119,82) (0.51 

/ 

/ 

/ 

/ / 

. / 
/ / 122.741 10.5) 

/ / / / 
SONSTIGE FERIENAUSGABEN (13.141 (0 4 ) / (17,7a) (0.5) 114.001 10.3) 

PERSOENLICHE AUSSTATTUNG 1.,.AE. 70.94 1.9 / 148.931 (i.Or) (83.77; (2.21 188.801 12. 1
UHREN ECHTER SCHMUCK 17,77) 1C_21 / , / / 19.se1 (0,21 
SONST. PERSOENLICHE AUSSTATTUNG 15,57) :0.31 / f / / / / (14.88) (0.3) 
DIENSTLEIST.C.BEHERBERGJNGSGEWERBES :23 32) 10.8. / / :40.361 (1.1 1 (37.721 (0.21 
PAUSCHALREISEN 117 / .98) 10 5 ! / / / / / 
SONST. DIENSTLEISTUNGEN.REPARATuREN (6.31) (G.2) / , . / / / 

PRIVATER VERBRAUCH INSGESAN., 3C52,25 100 100 400 )32(11'.61 1 10C :3812,04) 100 (4210,57 : 100 

NACHRICHTLICm• 

AUSGABEN F. VERFFLEGUNG AUF REISEN 136 571 148.951 (39,94) 
REPT C. ENTNAHMEN AUS EIG. GARTEN 

ELEKTPIZ:TAT- (KW) 593 (591) (630) (62:; 
GAS IM3: 

HEI7CEL (L. (163: (171) 11141 
STTINK0m,E (KG: 

KOKS (KG: 

BRAUNKOHLE !KG) 

22 3.AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER 
HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UND 

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 
3.2 BEZUGSPERSON, LANDWIRT 

HAWS,.,ALTE If'OSGESAW.-r !ll\, 1 OOOl 

GENUSSt ..... : '7'TEi.. 950 oe 26 C 
NAI-IRUN8SM: TTE '" 772;$ 2' 

1 '7 , A :1 

5S1, $G 1 6 

K:..E:C;,;N:; 

KNABE :;,r08ERBE"-._E 1 P'J'Il:'; 

MAE:.JCHEf>,IQ8EREEKLE 1 :;,..;I\IG: 

SPO;;;TSEJ<l....to iOi.,.JNG 
LE leWASSCHE" SONS"". !OuNi.? 
SCH:JHE 

UEBl;lGE 8EKL::I0UNG uNO :Uae""OE;; 

4" 

S6 37 

\ 14 

I; 6 93 

: 3,1 z: 
(26 931 
46 es 
26,27 

4 

2 

10 

10. 

0,2 

WOHNUNGSMIETEI\ &ö, 24 16 
u.AE. 8 

ELEK,R17iTAE' 160 14 4 A 

KQH ... E KOKS. ANO. FESTE SRENNSTOF>:E [3.4,04l 10 ';' 

HEi.ZOEL \,J.IoL !32: 
ZEIIlTRALnE} zur-..G WARWlASSCk 

.JEaR. GUETl:;:::- F TS:::..:EHRUNG 

MOE8E .. 
334 04 Si 

t 6!:. 76: 11 e- 1 

T!::;PI= IC1-4E 80DEfl.BELAEGE" 
HE!Z· UN2 

'14 104' 

l'l Ei, 64 ; lO 5, 

1(; ... ,E"'i:"'''' GE;:R 1 ERMSE9E:... 

SONST. ELEKT;( lSC""IE r.<A'..JSHA .. TSGERAE"'e 129,02; 
HEINlTEÄTI:.-IEl\: 23,5.0': 
SONST. GESRAUCHSGuET. C. HAlJSHÄL T$F. ,79 

35,27 
D JENSTLE I 51. F. D • ...;AUSHAL TSFUEHRUNC; r 32.531 
A:...JFW!:t\OUNGEr..: F.D. W:lHJ\lUNG$INSTANCS, 71.,72 

GESUNDHE1T5- 88,76 
G2.BRAUCHSG. t:. D. :::iESUNOHE: TSPF LEGE t· ,28 j 

f,=. O. GESUNDHE 1 TSPF _EGt! (9 10) 

::JIENST:...'EIs-r. F.D. GESUNOHSlrSocLEGE :3-< 4") 
GEBRAUCH$G. F .C. A5: 

vERSl:(A;...:rlSG. KOEr:';t:'ERP'::..Eüs: 1!:. 
DlEr.:STl.ElS":. F.D, l16,ACi 

'JERKEHR Ut.JC I'>4ACHQICHTENUESERM:r'TLUNG 722 E,O 

KRAFTIA'AGfi:f\: 1238 30) 

I(RAF7- UNe : 1', ; 
üE8RAU:::HSC;+ ::. KC"l. Ut>l:J F ÄH;:(RAEOE::< 86 79 

(OhNE RE:SEN: '35 48 
VERSi:(A'JCHSG. F. I(F Z 1...11\0 FAHRRAE'2ER 52 4S 

QEPARAiURcN KRAciWAGEN 6e 17 

FREMDE REPARATUREN AN :zw::rRAa:OERN 
GARAGENMIETEN 
OIENST:..ElST. F. KFZ UNt: FA",RRAEOER 
FAHR1KCSTEN M. E1G. KFZ AUF REISEN 
FRE"",OE VS,<KE"'iRSLE 1 S "r. FuEr.::: l:(c 1 SEN 
FPEMrJE \/ERKEHRSLEIS7. 
NACH;;! i-l,JNG 

S: LOUf'yG UND UI"VTERHA).. "'UN:3 

FERNSE"":::;:SRAETE 

(3,62) 

23 85 
25 

[ie 01) 

!5,'U;) 

(1";,37) 

206.7':J 

, ..... a 
o • 
o ; 

,C 
(0,9) 

2 

2 4 

o C! 
(0, 

10 9) 
{C 1 \ 

10 
1S,8 

; 6 

3 ' 

o 7 

C,7 

IV. 3" 
(0 'l 

to 3 1 

, 4 

'<UND:: UI\.::EM:.n:: AhGSGE:;:";(AE' .... S 

PHONCGERAE7E IE1NSCw1....VIOEOGERAE7Z; 
FO;O'" 
ZU8EHOER Z,;. UNe Pf40NOGERAETEN 

82: lC 2' 

SONS". HOCHWSRT i GE GEBRAU::H$GUE;TEF< : 7 35 (0. Z ! 
SPIELW., SPQRT* UNi:) (03) 
WASSEP"', M09ILHEJM2 v.AL 
SONSTIGE GE9RAUCr4$GUErER (5,96J (0,2) 

8F2CSCHUEREN 19,76 0 5 

ZEITUNG!:!,;; 2E';TSCt-IRI;:TEN 0 

F. GAR":"E"', NUTZTIERHALTuNG 111,95) 10,3) 
SL.UMEf\' rO 4) 

AUFWENOUNGEN 1:.0. HEIM":':ERHA ... TWNG iO,2) 
SONS T 1GE 1-'\ ,Sb 0, 

W.AE.VERANSTALrUNGEN O.S 
SONSTIGE ;19,82) tC 5i 
FREM. t::. Sl!..D.U.Ut.lTE"RH. 

SONSTIGE FERIE"iAUSGA9E/;j :13, iO.:: 
J:)ERSOEr..l.lCHE kWSSiATTU""G v.At::. 70,94.9 

UHREto. EC··nER SCHl\o\JCK i 7,77) ; '" 2; 

SONST. PSRSOEI\L I eHE AtJSSTA ":"TuNG 1 s .,57) C :1 
DIFNS""LE1$1'.C.BEHER9ERG;JI\GSGEWERBES :23 32) (0 cL 

PAlJSCHALRE! SEN : 7,98 j (0 

NAC""Q1:HT:,.rCH. 

AUSCASE'" r. VERPFLEGUNG A;Jt RE ISE1I.: 
WER1' C. ENTNAHM!H. AUS EIG. GARTE"!\' 

GAS lM3; 
MEl ;:C!S .. I L, 

S-:2:1NKQW L E (1(:1) 

><OKS (K::::: 
filQAUNI(OHLE (1(:;';) 

1 (G,2) 

[36 57 j 

59::: 

f 1 E5; 

I 

I· 
I 
I 

or.r 

'00 

19C3,S'::1 i27,!) (932,10) [274., 

;742,99j 122 6) {7!53',721 (19 B) (955,40) (22.7: 
(104,66J (3.2) 2] 

(56, 6) ! ., ,5; (79, 6-2; (., ,9 i 

\ 190 531 

45, e:€ ) 
166,' 3: 

(.28,6"" 

15,el 1338 531 
{1 4 I 153, •• ) 
12,0; 1131 33) 

:57 C2l 

:2" ,ac I 

18 [353,72) 
:1.4) {49,67) 

13,4; [1C7,80) 

128 3e j 

:3,23 J 

J 137 621 
i . 5 I (59 ce 1 
10.7; (4C,99) 

! 8 .4 

(',21 
12,61 

(C. 7) 

(0 

10.9: 
/" .4} 

\ I 0 i 

1552 52) 116 E; [SAO 93) (16,8J '7Se,e3; H5 

i310.37: (S.') lJZ:3,85) 18 51 ;"' 8; 

1162,59: {<4, 91 f., 61,21) ! 4 2 j 59' (.4 1) 
i26,63) \0- 1 

(1Z1,;!) (3 2; (,2 Si 

i30C,60) hL41 52} 18 6: {367,331 18 

(39 
: 38, E.Z) ; .2: ; 37 ,25 

i 

: 77 2 A ) 12 3: I 63 , ge ) 
(2 1) 

I 

(27. 6B) 

(735',26l !22.5) [775,40) 

l87.931 
{'IOe 41; 3] (13886) 

.99) 

16C,52) "81 165,891 

;26.88} 
130,03) 

(0,7) 

0 i 
,0 i 

I 
(1,7) 

(3,D} 

I 
I 

!57,23) !"i.4) 
I 

:23,26) \0.6) 

133,74 

: 23, 7t. i 
: 32., 7f;' 

! 04::' 46; 

:28,93: 
:8,4 ,02) 

f82, 73) 
I 

(7,:::7 J 

(e b, 7 ) 

:0 e, 
I C '; 
10,8) 

!Q,7 : 

i I 

{C 7) (26,30} 10 El 

I ! 15.14) 10 l 

(2(",3; (15?,7) 

i2.3) 1<:",7; 
13,6} {;OS,OS) !39; 
1 1 .4) (65.;:1 1 ; '1 5) 

; , , , ) I 73 , 15 I (1 ,S ! 

10 7) 
iC,8; 

{24, 64; 

128,391 

19,091 

IC,61 
10 

IO,Zl 

\ Al.. '5) {1 4 j {65 37] ! 1 7; 152, 86l i ,:3 j 

! 1 70 0::; j [!: 2} ! 274,80 i ! '7 . 2) f C17 0" 1 ! 5" 2 1 

10.81 

1.45 331 

(591 ) 

(24.57: 

[ 1 , 27; 

i 46,64) 

I 
/ 

{ 7 , 7.t ) 

{a:L 77; 

I 

(O,B; 

(C',6} 

,I 

I 

I 

10,3) 

11,21 
I 

I 
10,5) 

12,21 
I 

:3812,0'{ l -:00 

148.951 

(630) 

I 
(171 j 

17 06 J 

! 16,1 J! 

/ 
! 10, 46) 

11 7 , e9: 
i 1E:, 36; 

! 16, 1:-1 r 
: 12,75 i 

/ 
116,491 
136,31 ) 

114,001 

189 89: 

19,59 : 
: 14,!Se i 
137,72; 

i 

10,2) 
10 A) 

(0 Zl 
tC 4] 

(0 ,,' 
to 
\ 0, :;) 

/ 
10,4} 

10 9: 
(0 5) 

I 

iO.3) 

12. 
(0,21 
(0,:; j 

9; 

10e 

139,5:4) 

! 1'4) 



3.AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN LIEBER 

HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSNALTSGROESSE UND 

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

3.3 BEZUGSPERSON, GEWERBETREIBENDER / FREIBERUFL. TAETIGER 

23 

GEGENSTANZ DER NACHWEISUNG 

H4.9-ALTE INSGESAMT (IN 1 000) 

HAuSHALTE 

INSUSAmi 

I DA I % 

355 

JE 

DAVON MIT...PERSONIEN: 

1 

2 

1

1 3 

1 

1 1

am I % 1 Dm I % 1  D" I % I um 

(47) (991 192) 

HAuSHALTSGPOESSE UND PONAT 

4 1 5 

I UND MEHR 

1 % 1 cm % 

172) (44) 

NAHRUNDS- UND GENUSSMITTEL 966,10 03.6 (476.61; 122.31 1794.49: (20 6; :223 57) 125.81 (967,451 (26.2)1'154.851 122.81 

NAHRUNGSMITTE: 047.88 14.9 1229 22; 110.71 (457.4C) 111,£1 (583.87) (16.3) 1994,21 1 (18,0) {927,60) )18,e, 
GFNuSSMITTEL 136 14 3.6 (St 891 (4.0: (146.741 (3,8) (144.021 ICC! (12£.871 (3.51 1177,66) (3,1) 

MAHLZEITEN AUSSER HAUS 180 08 4.9 ;164,601 (7,71 (190.35) (4,9) 1195.681 (5.51 1173,671 14,7) (151.37) 13.0) 

KLEIDUNG. SCHUHE 260 99 9,6 1151,341 (7 11 1397,38) :10.3) 4231.4.1 19.3) (369.761 (10,0) 1472.43) 19 3) 

HERRENGEERBEKLEIDUNG 82.98 2.3 / / (113,28) 12 91 (69.18) 11.91 (81.321 12.2) (60,16) (4,6) 

DANENDBERBEFLEIDUNG 

KNABENOBERBEK.EIDUNO 

'19 76 

13,47 

3 3 / 

0.4 • 

/ 

/ 

(160.54; 
. 

:4.2: 
, 

:118.80; 
114.771 I :f1i (1:::::1 2:06; li:;:g1 10:06 

WAECCHENOBERBEKLEIDUNG 17,66 0.5 / / : 113.781 1C 41 125.931 10 71 (29.221 (0.6) 

SPORTBEKLE:JuNG 5 61 C.2 / / , 1 15.12) (C l). 18.67) (0.2) / / 

LEIATAESCHE SONST. UNTERBEKLEIDUNG 26 69 0.6 / i (17.871 IC 2, 133,601 10.91 131,45) 10.91 148.381 (1.01 

SCHUHE 52.2e • 4 .• / )45 29; le 2) (53.69' 1 1.21 163.66) 11.71 (80.194 1 1.61 

UEBR;GE BEKLEIDUNG UND ZUBE,4OER 26.04 0 7 / / (32_961 IG 9i )24.10) IC.71 (23,22) 10,6: 140.68: (0 8) 

REPARATUREN AENDEPUNGEN 14.24; 10 11 / . / . / , / , , / 

WOHNUNGSMIETEN U.AF, 634 62 17.3 (460.50) 121.5; (592.62) 119.4; (656.79) 1 18.41 1642.25) 118.71 1780.161 (48.4) 
8Lek7822:7827,885 BRENNSTOFFE ).,.4E. 231.44 6,3 (166.58) 17.8) 1227,22) Ie.9; 1233,661 (6.51 1264,75) (6,91 (268,021 (5.21 

ELEKTP1ZITAET. GAS 13.5.94 2.6 (89,43) (4.21 )13',44) (3.4 1 1144.20) 14.01 1161.37: 14.1) (177,631 (2.8) 
KOHLE KOKS AND. FESTE BRENNSTOFFE (3.32) 10.1) i / . I / / 

HE:ZOEt U.AE. 49.08 1,3 / I / (42,541 11.2) (74,22) (2.0) / ! 

ZENTRALHEIZuNG. WARMNASSER 140 10) (1.1 ) / r (44.724 1 1 1.21 143,24! (4,2) / . . / 

U1344. GUETER F.O. HAUSHALTSFAHRUNG 333 '5 9.1 (162.461 17.6) (368.411 19.6: 1346 22) 19.7) (300.64) 18.9) (882,64; (9,1; 

MOUEL 83.88 2.3 / / (99,76. (2,6. 194,70) 12 6) (81971 (2.2. / 

TEPPICHE. 900EMIELAEGE. MATRATZEN 20 96 C.8 / / i / (54.111 11.61 (24_181 (0.7) / / 

HEIZ- UND KODHGERAETE 19,17) 10.2) / . / ! / / / / / 

KU£HL• uNC GEFRIERNJU BEL 44 761 (0.1) : , ! • ! / ! / 

SONST. ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE 23.10 0.6 I / (27 621 10.71 130_41) (OAS) (15,911 (0.4; / 

MEINTEATZL(EF,. HAUHALTSWAESCHE 25.33 C.7 / / 136.86) 11.01 (22,491 (0.61 (16.99) 10.51 (40,90: (0.81 
SONST.GEBRAuCHSGuET.F.D.HAUSHALTSF. 28.92 0.6 i / 124.30) 10.6) (29.671 (0.81 (27.02) (0,71 (64.50; (1.31 

vEREIRAucHsGuETEP F.D.H.AuSHALTSF. 24.91 0.7 , / 123 141 10.6) (25.091 10.71 (27.15) (0.7) (44,02) (0.91 

DIENSTLEIST. F.D. HAuSHALTSFuE4MuNG 52 92 1,4 / / 189.97) (2.3) (28 89) (0.81 142,14, 11,1) 174,93) (1,51 

AUFWENDUNGEN P.D. ACHNUNGFINSTANDS. 49.26 1.3 1 / (41.72) (1 1) 153.06) 11)51 (51.35) (1.41 187 32) 11.71 

GESUNDWEITS- UND KOERPERPFLEGE 162 46 4.2 / / 1193.711 (5,0) (135 96) 13.8) (106.21) (2.91 1169.75) (3,4: 

GEBRAUCHSG. F.D. GESUNDHEITSPFLEGE (4.19) 10.1 ) / / / / / / / / / 

veR9RAUCHSG. F.O. GESUNDHEITSPFLEGE 21.25 0.6 / 1 (30 041 (0,8) (18.37) 10.5) (9.47) (0,31 122.56) (0.4) 

DIENSTLEIST. F.D. GESUNDHEITSPFLEGE 66 27 1,8 / / (96.991 12.5' (52.61) 11.51 131.761 10.9) 165.17) (1.1) 

GUMAUCIMG. 0.0, KOERPERPFLEGE 

VERBRAUCHSG. F.O. KOERPERPFLEGE 

(2.31) 

34.24 

(0,1) , 

0.9 / 

! 

/ 

. 

130.60) 

, 

10.9: (35.85) 

/ 

(1,0) 

1 

(34.72) 

/ / 

(0,9) (50,61) 
/ 

gl.(); 

DIENSTLEIST. F.G. KOERPERPFLEGE 24 23 0.7 / / (24.401 10.6) (26,38) (0.7) (19.72) 10.5: / / 

VERKEHR UND NACHRICHTENuE9ERMITTLUNG 577.07 19.7 (279.69) 113.1) (709.791 116.41 1528.62) (14,8) 1406.34) 111,0) (979 EM; (18.31 

KRAFTWAGEN 1209_061 (9,6) / / / 1 . / / / 

KRAFT- UND PAHARASDER (7 2e1 (0,2) / / / / / / I / / 

GEEMAUCHSG. F. KFI UND FAHRRAEDER 18 .01 0.5 / 117,30! 10.4: (17,77? 10.6) (16.94) (0,5) (28,59) (0.6) 
KRAFTSTOFFE (OHNE vERER.AuF REISEN; 97 62 2.7 / / 199.91) (2.61 (109.641 (3.11 1100.97) 12.71 (115,88: (2.3) 

VERBRAUCHSG. F. KFZ uNC FAHRRAEDER 43 12 1,2 / / (43.731 11.11 144.15) 11.31 (45.78) 11,2) (49.49) (1.0) 

FREMDE REPARATUREN AN KRAFTWAGEN 44 24 1,2 / / (41,87) (1.1) (40.69) 11.1) (42.721 ('.2) (78.4.1 (1.91 

FREMDE REPARATUREN AN ZWEIRAEDERN / / / / / / i / ! / / 

GARAGENMIETEN 27.2e 0.7 / / (27,901 (0.7) (27.79) (0,411 (20.62) 40.81 (28.67) (0.6) 

DIENSTLEIST. F. KFZ UND PAHARAEDER 21_40 0.6 / / (25.081 (0.61 (14.52) (0.61 (21.50) (0.6; (25 87) (0.7) 

FAHRTKOSTEN M. EIG. 1122 AUF REISEN 31.19 0.8 I / (32.66) 10.81 (29.431 10.6! (28,80) 10.7; 157.83) (1,11 

FREMDE VERKEHRSLEIST. FUER REISEN 16,79 . 05 / / 129.79) 10.8) (13,51! (0.41 117.53) (0,5) / 

FREMDE VERKEHRSLEIST.(0.6.F.REISEN) 13 37 0.4 / (47.121 (0 41 19.91 1 (0.31 / / / / 

NACHRICHTENUEBEAMITTLuNG 46 96 1,3 (47.06) 12.2) (50.6.! 11.31 (39.661 (1 11 148.97) (1,31 167 76) 11.21 

FMOLAG UND UNTERHALTUNG 241,66 9,3 1195.081 19.1 1 (331.60) 18.6) 1299 66) (6.41 (373.84) 110.1) (558.101 (11.01 

FERNUMGERAETE , 

RUNDFuNKEHAFANGSGERAETE 5.6.:.2; 

(0.3) 

; 

/ 

. 

/ / 

i 

/ 

• 

/ 

I / 

. / 

. 
. 

/ 

$4442NGURAETE (EINSZHL.VIDEOGERAETE: (10,30) (0.31 / / / 1 / / I / / I 

FOTO-. FILMAPPARAT, PROJEKTOR 16.931 (0.2) / / / : ; / / / / 

ZUSEIMER ZU FOTO- UND PHONOURAETEN 110,201 (0.31 / / / / / (18.29) (0.51 /

SONST. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGURTER 32.30 0,9 / / 141.311 (1.11 (16.01) 10.4) (34.21) 10.9) . I 
SPIELA., SPORT- UND CAMPINGARTIKEL 18.91 0.5 / / (15,731 10.4) (17,72) (0.51 (22.241 10.6) / I 

wASSEP-,LUFTFAH42..MOOICHEIME U.AE. (1'.96) (0.3' / / / / / / / / 
SONSTIGE GEBPAUCHSGUETER 17 33. (0.2) i / . / (7.331 (0,2) / / / / 

BUECKEA. BROSCHuEPEN 21 24 0 6 / / (28.1 21 10.7) (15.821 (0.4) (20,191 (0.51 (23.691 10.6) 
ZEITUNGEN, ZEITSOFPIPIEN 21.711 C.6 / ! (22.26: 10.6: 121.29) (0.61 (26.66) (0 7: 120.49) 10.4) 

AUFWENC. F. GARTEN. NUTZTIERHALTJN2 31.36 0,9 I , )30.92) (0.81 (36.721 (1.01 124.71) (0.7) J 1 

BLUMEN / IC 45 05 . / (22,85) 10,6) (17 28) (0.5) (44.85) (0 4! 134,92) (0.71 
AUFWENDUNGEN F.O. HEIMTIERHALTUNG 8.54 0.2 ! / :14.061 10.41 (5.61) (0.21 (5.131 (0 1) / / 

SONSTIGE vERBRAuCHSGUETER e4 79 0,4 , / (14.261 10.4) 111.621 (0.21 112,60) 10.3) (29.04) 10.61 
KULT.-,SPORT- u.AE.VERANSTALTuNGEN 44 64 1,2 (38.75) 11,81 (41.20) (1,1) 137.291 (1,0) 142.991 11,2) (74.90) 41 51 

SONSTIGE AILDuNGSKOSTEN 126 60) (0 7) / / / / / / 137.28) (1 0) / / 
FREM. REPARATUREN F. BILD.u.uNTERH. / / / / / / / / 

SONSTIGE FERIENAUSGABEN 36.29 1,0 / / 142.66) 11,1) (29.301 (0.8) (21.85) (0.9) (51.31) (1.01 
PERSOENLICHE AUSSTATTUNG u.AE. 184.02 5.0 / / (243.52) 16.31 4122.511 (3.41 1220,141 (6,01 (217,32) 14,3) 

UHREN. ECHTER SCHMUCK 23.9E 0.7 / / (48.571 (1.3) (11.15) (0.31 (17.511 IC.15) (25.86) (0.51 

SONST. PERSOENLICH6 AUSSTATTUNG (7,99) (0.21 / / i i / (12.891 10.3) / / 

CIENSTLEIST.D.BEHERBERGUNGSGFWERBSS 84.97 2.9 i / (115 79) 13.01 169.68' 11.9) (96.77) 12.71 (121,591 12.6) 

PAUCHALRE1SEN 147,821 1'.3I / / / 127.57) (0,61 / / / / 

SONST. DIENSTLEISTUNGEN.REFARATuREN 112.371 10.2) / / (20.55) (0.51 / . / / / / 

PRIVATER VER9RAUDH INSGESAMT 3671.47 100 (2142.691 10C (3856.98! 100 (3578.41) 100 13688.391 100 (8065.13) 100 

NACHRicHTLIcH. 

AUSGABEN F. VERPFLEGUNG AUF REISEN 103,39 :118.021 (83.53) (106.941 1157.041 
WERT D. ENTNAHMEN AUS E1G. GARTEN (6 57; 
ELEKTRIZITAET (KW: 387 (2451 :376! 1421 1 14081 14611 
GAS 11421 65 1521 (60? 188; 
HEIZOEL ft) 69 (611 11031 
STEINKOHLE (KG) 
KOKS (KG) / • 

BRAUNKOHLE (KG) 1 

3.AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER 
HEIZMATERIAL OER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UND 

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 
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3.3 BEZUGSPERSON, GEWERBETR.IBENDER / FREIBERUFL. TAETIGER 

uNS GENL'SSMl TTE:... 

GF"4:"';SSIV.;7'7EL 

MAH;..ZE rTEN AUSSER HAuS 

lC ... e SCHL!HE 
i-iERQEI\IOEERSEKLE" 1 
OAMt;II/OBE"C';l8f.o(Lc 10UNG 

KNA8ENOBE::<9EI( ... E D:JM";. 

ft:AE:;CHENOBERSfKl.E IOUN,:} 
$PQRT9EKLE !.:JuP\lG 
.. E IflWAESCtiE SDNS..... UNT6,RBEKLE 1 DUNG 

SCHuHE 

8EKLEIDUNG UNO 

WOHf'\uNGS:V:IETE;N U. A? 

ELEi<-.TR!ZlTA:'!,GA$ eRENN$TCFFE w.AE. 

GAS 
KOH ... =: KOKS. AND. fESTE 8Ri:;NNSTOFFE 

HE:ZOEl u.AE. 

ZEt\TRAI->1E 12LlNC. WAQJIN1ASSER 
utSh. GUE'Ti;:R f:. G. I-lÄuSMAL 

MOEBE .. 
TE;:)PICHE, aOOEN8EI..,.EGL 
HEi::' UND 
KiJEHl.. - UNe GEtR""1t:RMOi!8EL 

SONST. HAuShÄkTSGERAETE 
HEIMTEXTiLIEf",. I-iAUSHALT$WAESCHE 
SONST. r. D. HAUS+->:AL TSF. 

F. O.kÄ'.JSHAL TSF. 
0IENSTLE1S"!". 1=.0. 

A0FWENOUNGEf\o F.O. 
1 TS MUND KOERPERPF ... EGE 

r::. C. GESUNOHE "'SPF t..EGE. 
F. D. GESUNQHE 

QIENSTLEIST. F.G. GESUNOHEITSPFLEGE 

GESRJ\UCHSG. D. LEGE 
VE:::tBRAUCHSG. F D. KOER::lERPFLEGE 

DIENSTLEIST. F'bJ' KOERPERPFLEGE 
VERKEHR UN:l t.lACHR ICHTENUE9ERMiTTLUNG 

KRAFTWA;J:EI\l 

GEBRAlJCl-iS:3. F. UND FAHRRAED€R 
!OHNE VERBR.AUF REISEN) 

VERBRAU:HSG. ;::. KF Z UNe F AHRRAEOER 
FREMDE REPARATi.)REN AN 
FREMOE REPARATuREN AN ZWEIRAEOE!':H.: 
GA.QAG5NM! 5TEN 

n:ENSTLE;'ST. F. KFZ UNO t:lv-sq:::i:AEDER 
F Äl"IRTKOSTEr-..o M. E J G. KF Z AUF R(:: 1 SEN 

VERKEHRSLEIST. FUER REiSEN 

"''<EMDE vERKEHRSLEISi. (O.S.F.REISEI'IJ' 
NA ! CHTENWE8ERM t 'Ti LUNG 

8 uf\lD TUNG 
F" TE 

ANGSGEi=< AETE 
PHONOc;,ERAETt i E INS:H,-. v! OEOGERAETE : 
co'tC-. Fl ... MAOPARA"; PROJEKTOR 
ZUI3EHOEC; Z,-i :OTO- UNü PHONOGERAETs:!,.. 
SONS'. HOC!--lWE>=1'-IGE: GE;Bt:l'ALH:t-ISGUE7EP 
SPIE;...W •. UN8 CAMPINGAR1'lKEL 

.t<o'OG!l..t..IE'lN1E IJ,Jo.E. 

SONSTIGE GEBRAJCl"'!SGUETER 
8;(C:::'CH:.JE:REN 

ZE.ITSCHF:;lFTEN 

AuFWENDUNGEN F.:J. !M:IE'RHA;'" TUNS 
SON$T!:::tE 
I<UL T. ,SwOR'T- VERANSTAL TUNGEN 
SONSTIGE BllDJNGSKO$'1"EN 
f"REM. P. e!!..O.U.UNiERH. 
SONSTIGE: FEGIENAUSGABEN 

PERSQcrJl ICHE AUSS1ATil,;t.JG 

< ECrlTER SCHM.JCK 
SONS";. PERSOEN:..ICHE: AUSSTATTUNG 

C lENSi .. E! Si. D. 

;::.t.USCHALj.;!:;:: SE'" 
SONST. CTEN$T:..E 1 STUNGEN, 

!\IACHR; Ct-tTL 1 eH' 

e. AUF RE 1 SEN 
D. A',JS E 1 G. GARTEt\. 

ELEKTRl:IThET lKW: 

HE: f '...l 

STEINKOtiLE (KG: 
KOKS (0((;.: 

566. 'C 

86 

35 1 t. 

180 OS 

350 95 

Si: 98 
19 76 

47 

1'7,66 

.< 
28 89 

52.2e 

26.o" 
:.c 2A; 

634 6.2 
.44 

'3e,9' 
13.32 l 

"';.08 
! 40 

S3:! '5 

83.68 

30 bf 

!9. 1'7) 

! 781 

23 10 

25,n 

28 92 
24.9<1 

52 9<:
A9.26 

162 A6 

! 4 • !: I 
21.25 

66 27 

12 31 I 
34.2.4 
201 Z:3 

57' 07 

: 205 061 
t 7 210:' 

1cL01 

27 62 

A3 12 
44 24 

27 28 

21 40 

31.19 

18,79 
13 37 

410 Se 
;:41 66 

19 6" 

(6 83 J 

I '\e. 30 1 
16.93 j 

110,20) 
3C 

18 

11' ,991 
:7 33; 
Z1 ;?4 

79 

3' J6 
19 45 

e.54 
73 

44 6.0; 

(26 60) 

3E.,29 

1!A.02 

-'3 
{i.96) 

91 s' 
U," .e:::n 
1.12 37! 

355 

,9 
0,6 
<, 9 

0" 

47(:' CC :Z-2,3) [79.1< 49; 
; 229 22; ; o . ., \ ! 457 . AC) 

(St 89) {,i'I, .... (146.74] 

, '1 64 . 50 1 t 7 . 7 i 190. :3 5 l 

9, I '" .34! (7 1 ; 397. 38 ) 

2, 3 I ( 11 :3 , 28 ) 
3 2 i 16C. 5 .. ; 

c 
C. ('! 'j. 87; 

.I< i :29; 

() 7 ! 32 96i 

[0 ') I 

-·7, (460.50! 12 1 .Si !55Z.6:'2) 

6.3 (HiD.5B) (7.Si 1227,22 1 

3.6 (89.431 !4,.2; 

[44,7e: 

9 (16<::".46) (',6i t368 61) 
:2 I 1'5, 

0,8 

{O 2: 
.', ; 

0,6 ;276,} 
C.7 {3& 86j 

Q,b i2;:,3C'1 

Q 7 (23 1" 1 

. 4 (es. 97 j 

:3 (41.72i 

4, ! 193, 711 

fO.1 ) I 

0," 
1,8 

[0.1 ) 

0,9 
0,' 

I e, 6) 

!C, 2 J 

O.!5 

2.7 

1,2 
1,2 

. :: 
9,3 

(0,3; 

((1,2; 

(C. 3 j 

10,21 
10,31 
0.9 

0,5 

10,3' 
10,21 
o 6 

0,6 

C 9 

0.5 

C, 
0.4 

,2 

10 7) 

,0 
o 

C 7 

10 21 

(3C 04) 

196 991 

/ !3!:: 60) 
/ / 124.40) 

! 279, 691 I 13> 1 J i 7013,79 j 

J 

{-'7 OS) 

119!'.061 

138.75 j 

I 
I 

I I 

! ! 

1 30 l 

(9S, g, J 
(43.73 ) 

(41 e7 i 
;" 

C25. OS) 
132,661 
(29. i9l 
{'! 12) 

12,21 
19 1) {3J<1,oClj 

! 

J 

:', e 1 

I 

(41 31) 

(15.73 ) 

(2S > 

12",26: 
;30.9'21 

122,8SI 
06 J 

1',4,26) 

t41. 2G J 

I 

(42 Gol 

;24352) 

1<8 571 

(11'5 7g'; 

12C,551 

''; 

1991 i72) 

i2C 6; :S;z.3 57) 125.6; i967.45: {26.2l :·15f. 85J :22.!i 

e (583.87) (1€,3l (664.2' 1 [18,0) 1827.80J 

(3,8l 14.0; (12/$:.e71 11 5) f17'7. o 81 (3,'5: 
(491 (195,68) (!'!i.el (173,67; :4.7) 37) 13 C) 

: C, 3: 
g: 

;.0;. ;:: 

le 5, 
: •. 2) 

iO.9J 

; . I 

169 '8) 
:11.4. ,4Ci 

; 1 77 j 

! 13 78) 

2l 
133,60 ) 
I S3, 69' 

t 24. i J 

I 

(S.3J !3e;9.1'6i 

I"S) IBI,33) 

13,21 1108,95) 
!C.A) 122 42] 
iC 4i :25.931 
10 1} (8,67) 
1091 (3'1,45) 

. e i (6.'3 86) 

(0 71 (23,22) 

(10,0} 

12,2) 

13,0: 
! C', 6 i 
:0 7) 
10,2) 
10,S) 

7 ; 

1472.4:3 'I 
180,151 

! .S9l 
i25,03) 

(,29.22 ; 

1.48 :J81 
180,19 
\ 40, es· 

f9 3) 
1',6) 
13,01 
(0,. ) 
(C. bJ 

!1.Gl 

!·.6) 

0. e) 

1'!3 4; (65&.7;) !6SS.2Fi) f18,7) (7SC,16; 
;6,91 1268,021 
\(.', ) (177.6" 1 

i 

!1!'.L" : 
3; 

13,5; 

15,5J 1233,&6) Ib.S) (2154,iSl 

;14420) (4,01 

I .2'; 
I S. 6 
f 2.15 J 

IC 7: 
I' ,0: 
{O.6} 

IG.6l 
12,3) 
(1 ; l 
1'5,0) 

I 

! 

{4,,54} 

1.0;3. 2i1 : 

;346 22) 

13<4 701 

! 541.11 I 

13e .,) 
122, Al,l 

129,67 ) 
t2!S.C9l 

128 59) 
[!53.C6) 

( 1 35 95) 

10,8) (18 37) 

: 2. t5' (52. &11 

tO.e: 
lC.6) 126,38) 

(528.62J 

10.':' : 

12,6 i 
11.1) 

11,1 i 
I 

I 

(17.77 1 

: 'OS, G.t) 

148.15 ) 

I<C 691 

ie.7) {27.79) 

1(;), 6) ( , s. 521 
(0.8) {29.43J 
(0,8) 1 

[0 4) IS 9' I 
( 'I • 3 } 1 39 . 661 

18,6' 1299 66) 
I 

(1.1) 

10,' i 

[0 7) 

[0,6; 
rO,8) 

rO, 6} 

rc. "; 
\0 A} 

t1,'!) 

:1.1; 
16 3 i 
11, J I 

13. C) 

/ 
1',331 

82) 
i .29) 

136.721 
28! 

15 6'; 
(11 621 
(37.29 I 

(#!S.30) 

i 122.511 

111,151 

! 69 oe 
!27.57} 

11,2) 
I , 2) 

19.7) 
i2 6) 

! '1,51 

/ 

[74.23l 

/ 
1300,641 

(Bi 97) 

«< 18 I 
! 

10.81 11S,91; 
10.1 119,991 
10,81 127,02) 
10.71 

(0, e 1 \42,14 t 

11 51 151,35) 

(3.81 i1C6,2'l) 

I 

12,0) 

I e, 21 I'"" 6< ; 
:2.21 

10,71 

'0,4; 
140.90.; 

(0, 7 ) I '" , 59 ; 
(0.71 (44,02; 

1',1/ "4,$31 

(i .4) te7 32) 

12, 9 I r 1 65, 75 I 

I 

19.1 ; 

I 

I 

10,8 I 
t"l.3 J 

{O.9l 

!1,51 
!',71 
13 41 

{O,5 1 

1',51 
I 

11,01 

10 71 
! 1<4, e} 

19,'71 10,31 122,561 (04) 

{O 5i 

1:3,1} 

! 1,3 i 
11,11 

10, B 1 

(0,6) 

10 ai 
10,41 
10.31 
(., 1} 

1o,' I 
I 

10.4; 
{O.5) 

I 

10,21 
{Cl 4} 

tC.6] 
('1.0; 

tC.Si 
10, .,) 
tO, 3) 
I' ,0) 

! 

! 
[0,81 

13," : 
(0,3 i 

I 
(1.9) 

10 el 

13176J 10.9J f55,17i {11) 

! I 

134,72) IC,9) 150,611 110) 
(15.72) 10.'" I 

(40G.34) {giS 85;' [193) 

I 

116 "41 
1100 971 

145,781 
r<42,721 

13e,62) 
(2'1. '50, 

1'<,60J 
117,53) 

10,5) 

12,7 ! 

I' ,21 
!1,:n 

10,61 
10,6) 

(0 7; 

fC.5i 

128,59) 
1115,118: 

(78 41'1 J 

1.8,67 ) 
135 Bi' 1 
157,83) 

I J 

i.48. ,31 16' 76; 
[ 373. 84) 110. 1 . 10 I 

I 

I 

1111,291 
(34.2'1 J 

[2", 'Al 
I 

/ 
(20,19: 
126 aa) 
(24. l 

t 14.85) 

ce, 13) 

112,60 I 

137,28 I 

13' ,8SI 
1.220,14 J 

117,51 I 
!',2 891 
(96,i7) 

fO. '5) 
10.9) 

10,61 

10. 
!O ., \ 

10 71 

10 .' 
Ic 'I 
10,3) 
11,21 
(<t 0) 

I 

10,9 
16,0 
tC,5 
10,3 
12 7 

! 
123,69) 
(2C. 419) 

13i1.93: 

! 
\29,04 ) 

"', SO) 
I 

/ 
{!51 .31 J 

1217,321 
125,86) 

I '\ , eiS:l j 

! 

{C. Ed 

12.3; 

('! .0) 
('I ,e 

I 

10,6) 
10 71 
1 , 'I J 

I 
! 

11.3) 
! 11.0 1 

(0.7) 

I 

iO,6) 

11 51 

t ,01 
lt,3} 

(0,5) 

I 

12,6) 

3671 417 1CO (2' 42 . 65 1 10e ::3see.95; 1CC (35?S I 10C 13r.ee, , 39 1 100 

03,39 

(6 57) 

387 

69 

(245) : 376J 
(52 i 

! 421 

160 1 

(61 ) 

1'00,94) 

\ 408 

ISS 
1103 

1'5".0 4 1 



24 3.AUFWENDUNGEN FUER DEN 

HEIZMATERIAL DER PRIVATEN 

SOZIALER STELLUNG 

3.4 BEZUGSPERSON) 

NAUENALTE 

PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN LIEBER 

HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UND 

DER BEZUGSPERSON 

BEAMTER 

DAVON MI7...PERSONIENI 

GEGENSTAND DER 640441015uNG INSGESAMT 2 3 5 

UWG MEHR 

IM 1 % OM I % I cm I % I um I % 1 DM 1 8 I CM I % 

HAUSHALTE INSGESAMT 1.14 1 0001 414 66 103 100 102 40 

JE HAUSHALTSGROESSE UND MONAT 

NANRuNGS' UNC GENUSSMITTEL 770,89 21.2 419.48 +8.6 753.69 20 8 600.07 21.0 893.98 21,6 1010.52 22.2 

NAHRUNGSMITTEL 457,53 12.6 183,40 6.2 376 70 10 4 498.40 43,4 587.46 14,2 $86.95 15 1

GENJSSMITTEL 435,05 3,7 77 36 3.5 131.96 3.6 146.82 4.0 151.44 3,7 167.95 3.7 

MAHLZEITEN AUSSER HAUS 178.32 4.9 150.72 7.1 245.02 6.8 154.86 4,2 155,28 3,8 155,69 3.4 

KLEIDUNG. SCHUHE 288.64 7 9 158.24 7.1 274.80 7.6 306,78 8.3 235.64 8.1 374.34 8.2 

HERRENOBERBEKLEIDUNG 

DAMENOBERBEKLEIDUNG 

56.23 1 5 (34.69) (1.6) 89,99 t.7 

92 92 2 6 156.53) (2.6) 403.91 2,9 

61.24 1,7 

97.96 2.6 

56.21 1,4

98.14 2.4 

62,62 

2: 

KNABENOBERBEKLEIDUNG 9.6+ 0.3 • / (2.33) 40.41 9.68 0.3 17.09 0.4 23,37 0.5 

mAmcrENOBERBEKLEIDUNG 12.56 0.3 / / 13.51 ) (0.1 ) 13.73 0 4 22,61 0,8 25 42 0.6 

SPORTBEKLEIDUNG 5.37 0 1 13.821 (0.2) 4,86 0.1 5,59 0.2 6 14 0.1 6.71 0.1 

LEIBRAESCHE. SONST. UNTERBEKLEIDUNG 31.11 0 9 .15.45) 10.71 27.44 0.4 38.05 1,0 33 64 0 8 42.78 0.9 

SCHUHE 47,55 '.3 25.07 4,1 4..30 1,1 47.412 1,3 59 45 1,4 69.77 1.5 

UEBRIGE BEKLEIDUNG UNO IUBEHOER 29.18 0.8 (15,741 (0.7) 27.07 C.7 28.04 0.6 35,47 0.9 43.81 4.0 

REPARATUREN. AENDERUNGEN 4,11 / 0.1 (4.43) (0.1) 3.96 0 1 6.08 0.1 

1 

) 

wOHNUNGSmIETEN 0.66. 552.20 15.2 351.76 45.0 529,63 14.6 570,02 '5.4 629.88 15.2 71!)::::1 4::6 

ELEKTR1211421.445.8RENNSTOggE u.AE. 221.52 6. 1 123.53 5.6 208.20 5.7 229.97 6.2 262.16 6,3 294,05 6.5 

ELEKTRIZITAET. GAS +37.72 3,8 6^.95 2.6 126,64 3.5 139.33 3 8 177,76 4,3 40.5.5. 4.1 

KOHLE, KOKS, ANC. FESTE BRENNSTOFFE 3.39 0.1 . 14.081 (0.1) (2.61) (0.'1 (3,791 (0.1) (4.141 ir'. 1 ' 

HEIZGEL u.44. 

ZENTRALHEIZUNG, WARNWASSER 34:::: 1 4 

1 / (37.741 (1.01 

(50.00( (2.21 39.74 1.1 

(36.811 (1 0) 

51.21 4.A 

49.79 1.2 

30.82 0,7 

(77,44) (1 7) 

126 921 IC. 6) 

u£21R. 04(6700 F.D. HAUSHALTSFuEHRuNG 329.46 9.1 +77.18 8,0 269.45 10,2 351.23 9 5 360.56 8,7 348.98 7.7 

MDEBEL 104.22 2.9 (53,13) !2.41 120.95 3.3 4+7,74 3.2 110.19 2.7 94.21 2.1

TEPPICHE. BODENBELAEGE. MATRATZEN 27,62 0 8 (14.331 (0.6) 35.22 1.0 30.20 0.8 28,97 0.7 19.95 0.4 

HEIZ' UND KOCHGERAETE 10.71 0,3 (5.33) (0.21 13,00 0.4 12,74 0.3 11.09 0,3 (7.67) (0.2) 

KEHL' UND GEFRIERNIDEBEL 5.86 0,2 / . (8,901 (0.21 13,79) (0.1! (6.98) (0.2) / / 

SONST. ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAEIS 28.72 0.8 (17.65) (0.81 32,45 0.9 29.65 0.8 30,02 0.7 31.71 0.7 
HEIMTEXTILIEN HAUSHALTBIBAESCHE 26,48 0.7 (12.66) (0.61 32,46 0.9 27.29 0.7 29,80 0.7 24,12 0,5 

SONST.OEBRAUCHSGUET.F.D.IIAUSHALTSF. 35,77 1.0 (20.85) (0.9) 38.42 1,1 39.77 1.1 34.75 0.0 47.07 1.0 

vERBPAUCHSGUETEP ..0.4.14USHALTSg. 28,55 0.6 12.16 0.5 28.54 0.7 31.11 0.8 34.64 0,8 41,37 0.9 

DIENSTLEIST. F.O. HAUSHALTSFUEHRUNG 25.09 0.7 120.79) (0.91 24.63 0.7 22.59 0.6 27.22 0.7 34,34 0.8 

AUFWENDUNGEN F.O. wOHNUNGSINSTANDS. 36,44 1,0 (17,30) (0.8) 38.45 1.1 36.37 4.0 44.89 1,1 41.44 0.9 

CESuNDHEITS' UND KOERPERPFLEGE 331.38 9 1 189.46 8,5 262.76 7.8 332.89 9.0 398.09 9,6 518.53 11.4

GEBRAuCHSG. F.C. GESUNDHEITSPFLEGE 6,53 0,2 / / (5 14) (0.1) (8,28) (0.2) 6.30 0,2 18.89) (0.21 

VERBRAUCHSG. F.D. GESUNDHEITSPFLEGE 34.89 4.0 (46.84) (0.81 36.16 0 33.84 0,9 40.06 +.0 47.67 1,0 

DIENS'LE121. F.C. GESUNDHEITSPFLEGE 220,22 6.1 124.81 5.6 171 18 4.7 213.37 5.7 276.23 6,7 379.82 8.4 

GEBAAUCHSG. F.D. KOERPERPFLEGE 3.61 0.1 . . 14.34) (0.1) 3.43 0.1 3.79 0.1 (2.691 40.1 1 

VERBRAuCHSG. F.D. KOERPERPFLEGE 40.80 4,1 21.36 1,0 35.66 1.0 46.36 1.3 47.14 1.1 51.10 1,1

DIENSTLEIST. F.O. KOERPERPFLEGE 25.43 0,7 (17.70) (0,6) 30.30 0,8 25,62 0,7 24,57 0.6 27,35 0,6 

VERKEHR UND NAC4R)CHT£NUEBERMITTLUNG 618.19 17,0 436.02 19.6 659.41 18.2 627,81 16,9 670,05 16.2 657.13 14.5 

KRAFTWAGEN 240.68 6.6 [147,691 (6.6) (281.64) (7,8) 253.50 6.8 269.88 6,3 (208.05) (4.6) 

KRAFT- UND FAHRRAEDER 10,54 0,3 / (7.38) 10.2) 9,36 0.3 17.66 0 • (14.261 10.3) 

GEBRAuCHS.G. .. KF2 UND FAHRRAEDER 16,57 0 5 (15,431 (0.7! 17,50 0.5 19.66 0,5 22.30 0,5 24.58 0.5 
KRAFTSTOFFE (OHNE vEROR.AuF REISEN) 134,93 3 7 26.8? 4.4 441,16 3,9 137,02 3.7 143.40 3,5 165.06 3 4 

vER8RAUCHSG. F. 1.2 UND FAHRRAEDER 

FREMDE REPARATUREN AN KRAFTWAGEN 

3,45 0.1 / (3.98) (0.11 

54.52 1.8 (34.64) 11.6) 56 64 4.6 

13,34) 10.1 ) 

51.54 1.4 

4.09 0,1 

52,47 1 3 

(4.84) 

(

:1) 

14 

FREMDE REPARATUREN 4.4 ZWEIRAEDERN 10.77) 0,0! / , / / , (7.34) 0.0) /

GARAGENMIETEN 21.34 0 6 (42.45) (0.6! 20,21 0,6 23,30 0.6 24,49 0.6 26.01 0,6 

DIENSTLEIST. F. KFZ UND FAHRRAEDER 8.15 0,2 (6.62) (0,31 6.41 0,2 6,33 0.2 14.26 0.3 11,82 0.3 

FAHRTKOSTEN M. eiG. KFZ Au. REISEN 28.44 0.8 (19 48) (0,9) 31 64 0.9 26.43 0,7 32.38 0,6 30.66 0,7

FREMDE VERKEHRSLEIST. FUER REISEN 47.40 0,5 (22.40) (1.01 16 29 0,5 13,94 0.4 44.82 0.4 22.13 C.5 

FREMD vERKEHRSLEIST.(0.S.F.REISEN) 17.96 0.5 (13.55) 10.6) 16,18 0.4 19.75 0 5 16.52 0.4 23.97 0.5 

NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 63.44 1.7 61.27 2.8 58.28 1.6 62.62 1.7 67.83 1,6 70.86 1.6 
BILOJNG UND UNTERHALTUNG 361,47 9.9 251.es 11 2 370.38 40.2 342.14 9.2 403.44 2.8 464 60 10.2 

.ERNSEHGERAETE 10,81 0.9 . / (13 34) 10.4) (8.571 (0.2) (11.96) (0.3) 19.59) (0.2) 

RuNDFLINKEMPFANGSGERAETE 9,23 0.3 i (0.31 2.47 0 3 10,39 0,3 140.311 10.2) 

gH0N0GERAETE (EINSCHL.vIDEOGERAETE) / (47.30) 12,84 0,4 . (0.51 (10.44) IC.2) 11.53 0.3 (11,961 (0.31 

FOTO-. FILMAPPARAT. PROJEKTOR 6.22 0,2 1 / (7,50) (0.2) (6,36) 10.2) 6.38 0.2 (7.49) (0,2) 

ZU9EHOER ZV FOTO' UND PHONOGERAETEN 17,59 0.5 (16,87) (0.6) 19.62 0,5 16,34 0.4 46.37 0,4 (49,60) (0,4) 

SONST. HOCHWERTIGE GEBRAUGHSGuETER 24.43 0.6 (18.93) (0.9) 21.19 0,6 18.44 0.5 22.06 0.6 26.45 0.6 

SPIELW.. SPORT- UND CAMPINGARTIKEL 20,12 0.11 (8.36) 10.41 15.33 0.4 22.26 0.6 25,04 0.6 34.12 0,9 

WASSER-.LUFT.AHRZ.,MOBILHEINE U.AE. (7,69) (0,2) / / / 1 / 1 / / 

SONSTIGE GEBRAUCHSGUETER 14,22 0.4 (10.44) (0.5) 15,12 0.4 13,31 0 4 16.19 0.4 17,96 0,4 

eucemen, 8ROSCmuEREN 33.09 0.9 36.24 1,6 35.10 1.0 27.69 0,7 32.24 0.8 38.88 0.6 

ZEITUNGEN. ZEITSCHRIFTEN 26,65 0 7 20.67 0,9 26.52 0.7 27.77 0.7 29.46 0.7 27.60 0,6 

AUFWEND. F. GARTEN. NUTZTIERHALTUNG 18,49 0 5 (5.02) (0.2) 19,81 0.5 19.46 0.5 20.71 0.5 29.24 0.6 

BLUMEN 17.61 0.3 (9.62) 10,4) 18.48 0.5 19,65 0.5 19,80 0.5 17.90 0,4 

AUFWENDUNGEN F.D. HEIMTIERHALTUNG 7.94 0.2 / (11.60) (0.31 6.63 0 2 7 59 0,2 10,50 0.2 

SONSTIGE VEREIRAuGHSGJETER 19.14 0 5 111.07) (0.51 16.94 0.5 19,39 0.6 22.46 0.5 28.06 0.6 

KULT.-.SPORT- u.AE.VERANSTALTUNGEN 51.33 1,4 39.83 1.8 58,78 1 6 45.26 1,2 55.68 1,3 55.18 1,2 

SONSTIGE BILDUNGSKOSTEN 27.36 0 8 / / (12.69) (0,31 22,45 0.6 46.38 1,1 63.62 1,4 

FROM. REPARATUREN F. BILD.u.uNTERH. 4.72 0.1 / / / / / (5.32) (0,1) / 

SONSTIGE FERIENAUSGABEN 35.39 1.0 28.80 1.3 38,69 4,4 32.06 0,9 38,36 0.9 38.86 0.8 

PERSOENLICHE AUSSTATTUNG u.AE. 164.26 4,4 110.17 5.3 1,2,90 4,8 .52,70 4.1 181.5e 4.4 471.44 3.8 

UHREN, ECHTER SCHMUCK 16,75 0.5 (12.16) (0.21 20.15 0.6 12.04 0.5 13.57 0.3 17.99 0.4 

SONST. PERSOENLICHE AUSSTATTUNG 12,71 0.3 (7.371 (0,3) 13,42 0.4 9.02 0.2 16,99 0.4 17.47 0.4 

DIENSTLEIST.D.BEHERBERGUNGSGEWERBES 77,34 2.1 42 98 2.2 78,46 2,2 71,61 1 9 93.27 2,3 23,38 2.1

PAUSCHALREISEN 22.87 1.1 (42.45) (1.9) (45.47) 11,3) 34.54 0,9 41.20 1.0 (31.56! (0.7) 

SONST. 01ENSTLEISTuNGEN,REPARATuREN 14.58 0 4 16.49) 10,31 15.16 0,4 18.42 0,5 16.56 0.4 (11.58! (0.31 

PRIVATER VERBRAUCH INSGESAMT 3635,78 100 2225..44 IOC 3621,24 100 3713,32 100 4133,57 100 4543.92 400 

NACHRICHT),ICH, 

AUSGABEN F. VERPFLEGUNG AUF REISEN 97.44 66.6+ 404,76 95.31 440.11 109,94 

WERT D. ENTNAHMEN AUS EIG. GARTEN 6 52 (6.021 (5.47, 9.28 [12,061 
ELEKTRIZITAET :KW` 366 103 328 392 000 548 
GAS (MO) 70 (20) 62 69 98 (1041 
HEIZOEL (l) 56 (521 (52) 70 (109) 
STEINKOHLE (KG) 
6013 :KG) 
BRAUNKOHLE (KG) 

(21 

(3) 

24 3.AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER 
HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UND 

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

HAUSHAL TE ! NSGESAM"r I! N , 000 j 

UNe 
f'iI;H;!?UNGSMITTEL 

MAt-iL2E 1 AuSSER HAuS 

t\LEIOUNG. 

IPu,,",u 

KNAaSNOScwBEKLE IDUNG 

SPORTBEKLE IOuNG 
LE 1BWAESCHE. SONST. UNT;RBEK.LE IDUNG 

uSBRtGE ZUSEHOER 
REPARA "fUREr... 

WOI"IM..JNGSMIETEN ..... AE. 

ELeKTRiZilAE1.GAS,9RENNSTOFFE 
EI...EItTRI21TAE7, GAS 

KOKS, ANC. FESTE 
HEIZOE.L u.AE. 
ZEf'o/7RALHE! 2U/'.iG, 

uESq. D. HAUSt-lA:.. TSFUEHRUNG 

MaESEL 
TeoprCHE. aODENBELAEGE. MATRATZEN 
HE r 'l UNO 

UNO 

SONST. El...EKTRISCHE JoiAW$HAL. TSGERAETE 
HEIMTEXT1L!EN HAUS""Ä!...TSWAESCHE 
SONS'i. GEBRAuCHSGUET. r. O. HAUSHAL TSF. 

c:. D. HAuSi-IAL iSF. 

F.C. HAUSHALTSFUEHRUNG 

AUFWENDUNGEN F'. O. WOHNUNGS t NSTANOS. 
KOERPERPFLEGE 

GESQAUCHSG. F C. GESUNOt-!E 1 TSPFLEGE 
r.D. GESUNDHEITSPFLEGE 

OIENSfLE1ST. GESUNOHEITSPFLeGE 
F.O. 

VER8RAUCHSG. KOERPERPFLEGE 

OlENST'...E1Si. F. D. l(OERPERPF LEGE 

'JERKEHR U"'O 

KRAF7WAGEN 
KRAF'" - Uf\,jO F AHRRAEOER 

F. KFZ JND FAHRRAEOER 
lOHNE VER8R.AUF' REISENl 

VERSRAUCHSG. F. KCZ UNO FAHRRAEOER 
FREMDE REPAqATUREN AN 

FREMDE 

QARAGiNMI E TE'" 
DliNSTLEIST. KFZ UNO 

fAHRTKOSTEN W" SlG. KFZ AUe REISEN 

FF<EMOE VERKEHRSLE 1 sr. FUER j:;!E 1 SE 111 

FREMOE IJERKEHQSLErST. 

NACHRICHTENUEBEF<MITTtUNG 
UND 

&:'ERN$SHGERAE'rE 
RUNDF ANG$GERAE TE 

ZuBEHOER 20 UND PHONOGERAETEN 
SONST, HOCHWERiIGE GEBRAUCHSGUETER 
SPIEL"'., LIND CAMPINGARTIKEL 

, LUFTc ,M:lB I LWE J IYlE U. AE. 

SONSTIGE GESRAUCHSGUETER 

ZEITUNGEN, 
AUFWENO. F'. GAJ::!iEN. NUTZT1ERHALiuNG 

BLUMEN 

AUFWENOUNGEN F. O. 1,"' IERHAL TUN. 
SONSTIGE 
KU!. T" - • SI'Oj::jlT- VERANSTAL TUNSHJ 

SONSTIGE BILOUNGSKOSTEN 
F"REI'I,. REPARATURE'" J:. BILO.l.J.UNTERH. 

SONsTIGE FERIENAUSGAaEN 
OERSOENLICHE AuSSTATTUNG w.AE. 

UHREN, SC ... ..uc< 
SONST. PERSOENLICHE AUSSTATTUNG 

ENST .. 5! ST. O. 

PAUSCHALREISEN 
SONST. OIENSTLE 1 STu"'GEN, REPARI>TURE" 

VERBRAUCH INSGs'SAM"7' 

NACHR 1 CHTl] CI-I: 

A:.JSGABEN F VEqpl= l.EGlING AUF RE I SEr.: 

WERT O. AUS EIS. GARTEN 
ElEKTR12lTAET :KW! 

1M3) 

HE 1 ZOEl ! L) 

STEINKOHLE IKGI 
KOKS P(G) 

IKG) 

3.4 BEZUGSPERSON, BEAMTER 

I-IAiJS""ALTE 

DM .... ,. OM 

103 100 102 40 

JE HAU$"1Al UNO M:lNA1" 

770 89 

457, !!i 3 

135 05 
178,32 

21.2 41::,"8 753 6$ 20 Boe 07 21,Z 89398 1010,59 22,2 

14,2686,9515.1 

288,64 

5.,23 

92 92 

S,6 1 
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29, '8 
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,59 

137,72 

3,39 

39,75 

40,73 
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;:7,62 

10, '1 

28,72 

48 

35,77 
28,55 
25,09 
36,44 

331 38 
G,53 

34,89 

220,22 
3,51 

40,80 
25,43 

618,19 

240.68 

10,54 

19,e)7 

13 4 ,93 
3,45 

5'\:,52 

je, 77) 

:U. 

8,15 
28,44 

17,40 

17,96 

6:!,44 
361,47 

10,81 

9,23 
12,84 

6,22 

11.59 
21.13 

20, '2 
17,59) 
14,22 

33,09 

26,65 

'!e,49 
17,6 1 

7,9' 
19,1 C 

51,33 
27,36 
4,7Z 

31!i,39 

161, e-6 

1ti,75 

12.71 
77,34 

3S,87 

14.58 

"183,10 

3, 77 36 

4.9 15e,72 
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1 5 

2 6 

C,3 
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o 9 

,3 
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15,2 

6 
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9 
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\il 1 
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1 0 
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I, 
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0, 

o 5 
3 7 
0, 

1.4 

0,0] 
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C,5 
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0, 

0, 

0,' 
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o 6 
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(0,2) 

0,' 
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o 7 
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0, 
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1 • 

o 8 
0, 'I 

1,0 

',' o 5 
0, 

2,1 

',1 

o • 

15e 2t 

134,69i 
155 53) 

:3 831 
, 15,45 I 

25 07 
t 1e:, 7":') 

I 
JE. 'i ,76 

123,53 

6'1 ,se 

150,00\ 

177 18 

! 53,13) 

.., 4 c 33 ,1 

(5 ::>3 J 
! 

r '11.65) 

1'2,66) 

120 85) 

1<.16 
12C,79) 

! 17,30) 

189,46 
I 

118,8' ) 
124, 

21,3S 
(11 ?Ol 
436 02 

r 1,47,69 I 

115,431 

96, 

112 45) 

16,62 J 

119 '8 J 
122,40 ) 

! 13, !OS) 

61 27 

es-

! 
{16 87 J 
118 931 

18,36l 

(10, .46; 

36.24 

20,67 

(5.0'" 

19,621 

! 11,07! 

39,83 

28,80 
'118.,17 

1'2,1& I 
i/,371 

49 se 
(42, '51 

16, '9) 

3'6 70 10.11 498 4{) 

'3',96 3,' '4662 
245,C2 6,8 15',86 

7 1 27 •. 80 

11,6) 

(2 6) 103,91 

(0,7) 

Hi,B 

5,6 

2,8 

; 2, 2) 

8,0 
',,41 
:0,61 

10,21 

10, a j 

(0,61 

IC,SI 
O,!$ 

(0 5n 
10,&) 

8,5 

! 
10,8) 

5,6 

I 

,0 

10 81 

(2,33) 
[3,51 J 
',86 

2 7 ,41 

27.07 
14 431 

529,63 

20a 20 
126,64 

I"oel 
(37,7' ) 

:;'9 74 

369,45 

120,95 

35,22 

13,00 
18,90) 
32,45 

32, \6 

38 12 
25,56 

24,63 

3e .45 

282,7e 

f5 

36,16 

171 1$ 

14,341 
35,66 
30,30 

'19.6 

16, 61 1281,.' I 
I 17,381 

[0.7 1 

4,4 

I 
t 1,6: 

10,6' 

10,31 

{O,9l 

t 1 ,Ol 
10,6) 

2 5 
11 

tO,Bl 
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10,4 ) 
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"! , 6 

0,9 

(0,2) 

10,4) 

I 
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I 

. 3 
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! 1,9) 

!O,31 

·,1,5C 
141,16 

(3 9Bi 

56 &4 
I 
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6,.41 
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18 29 

1 6. 
58,2'3 
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\9 41 j 
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19 69 
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I 
1!S, ')2 

10 
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18,4e 
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16,94 
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I 

38,69 
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78,46 
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'15,16 
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1,7 
2,9 
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0, 
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f1,OI 
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3, 
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, ,8 
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1,0 

4,7 
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18,2 

!', S) 
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{O.2) 

0,5 
0,6 

0,4 

0, • 
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I 
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17,89 
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139.33 

12 ,,) 

!36 81) 

.21 
351,23 

'I' 7,74 
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3',11 

22 59 
36,37 

332,89 

18,28
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:!. A3 
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627, .. 
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9,36 
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131,02 

(3,34 ) 

51.54 
I 

23,30 
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',:;' 
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19,15 
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342 14 

(/:: ,57; 
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(10,404 ) 

16,36 ) 

6,34 
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22,26 
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31 

27,69 

27 '7 
46 

19,65 
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I 
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",0 151 14 
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0, 
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0, 
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1 9 
o 9 
0,5 
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47 
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3.AUFWENDUNGEN FUER DEN 

HEIZMATERIAL DER PRIVATEN 

SOZIALER STELLUNG 

3.5 BEZUGSPERSON: 

NAUEHALTE 

PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER 

HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UND 

DER BEZUGSPERSON 

ANGESTELLTER 

(AVON t.1" PERSON(EN) 

25 

GESEN3TANC DER NACHWEISuNG INSGESAMT 2 3 5 
UND Medi 

cm I s cm l t 1 cm 1 5 1 Mg I S 1 co. l t 1 OM l t 

"AusH4,TE INSGESAMT (m 1 0031 1 das 357 283 340 304 101 

45 HAUSHALTSGROESSE UND MONAT 

NAHRUNDS- UND GENUSSMITTEL 126.91 22.7 397.76 2".0 726,9E 24.9 803.57 23.1 924,66 23.E 1036.6+ 24 C 

NAHRuN3emiTTEL 426,07 13,3 172.12 9,1 385.72 '1.6 496.28 14.3 599.40 45.4 720.34 16,6 

GENUSSMITTEL '33,97 4,2 82.21 4.3 144,93 4.4 148,36 4,3 154,4? 4.0 165.38 3.2 

MAHLZEITEN AUSSER MAUS 166.87 5,2 143.40 7.6 196.33 5.9 168.93 4.6 170.83 4,4 152,89 3.5 

KLEIDUNG. SCHUHE 284.98 8.9 .72.00 9.1 290.47 8.7 30..32 5.6 354,52 9,1 366,6' 4.9 

HERRENOBERBEKLEIDUNG 64.78 1,7 22,99 1,2 62.40 1,9 63.46 1.8 66.60 1,7 73,19 ',7 

DAME408ERBEKLEIDUNG 96.17 3 1 82.04 4.3 113,03 3,4 90.14 2.7 98.84 2.5 '03.93 2.4 

NNASENDBEINBENLEIDUNG 9.82 C.2 11.69) (0,1) 3.30 0.1 12.24 0.4 19,67 0.5 25.62 0,6 

mAEDCHENDOERBEKLEICUNG 44.62 0.4 (1.71: (0,1) 6.00 0,2 12 81 0,4 23,88 0.6 27, 18 0,6 

sm5PTOEKLNIOuNG 5.28 0.2 3.34 0.2 5.07 0.2 4 75 0.1 7,43 0.2 8.22 0,2 

LEIBWAESCHE SONST. uNTERSEKLE.OUNG 21.78 0,9 12,09 0,6 28,15 0.8 32 64 0,9 ss,as 0.9 40 57 0.9 

SCHUHE 45.55 1.6 28 08 1,5 40.70 1.2 49.00 ..4 60.90 1,6 68.09 4,6 

JEBRIGE BEKLEIDUNG UND 2LIBEHOER 24.60 C.8 11.09 0.9 25,82 0.8 28.59 0,8 34,79 0.9 34.86 0.0 

REPARATUREN. AENDERuNGEN 5.18 0.2 (3,77) (0.21 5,20 C.2 5.29 0.2 6.67 0.2 16.16) 10.1) 

WOHNUNGSMIETEN W.114. 909..5 15.9 338.46 17,9 489.99 14.7 556.15 16,C 609.88 15.7 724,88 16 7 

ELEKTRIZITAET.GAS,9RENNSTOFFE u.AE. 204.97 6,6 128,47 6.6 201.18 6.1 234,62 6.7 262,96 6.6 269.36 6,7 

ELEKTRIZITAET GAS 126.73 4.0 72,79 3.8 120,88 3.6 149,00 4.3 162.06 4.2 180.10 4.3 

KOHLE, KOKS, AND. FESTE BRENNSTOFFE 5.67 0.2 / 14.21) 10.11 8.31 0,2 4.64 0,1 112.371 10.3)

HEIZGEL U.AE. 32.79 '.0 (6.941 (0,41 30.87 0,9 31 77 0,9 55,79 1,4 65.80 1,5 

ZENTRALHEIZUNG WARMWASSER 42.6e 1,3 46,11 2,4 44,53 1.3 45.55 1,3 40.60 1.0 123.09) 10.6) 

UEBR. GUETER F.C. HAuSHALTSFUEHRUNG 309.29 9.7 150.60 8.0 357,26 10,7 344,33 6.9 366,60 9.5 391.61 9 .0 

MOEBEL 99.41 3.1 49.66 2,6 . 18.53 3,6 112.69 3.2 114.62 2.9 4.1 69 2.6 

TEPPICHE. BODENBELAEGE, MATRATZEN 27 .0 0.8 '3,20 0,7 37.65 4.1 27.46 0.6 29,46 0.6 27.84 0.6 

SEI7- UNC KOCHGERAET2 10,67 0.3 (3.56) (0.2) 13,36 0.4 11.56 0.3 12.63 0.3 46,73 0.4 

4ffle.- UNO GEFRIERMOESEL 5 11 0.2 13.451 (0.2) ts.dd: (0,2) (6.30) 10.2) (4.83) (0.1 ) 47.65) 10.2) 

SONST. ELEKTRISCHE HAuSHALTSGERAETE 26.79 0,6 11.86 0,6 30,71 0.9 32.57 0,9 32.5+ 0,9 24.15 0.6 

HEIMTEXTILIEN HAUSAALTSWAESCHE 24.12 0.6 14 26 0,6 30.46 0,9 25,70 0,7 24.37 0.6 26.89 0,7 

SONS7.GEBRAUCHSGJET.F.C.SAuSHALTSF. 30,41 1,0 16,34 0,9 32.24 1.0 35.59 1.0 36.86 0.9 36.33 0.6 

LERBRAuCH5GuETER 9.0.SAuSHAL759. 26,66 0,8 11 1. 0.6 26.69 0,6 30.66 0,9 35.06 0.9 40,54 0.S 

DIENSTLEIST. F.D. sAuSHALTSFUEHRUNG 21,70 0,7 13,11 0,7 21,26 0.6 20.03 0.6 27,70 C.7 38.03 0,9 

AUFWENDUNGEN F.D. ROHNONOSISISTANDS. 

GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE 3.5 

37.3,

110,9,

1,2 .4.34 

69,10 

0.0 

3.7 

40.91 

.16,31 

1.2 

3.5 

40,75 

124,14 

1.2 

3.6 

48 46 

128.75 

1,2 

3.3 .71:11: 

1.4 

3.2 

GEISRAUCHSO. F.C. GESUNDHEITSPFLEGE 4.75 0,1 13.201 (0,2) 15.44) 10,2) 4 71 0.1 6.59 0.1 (6..4) (0.4 1 

vEREIRAuCHSG. F.D. GESUNDHEITSPFLEGE 1230 0.4 7.56 0,4 14.55 0.4 12.67 0,4 14,13 0.4 14,17 0.3 

DIENSTLEIST. F.O. GESUNDHEITSPFLEGE 29.5' 0.9 16.1C 0.9 30.88 0,9 34.96 1,0 31,96 0,4 46 05 1,1 

GEB4AuCsSG. F.O. KOERPERPFLEGE 2.90 0.1 (1,33) 10.1) 2,62 0.1 2... 0,1 4.26 0.1 (1,75) (0.1) 

vERBRAuCHSG. F.D. KOERPERPFLEGE 37,33 1.2 22.60 1.2 36.24 1.0 43.14 1.2 46,30 48.20 1.1 

DIENSTLEIST, F.O. KOERPERPFLEGE 24.12 0,8 18.43 1,0 28.58 0,9 23 66 3,7 26.49 0.7 21,60 0.5 

VERKEHR UND NACMRICMTENuEBERMITTLUNG 572.4' 17.9 327.66 17.3 630.68 .9.0 619,93 17,8 677,38 17,4 756,09 17,4 

KRAFTWAGEN 221.26 6.9 19..54) 16.8) 274.84 8.0 241.44 6.9 263.54 6.6 261,59 6.5 

KRAFT- UND FAHRRAEDER 10.99 0.3 (6.061 (0.3) (6.95) (0.3) ¶2.40 0,4 13.95 0.4 22,09 0.5 

GE5R4.2CASG. 9. KFZ UNO 94HW:42059 15.77 0,6 11,75 0.6 17.93 0 5 19 45 C.6 23.61 0.6 30,03 0,7 

KRAFTSTOFFE (OHNE VERBRAUF REISEN) 125.26 3,9 76.95 4,4 122,29 4.0 131.12 4.0 446,61 3.6 143.68 3.8 

vERBRALICHSG. F. KFZ UND FAHRRAEDER 2.75 0,1 (1,64) (0.1) 2.4E 0.1 2 95 0,1 3.46 0.1 (4,86) 10..1 

FREMDE REPARATUREN AN KRAFTWAGEN 42.44 1.3 25,84 1,4 49,48 1,4 46,16 4,3 46.91 1,2 63.26 4,5 

FREMDE REPARATUREN AN ZNEiRAEDERN (0,92! 0.0) 11.771 10.1) (+.20) 0 0) 

GARAGENMIETEN 21.29 0.7 40.16 0.9 23 36 0.7 25,44 0,7 24.74 0.6 27.81 0.6 

DIENSTLEIST. F. KFZ UND FAHRRAEDER 11,39 0.4 6.69 0.4 8,71 0,3 13 09 0.4 +6.23 0.4 17.93 0.4 

FAHRTKOSTEN M. FIG. KFZ AUF REISEN 22.63 0.7 12,07 0.6 26.84 C.5 25.14 0.7 28.43 0.7 32.841 0,8 

FREMDE VERKEHRSLEIST. FuEA REISEN 16.19 0.5 15.90 .,C 44,25 0,4 .3.92 0,4 18 13 0,5 16.84 0,4 

FREMDE vERKEHRSLEIST.10.6.9.REISEN! 20.17 0,6 15 86 0.8 18.29 0.6 20.63 0.6 26,17 0,7 22.96 0,5 

NACHR!cHTENUEBERMITTLUNG 56.37 1.8 49.87 2,6 56,95 1.7 59.62 1.7 64.49 ..7 71,30 ..6 

BILDUNG UND UNTERHALTUNG 322.38 10.. 200.26 10.6 332,13 10.0 343.95 9.9 386.38 9 9 452 46 10.4 

FERNSEHGERAETE 12.28 0.4 (9.00) (0.2) 13.08 0. 4 13,56 0.4 12 12 0.3 (14.00) (0.2) 

AJNOgUNKEMP9ANGSGERAETE 9,18 G.3 14.76) 10.2) 8.53 0.3 11 88 0.3 :t.,:s.( 45) 15,51 0.4 

PH0NOGERAETE ZEINSCHL.LIDEOGERAETE1 13.31 0.4 18.1.) 10,5) 16.86 0.6 12.78 0,4 115.81 ) 10.41 

F070.. FILMAPPARAT. PROJEKTOR 5,38 0.2 (3,57) 10.2) 7.25 0,2 5 22 0,2 5.56 0.4 (4,62) (0.1) 

ZUO4HOEC ZU FOTO. UND $740NOGERAETEN 12,56 0,4 13,13 0,7 13.05 0.4 10,62 0,3 16,42 0.4 18.62 0.4 
SONST. HOCHWERTIGE 948P4u0H5GUETER 2C,23 0,6 (8.93) 10.5) 19.96 0,6 21.64 0,6 28.04 0,7 33.04 0.8 

SPIELW.. SPORT. UND CAMPINGAR- IKEL '6.32 0.5 5,14 0.3 12,60 0.4 20.03 0.6 20.92 0.7 26.65 0.7 

w45529-.Lu4744:992..H08(,..HEIME U.4E. 10.66 0.3 (9.601 10.31 17,69) 10 21 

SONSTIGE GEBRAUCHSGuETER .1.67 0,4 6,94 0.4 11.73 0.4 .2.46 0,4 14.61 0.4 16,75 0,4 

BUECHER. BROSDHuEREN 22.10 0.7 .8.82 4.0 20.77 0.6 23.98 0.7 23.46 0,6 28.21 0.7 
ZEITUNGEN. ZEITSCHRIFTEN 22.84 0,7 16.05 0,9 22.79 0.7 25.23 0 7 26.10 C.6 30.16 0.7
AUFWEND. 9. GARTEN. NUTZTI£RHALTLING 17.84 0.6 16,44) 10,21 23.99 0,7 21 99 0,6 17,22 0.4 22.66 0.5 

BLUMEN 16,55 0.8 11.81 0.6 48.23 0,5 48.10 0.6 19.51 0.6 18.04 0.4 

AUFWENDUNGEN E.D. HEIMTIERHALTUNG 9,27 0,3 14.631 10.2) 1'.39 0,3 +1.52 0.3 8.49 0.2 12,80 0,3 

SONSTIGE VERBRAUCHSGUETER 16,24 0,5 7.46 0,4 14,93 0,4 1$.17 0.4 22.28 0,6 23.03 0.5 

KULT.-.5p0R7. u.AE.vERANSTALTuNGEN 43,22 4,4 31.40 4,7 42,94 1.3 45.60 1,3 49.85 1.3 56.16 4,3 

SONSTIGE BILOuNGS405TEN 25.63 0.6 18.20) 10.51 113.08) 10 4) 28,71 0,8 .6.10 ..2 59,54 1.4 
FREM, REPARATUREN F. BILD.U.uNTERs. 4,11 0.. / (6.62) 10.21 (3.50) (0.11 14.461 10.11 17.28) (0.21 

SONSTIGE FERIENAUSGABEN 32.64 1,0 25.84 1,4 36.86 1,1 32.29 0.9 35.22 0,9 33,98 0,8 

PEnsoEftLzcie AUSSTATTUNG u.4E. .51,82 4.7 106.07 5,6 178.43 6,4 .46,02 4,2 176.02 4,6 153,32 3.6 

UHREN ECHTER SCHMUCK 16.94 0,5 +0.22 0,5 21.54 0,7 19.80 0.6 16,08 0.4 15.13 0.3 

SONST. DERSOENLICHE AUSSTATTUNG 12.16 0.4 8.27 0.4 12.77 0.4 1',44 0.3 44.7+ 0 .4 17,68 0.4 

DIENS7.EIST.D.BEMERBERGUNOSGERERBES 64.33 2 0 32,71 e.7 70,19 2.: 45.92 ',9 65 18 2.2 85.92 2.C 

PAUSCHALREISEN 43,46 ',4 44.26 2.4 58.50 ..6 35.91 1.0 36.12 0,9 (24.22) (0.6) 

SONST. OIENSTLEISTUNGEN,REPARATuREN 14,91 0.5 8.66 0.5 45.16 0,5 12.76 C,4 25.95 0.7 10.36 0.2 

PRIVATER VERBRAUCH INSGESAMT 3198.83 100 1691,18 100 3323.42 100 3477,05 100 3891.37 400 4333.24 100 

NACHRICHTL1CH4 

AUSGABEN F. VEF 44LECUNO AUF REISEN 67.05 50.36 96.16 67.82 101,99 106.44 

WERT D. ENTNAHMEN AUS FIG. GARTEN 4.51 / 4.62 6.45 6,42 10.56) 

ELEKTR:21TAET 91411 362 2'2 122 44! 451 545 

GAS !Mal 62 27 64 74 80 89 

HEIZGEL ILI 47 191 43 45 60 100 

STEINHOHLE 1KG) 15! . . / / 

KOK5 (KG) 15) / / (10) / / 

BRAUNKOHLE (KG) 4 / ( 4 ) / 1.4 / 

3.AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER 
HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UNO 

SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON 

NAHRUNGS- UND 

GENUSS,.t,I"rTEi. 

AUSSER 

K LE I SCHUHE 

KNABENOaER9EKl..E lOUt,.ü 

MAEDCl-1ENOSEREH:;';'LE"lOUNG 

SPORTBEKL!;!OWNG 
LEIBWÄESCHE SONST. UNiERSEKlE,OUNG 
SCHUHE 

üEBRJGE UND 
REPAP'l,. T;;REN, 

U. Ar::. 

u.AE. 
ELEI(TR:::: I TAET GAS 

KOHLE., KOKS, AND. f:ESTE 

'J.AE. 

WARMWASSER 
uE8R. 3DETE;;- F.O. 

MOEBEL 
eOOENBELAEGE. 

I-IE I '1' UN!: KOCHGERAl,;ic;: 
KUEHt.. - UNO GEFR lER"«)EB(L 

SONST. HAUSHALTSGERAE7= 
t-I:EIMTEXT {L lE.N 

SONST GEBRAUCHSG;JEi. F.:'. HAUSHAL TSF. 

\ F. O. HAUSI-iAL 'TSF. 

OlEN$TLE % ST r::. O. kAU$HAi.. TSFUEOoIRUNG 
AuFWENOUNGEN F.D. WOHNUNGS!NSTANDS. 

GESUNOHE 1TS* UNO 

F'. C. GES0NOHE ITSPFLEGE 

F.D. GESUNDHEITSPt=LE-GE 
DIENS:LElST. F.Cl. GESUNDHEITS?J:LEGE 

F. LEGE 

VERBRAUCH$O. F O. 1<OERPERPFLEGE 
OleNS,LE I$i. r::. O. KOERPERPFLEGE 

NACHRICHiENUEBERM!TTLUNG 

F. VI: Z UNO F AHR!:tAEDER 

(OHNE 'IER8R.AUF REISEN) 

VERBRA\JCHSG. F. Kf:"2 tJ"IO FAHI=I:RAEOER 
Ah KRAFTWAGEN 
AN 2WE 

o 1 J $". F. KF Z Ur-.O F AHRRAEOER 

M. EIG. KFZ AUf 
C::j:öEMOe: VERKEI-1:::(SlEIST. FUE<t:' REISEN 

VEt:1KEI-IQS ... tlST. !O,$.F,RE1SEN) 

NA:rlR! C...rTENU5.BE'RMI TTLUNG 
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Zu FOTO' UND PHONOGE'IAETEN 
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SPIELW. SPORT' UNO CAMPlNGAR-lt<EL 

i...UI=TI="AI-.IRZ •• Nl.1B1 !..HEJME U.AE. 

aWECHEq, 
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BLUMEN 
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SONST 1 GE VER9RAUCHSGUETER 

KU;.. T. • AE. Ve:.U"NSTAL TUNGEN 

SONSTIGE BILOUNGSKOSTEN 

FREM. 

$Q!'lS Tl GE F- EH 1 

PEr-SOEr..l..lCHE AuSSTATTUNG 
UHQEN ECH7Ei:( SCHf,.lJCK 

SONS1 AUSSTATTUNG 

PAJSCHA!..RE!SEN 
SONST. 01 EN$TLE 1 STUNGEN, 

lCHiL :CH: 
AuSGASEN VERI=>=l..EGIJNG AUF 

WER'" O. ENTNAHMEN AUS E1G. GARTE;'>. 

iKW) 

GAS 1M3; 

HE!ZOE .. (Ll 

STEIN"'O...iLE tKGi 
KOKS (KG) 
\3RA!..INKOI-iLE 

3.5 BEZUGSPERSON, ANGESTELLTER 

i i'lAVON ••• PERSONIEN) 
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37 
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S73 4' 
221,26 

1<::,99 
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A, 
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6, " 
4.0 
0,2 
, ,0 

'l . ..! 
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0,3 
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0,5 
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'I, Z 

3, 

0,1 

0,' 
o 9 
O. 

0,8 
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tC,92! 
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6,S 
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3,9 

O. I 

1,3 
0.01 
0, 

1 ,39 

2:),63 

16.1$ 
20.17 

56,37 
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\2,28 
9, H5 

>:3,31 

_,38 

\3.58 
2C,23 

, •. n 
'C.66 

1 , 67 

22. '10 
22:,8S 

17 81! 

16,85 

9,27 

43.22 
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4.11 

32, .4 
,82 
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, 4, 91 
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0, 
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,4 
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H 
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26 3.AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER 

HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UND 

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

3.6 BEZUGSPERSON( ARBEITER 

GEGENSTAND DER NACWWEISuNG 

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 0001 

NAHRUNGS' UNC GENUSSMITTEL 

NAHRUNGSMITTEL 

GENuSSM:7TEL 

MAHLZEITEN AUSSER HAUS 

KLEIDUNG. SCHU'e 

HERRENOBERBEKLEIDUNG 

DAMENOBERBEKLEIDUNG 

KNABENOBERBEKLEIDUNG 

MAEDCHENOBERBEKLEIDUNG 

SPORTSEKLE:D.)1G 

LEIBWAESCHE SONST. UNTERBEKLEIDUNG 

SCHUHE 

UEBPIGE BEKLEIDUNG UND ZUBEHOER 

REPARATUREN AENDERUNGEN 

AOHNUNGSMIETEN U.AE. 

ELEKTRIZITAET.GAS.BRENNST0446 U.AE. 

ELEKTRIZITAET. GAS 

KOH.E. KOKS. AND. PESTE BRENNSTOFFE 

HEIZGEL U.AE. 

ZENTRALHEIZUNG. «ARMWASSER 

UEBR. GUE12.4 F.D. HAusHALTS4UEHRuNG 

MDEBEL 

TEPPICHE. 1300.218ELAEGE MATRATZEN 

HEIZ- UNC KOCHGERAETE 

KUEHL' UNO ofeeieemoi8EL 

SONST. ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE 

HEIMTEXTILIEN. HAUSHALFSWAESCHE 

SONST.GEBRAUCHSGUET.F.0.4AUSHALTSF. 

VERBRAUCHEGUETER F.D.HAUSHALTSF. 

DIENSTLEIST. F.D. HAUSHALTSFUEHRUNG 

AUFWENDUNGEN F.D. WOHNUNGSINETANCE. 

GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE 

GEBRAUCHSG. F.O. GESUNDHEITSPFLEGE 

VERBRAUCHSG. F.O. GESUNDHEITSPFLEGE 

DIENSTLEIST. F.D. GESUNDHEITSPFLEGE 

GEBRAUCHSG. F.D. KOERPERPFLEGE 

VERBRAUCHSG. F.D. KOERPERPFLEGE 

DIENSTLEIST. F.D. KOERPERPFLEGE 

VERKEHR UND NAcwRICHTENuEBENMITTLuNG 

KRAFTWAGEN 

KRAFT- UNC FAHRRAEDER 

GEBRAuCHSG. F. KFZ UND PAHRRAEDER 

KRAFTSTOFFE (OHNE VEREIR.AuF REISEN! 

VERBRAUCHSG. F. KFZ UNO FAHARAEDER 

4RENCE REPARATUREN AN KRAFTWAGEN 

FREMDE REPARATUREN AN ZwEIPAEOERN 

GARAGENMIETEN 

DIENSTLEIST. 4. KFZ UND FAHMRAEDER 

FAHRTKOSTEN M. EIS. KFZ AUF REISEN 

FREMDE vERKEHRSLEIST. FUER REISEN 

FREMDE VERKEHRSLEIST.10.S.F.REISEN) 

NACHR1CHTENuEBERMITTLuNG 

9ILOuNG UND UNTERHALTUNG 

PERNSEHGERAE-E 

RUND4uNKEmAFANGSGERAETE 

P440NOGERAETE lEINSCHL.VIDEOGERAETE: 

FOTO-. FILMAPPARAT, PROJEKTOR 

ZUBEHOER ZU FOTO- UND PHONOGERASTEN 

SONST. HOCHWERTIGE GEBRAuCHSGUETER 

SPIELE., SPORT- UND CAMPINGARTIKEL 

WAS$814-.LLATFAHRZ..HOOILHEINE U.AE. 

SONSTIGE INNIRAUCHSGUETER 

BVECHER. BRCSCHURREN 

ZEITUNGEN. ZEITSCHRIFTEN 

AUPWENO. F. GARTEN, NUTZTIERHALTUNG 

BLUMEN 

AUFWENDUNGEN F.D. 

74 10150 7184 2 9RAuCH$GueTER 

KULT.-.SPORT- U.AE.VERANSTALTUNGEN 
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SONSTIGE FERIENAUSGABEN 

PE250ENLICHE AUSSTATTUNG U.AE. 

UHREN. ECHTER SCHMUCK 

SONST. PERSOENLJCHE AUSSTATTUNG 
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26 3.AUFWENOUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER 
HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UND 

SDZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 

DER !\iACHWEI$UfliG 

HAUSHALTE INSGESAMT 1 OOOl 

UNe 
NAtiRwNGSM; T:-E L. 

GENWSSM:;TEL 
MAHLZEJiEN AUSSER 

KLEIDUNG, SCHu"'iE 

KNI.8EN08ER8EKlE DUNG 
MAtDCHEN09ERBEKLEIDUNG 

I:liJr.tG 
SONST. 

S:::f.1\JtiE 
UE9PIGE BEKLEIDUNG UNO zuaEHOER 
REPAwl.TUREN AENDER1JNGEN 

\fiCHNUNGSMIETEf>. AE. 
Z 1i' AET . GAS. SRENNSTO::FE U6 

ELEI<TR:iZ:TAE7. GAS 
KOKS. ANO. aRENNSTOFF5 

HEIZCEL U.Ai;. 
ZENTQA!..HE; 2UNG, WARJIo/WA$SER 

c.O. MAljSHALTSFUEHRUNG 

MOe8EL 
TEPPICH •. BODENBELAEGE 
HEIZ' UNe KOCHGERAET. 

üNO GEFwIERMOESEL 
SONST ELEKTRISCHE HAU$HÄ!... TSGERAETE 

SONST. GEBRAUCHSGUET. F Q. I-iAU$HAL TSF. 

OlENSiLEIST. ".0. t-iAUSHAL1'S'UEHRUNG 
t. D. 

GESUNOHEITS- UNO KOERPERPFLEQE 
F. O. GESUNOi4E J TSPFLEGE 

F. O. GESUNOHE LEGE 
DIENSTLE!S7. F.D. GESUNOHEITSPCU::CiE 
GESRAUCHSG. O. !o!'.oeRPERt:'>F' LEGE 
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3.6 BEZUGSPERSON. ARBEITER 
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3.AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER 

HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UND 

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 
3.7 BEZUGSPERSON: NICHTERWERBSTAETIGER (EINSCHL.ARBEITSLOSER) 

DAVON MiT...02RSON(EN) 

MAUSMALTE 

27 

GEGENSTANG CER NACHWEISUNG. INSGESAMT 2 1 3 1 4 1 5 
I uNL MEHR 

1 1 1 1 

Du I % I om 1 3 I DM I S I Cm I % I DM I % I Dm l % 

HMANALTE INSGESAMT (IN 1 000! 2 808 4 4.. 4 080 206 74 137) 

JE mAuSmALTSGROESSE UND MONAT 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 456.76 24.7 204.04 23.3 563.45 25.3 728.26 25.3 819,77 26.5 (866-681 (28 11 

NAHRUNGSMITTE. loK.e+ '6 5 199 22 15.2 376.73 10.2 423.15 16,2 549.76 17.8 (689.04) (22,3) 

GENUSSMITTEL 81.24 4,4 51.32 3,9 101.92 4,6 140.56 4.8 .64.36 2.3 3149,40) (3,9) 

MAHLZEITEN AUSSER HAUS 76,70 3,8 53.50 4,1 84.80 3.8 104.25 3.6 1105.65) 13.41 (58.16; (1.91 

KLEIDUNG. SCmUmE 149 95 8,1 '04 03 8.0 184.22 8.3 235.92 8.1 247.40 0.0 3226.50) 17.31 

HERRENOBERSEKLEIDUNG 22..7 1.2 8.02 0.6 34.63 1 6 45.53 1,6 36.68 1.2 138.62) (1.2) 

DAMENOBERBEKLE1OUNG 66 98 3.6 54-66 4 2 75.01 3 5 84 50 2.9 91,44 3.0 (68.081 (2,2! 

KNABENOBERBEKLEIDUNG 

MAEOCHENCBEROEKLEIGUNG 

2.59 0 1 

4,60 0,2

0.92 0.1 3,12 

3.09 C.2 4.53 0 2 

7 45 

40.42 

0.3 

0,4 

39.15: 

(14 42) 

(0,3) 

(0.0) (12.40) (0.4! 

SPORTBEKLEIDUNG 1.19 0.1 (0.511 0.0) 1.51 (2,12) (0.11 15.63) (0.21 . / 

LEISWAESCNE SONST. uNTER9EKLEIOUNO 43 24 0,7 8.29 0.6 .7.00 0.6 22.39 0,6 123,671 10.8) /

SCHUHE 20.56 1,1 12.99 1.1 23.72 35.94 1.2 44 05 1 4 145.64! 11.5. 

UEBRIGE BEKLEIDUNG UND 2..1212)40ER 14.29 0.8 10.56 0,0 46.20 0.8 22.66 0.8 112.42) 10.61 125.23. 10.8! 

REPARATUREN, AENGERUNGEN 4.24 0.2 3.96 0.3 4.97 0.2 (4.00) 10.11 / f . 

WOHNUNGSMIETEN U.AE. 352 22 19,4 299-03 22,9 396 '3 17 9 A75.95 .6.3 6°7.26 16 • 3571.661 (18.53 

8L2K78(217461,042.0RENNSTOFFE u.4.2. 460.96 6.7 .27,3. 9.7 182.3V 8.2 220.73 7,7 244.23 7.9 (282,621 (2.2) 

ELEKTRI2ITAET. GAS '00.57 5,4 77.87 6,0 416.33 5,2 135,39 4,6 168.15 5.4 1476.12: (5.7! 

KOHLE, KOKS, £20. FESTE BRENNSTOFFE 9.42 0..5 7.14 0.5 11.52 0.5 1.1.57) (0,4) / / ! . 

HEIZOEL ...12. 2'.61 1.2 13,01 1,0 26.40 4.2 (42.81) 1,,15 / ! ! / 

ZENTRALHEIZUNG. WARMNASSER 29.36 1.6 25.30 2.2 29.35 1,3 '34,97) (1.B) (27.461 (0.9) / 

uEBR. OuETEA F.D. mAuSHALTSPUE,BIUNG 163.87 8,9 109.21 8.4 211.20 0.5 258,91 8.9 232.47 7.5 :192.79) (6.6) 

MOESEL 33.84 1.8 20,69 1,6 42.49 1.9 67.23 2.3 164.03) (2,1) / ‚ 

TEPPICHE, BODENBELAEGE. MATRATZEN '3.15 0.7 8.7s 0.7 17.23 0.8 21.'7 0,7 (14,49) 30.5) / / 

HEIZ- UND KOCHGERAETE 7,40 0.4 3,71 0.3 11.08 0.5 13.47 0.0 17.24) (0.2) ! / 

KuEwL. UNO OFFRI£RNIOESEL 4 oe 0.2 (2.68) (0.2) 5.3E 0.2 :11.22) (0.2! / . / 

SONST. ELEKTRISCHE mAUSHALTSGERAETE 14,19 0.8 7,58 0,6 20,60 0.9 23.17 0,8 124.00) 10.81

HEIMTEXTILIEN. HALesHALT3wAESO,E 10,63 0.9 10,11 0.8 21,95 ',0 21.26 0,7 119.161 10,6) 118.121 10.61 

SONST.GEBRAUCHSGUET.F.C.MAUSHALTSf. 13.39 0.7 7.46 0.6 18.41 0.8 23.50 0,8 (20.421 10.71 122.411 10.71 
vERORAUCHSGUETER F.D.m4OSMALTSF. 16.63 0.9 11.00 0.8 19.79 0.9 27 28 0.9 30.94 1.0 i42.711 (1.A! 

DIENSTLEIST. 4.0. HAUSmALTSFUEHRuNG 20.95 1.1 21.53 1.6 21.80 4.0 17,26 0,6 12,2e) (0.31 / / 

AUFWENDUNGEN F.O. WOMNUNGSINSTANDS. 24,60 1,3 45 71 4.2 32.46 1,5 30.61 1,3 (36.29! 11.2) 122.20! 11.01 

GESUNONEITS' UNO KOERPERPFLEGE 94,51 0.1 67.22 0., 412.30 5.0 154.24 5.3 164.71 5,2 (164,59) 12.31 

SEBRAUCHSO. F.C. GESUNDHEITSPg_ESE 3,20 0,2 (2.38) 10.21 3 97 0.2 14,87) (0.21 / / 
v2088,4ucm66. F.D. GESUNDHEITSPFLEGE 48,76 '.0 13,54 1,0 22.06 1.1 25.52 0,9 122.30) (0.8) 149.761 (0.61 

DIENSTLEIST. F.D, GESUNDHE:TSPFEGE 36,45 2.0 22.89 1.8 42.33 1.2 70,66 2.4 125.54) (2 8) / 

SESRAUCHSO. F.D. KOERPERRFLEGE 1 57 0.1 11.271 10.1) 1.88 0 1 (2.341 (0,11 f / / / 

VEK8RAUCHSG. F.D. KOERPERPFLESE 46.65 0.9 41.38 0,9 19.08 0.9 29.34 ',0 34.82 1.1 139.23) (1.31

DIENSTLEIST. F.O. KOERPERPFLEGE 18.47 ,,o 15,76 1,2 21 12 0,9 21,70 0,7 116.051 (0.5) / 

VERKEHR UND NACHRICHTENuEBERmITTLuNG 210.06 11.4 111,17 8.6 273.16 12.3 428.66 14,7 465.08 15.1 (406,291 (42.21 

KRAFTWAGEN 53.66 2.9 (14.76) 11.1) 81.g. 3,7 (.33,47) (4,6) i • 

KRAFT- UND FAHRRAEDER 2,94 0.2 11.47) (0.11 3.40 0-2 (6.03) 10.31 (10.921 10 41 •

GEORALIC142G. F. KFZ UNO FAHRRAEOER 6.19 0 3 2,36 0.2 8.07 0.4 +8.55 0.5 (18.091 10,6! /

KRAFTSTOFFE (OHNE vEREIR.AuF REISEN! 35.33 1.9 .4.76 0.0 48,23 2.2 96.76 3.3 (94.741 (3.0) 110..931 13.3) 

vuomuucmso. 8. KFZ UND FAmRRAEOER 

FREMDE REPARATUREN AN KRAFTWAGEN 

4.13 0.1 

44.91 0.8

.10.27) 0,0) 1.6' 0,4 

5.64 0.4 20.35 0,9 

12.20) 

33.55 

10.4) 

1,2 (39.181 

I 

11.3) ; 

/ 

! 
FREMDE REPARATUREN AN ZWEIRAEDERN 10.40) 0.0) / . 30,201 0 0, / / / I / 

GARAGENMIETEN 10.46 0.6 4.07 0,3 15.94 0.7 20,70 0.7 (19 66) 10.6) (19,05) (0.61 

o)9NOTLE1ST. g. KFZ UND FAHRRAEDER 2.71 0.1 0.85 0.1 2.45 0.. 10,60 0.4 (13.34! (0.4) / 

FAHRTKOSTEN M. E1G. KFZ AUF REISEN 7,46 0,4 2.20 0.2 11,65 0.5 17.24 0.6 1.6,771 10,5) ' 1 

FREmOE VERKEHRSLEIST. FUER REISEN 12.18 0,7 41,35 0.9 12.96 0.6 42.27 0,5 (14,57) (0.e! / / 

PREN102 vERKEHRSLEIST.10.S.F.REISEN) 15,04 0,6 14.94 e.1 14.05 0.6 47.26 0,6 126.111 (0.6) / / 

NAOHRICNTENuEBERMITTLUNG 47,62 2.6 44.40 3.2 52.27 2.3 57.29 2.0 64.52 2.. (61.101 12,0! 

BILDUNG UNO UNTERHALTUNG 150.60 8.1 108 88 8.2 473 54 7.8 249.08 8.5 276.97 9-0 (268.751 (8.7) 

FERNSEHGERA£TE 9.36 G.5 17.021 (0.5) 11.57 0.5 110.921 (0.4) 116.52) 10.5) / 

FILINDFUNKEMPFANGSGERAETE 3,48 0.2 (2.00) 10.21 3,56 0.2 (8.57: (0,3) , 1 
PHONOGERAETE 1EINSCHL.vIDEDGERAETEI 3.38 0.2 ( 4 .451 10. 4 ) 4.62 0.2 18.511 (0,3) / / / / 
FOTO- FILMAPPARAT. PROJEKTOR 1,77 0,4 1 4 .08) 10,1) 2,26 0.* (2 901 10.1) / / / / 
ZUBENCER ZU FOTO- UND AMONOGERAETEN 4.52 0,2 2.19 0.2 5,39 0,2 (11.441 10,4) (9.481 10,31 / / 
SONST. MOCHNeR-IGE OEBRAUCHSGUETER 6,72 0.4 3.11 0.2 9.06 0.4 46.37 0.6 (14,421 10.51 / 1 
SPIllw.. SA3R-- UND CANPINGARTIKE4 3,84 0.2 2.00 0,2 4,62 0,2 10,41 0,4 48.810 (0,3) / / 

WASSER..L1.14744HRI..MOBILMEINE U.AE. (1,21) (0..1 / 11.891 ic, eI / / / / / 

SONSTIGE GEORAUCMSGUETER 4.25 0.2 9.77 3,01 0.2 / 4.59 0.2 0.3 (8.201 (0.3) / 

SUEGNER. BROSCHUEREN 10,12 0.5 5.30 0.6 40.32 0.5 17,57 0.6 (17.78) 10.6) (16.74) 10.8) 

ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN 17.24 0,9 42.35 1,0 21.10 C.9 22.10 0.8 (24,36) (0.81 (19,12) (0.81 

AUFW520. F. GARTEN. NUTZTIERNA.TUNG 11.00 0.6 7.29 0.6 14.09 0.6 47.82 0,6 118.991 (0.6) / / 

BLUMEN 11,17 0,6 10.27 0,8 11,80 0,5 43,72 0.2 (13.261 (0,4) / / 

AUFWENDUNGEN F.D. MEIMTIERHALTJN; 3.89 0.2 2.24 0.2 4.12 0.2 10,4, 0.4 (11.00) (0,4) / / 

SONSTIGE VERBRAUCHSOUETER 6,74 0 4 4.48 0.3 7.62 0.3 12.70 0,4 113,67) (0.4) 119,96) (0.61 
KULT.-.SPORT- u.AE.vERANSTALTUNGEN 23.78 4.3 12.26 4,5 26.58 1,2 32.57 ... 47,55 1.5 (28.861 (0.91 

SONSTIGE BILDUNGSKOSTEN 4.56 0.2 (1,94) (0,41 3 22 0.1 (12.41) (0.4) , / / / 
FREM. REPARATUREN F. BILO.u.uNTERH. 3.46 0.2 (2 451 (0,2) 14.63) (0.2) / / / / / 
SONSTIGE FERIENAUSGABEN .2.94 1,4 47.20 1,2 22.46 1.0 25.27 0,9 (21.55) (0.71 (17,221 (0,61 

PERSO£NLICHE AUSSTATTUNG U.46. 103,91 5,6 76,24 5,8 130.10 5.8 148.02 5,4 131.56 4,3 193,581 13.0! 

UHREN, ECHTER SCHMUCK 8.84 0.5 4.88 0.4 12.34 0.6 13.51 0,5 (17 44) (0,61 / / 
SONST. PERSOENLICHE AUSSTATTUNG 10,19 0.6 9,78 0,7 9.70 0.4 13.44 0,5 115.40) (0.51 1 
DIENSTLEIST.D.BENERBEROONOSGEBBFIBES 36.75 2,0 20.73 1.6 55.12 2.5 49,30 1.7 (43.551 (1 4) / / 
PAUSCHALREISEN 34 ,22 1,9 28.92 2.2 40.60 1.2 40.35 4.4 / . i / 
SONST. CIENSTLEISTuNO2N.REPARATUREN 13.87 0,7 14,87 0,9 12,34 0 6 (31.43! (1.11 124.441 (0.0) / 

PRIVATER VERBRAUCH INSGESAMT 4850,13 400 1207,13 .00 2220. 70 100 2914.40 400 3088.83 100 (3063.76) 100 

NACHRICHTLICN: 
AUSGABEN P. VERPFLEGUNG Aug REISEN 52.39 36.34 62.96 72,29 (62.43) (40.801 

WER' 0. ENTNAHMEN AUS EIS. GARTEN 4.91 12,31 1 6.40 • 18.46) 148.421 

ELEKTRIZSTAET (NW) 267 200 306 382 492 (6581 

GAS IM3; 48 37 52 62 167) 

HE)ZOEL 31 12 37 162) 

STEINKOHLE I.(G) 9 161 12 

KOKO (KG) 15! 371 

BRAUNKOHLE 1KG! 9 191 9 

3.AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER 
HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE UNO 

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON 
3.7 BEZUGSPERSON: NICHTERWERBSTAETIGER (EINSCHL.ARBEITSLOSERl 

OER NACHWEISU:'>.:!; 

HAUSHALTE (IN 1 000) 

UND GENUSSM!T":'IH. 

NAHö:(UNGSMjTTc .. 

AUSSER HAUS 

'SCW>JHE 

o(NAae"JOBER8EKLE lOUNG 

MAEOCHENCBERBEKLE rOLlNG. 

SPORTSEKLE 'DUNG 
:"E IBWAESC14E SONST. IOLiNG 

BEKLEIDUNG UNO ZuSEHOER 

AENOERUNGEN 

WOHNUNGSI..'!!ET!::N u. AE. 

EI..E'<TJ:< I : 1 TAEi. GAS, aRENN$10f:F='E u. AL 

E_EKTR1Z:TAET, GAS 

KOHLE, KOKS, 

HEIZOE;,. v.AE. 

ZENTRALHE I ZUNG, WARMNASSER 

U!H'R. GUETEJ,( F l-IAUSHAJ... 

I'OE3EC 

iEpelCHL MAmATZEN 

UND KOCHGERAETE 

SONST. ELEKTRISCHE HAuSHALTSGERAETE 
1-'IEIMTEXTILlf!:,"-, HAU$HALi'SWAESCHE 

VERBRAuCHSGUETER F!:. D. HAllSHAI,. 'tSF < 

OlENSTLE1Si. F.t). HAUSHALT$J:"UEHRuNG 

AUFWi!NOLiNGEN F O. WOHNUNGS INSTANOS. 

GESuNo"rE 1 TS- UNO KOERPERPF!: lEGe: 

fae::8RAUCHSG. F, D. GESUNOHE :...EGE 

F. GESWNOHE r TSPF lEG: 

O%ENSTLEIST. F.D. GESUNOHE:TSPFLEGE 

GtSRAUCHSG. F!:.O. 

VEMBRAUCHSG. F.O. 
DIENSiLE1ST. r:.O. W:Of!:RPERPI:LEG-E 

VERKEHR UNO NACHR1CHTENueBERMITcLUNG 

UND 

F. KFZ UND FA .... 

KRAFTSTOFFE {OHM: RE!SEN; 

V!:;::(BRAUCHSG. F" I(FZ UND FAHRRAEOER 

REPARATUREN AN KRAFTWAGEN 

J:t;tEMOe AN 2wetF'.'lAEOERI\ 

GARAG5NMlE"!'"EN 

CHE:NSTi..EIST. ;::. KFZ UNO ;:AjoORRAEDEJ( 

FAkRTKOSTEN M. E!G. KFZ AUF REISEN 

FQEMDE VERKEHRSLEIST. FUER 

FREMDE. VERKSHRSLElS"!". !O.S.F.R:e!SENj 

NACHR 1 CH":"ENUEBERMi 

81 !.OW!'o!G UNO TUNG 

F-e:P:NSEI-tGERAE7E 

PHONOGERAETE tE:NSCHL.vlOEOGERAETE1 
FllMAPOARAT, 

ZU FOiO- UNO PHONOGs:t:CAETEN 

SONST. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 

SPIELW •. UNO 

LUFTl:AJ.U::Z4 ,mBl LH"E IME U. AL 

SONSTIGE 

SUECI>;E;;. BROSCHUe:REI\: 

ZE;TUNCiEN, ZErTSCHRlfTE ... 

f. GARTEN, 
Bl,UMEN: 

HEIMTIERHALTvtv::i 
SONSTiGE 

KUL":'. ,SPORT-

SONSTIGE BILOUNGSKOSTEN 

REPARATUREN F. BII..O .. U.UNTiRI-i. 

SONSTIGE FERIENAUSGABEN 

AUSSTATTUNG w.AE. 

UHREN, ECHTER SCHMUCK 

SONST. AUSSTATTUNG 

0'1 ENSTLE! ST. O. 

PAUSCHAL;:;:EISEN 
SONST. CIENSTLE 

'2 808 

456.76 

10" ,So, 

,2'( 

7C,70 

95 

22.17 

bh 98 

1t.,5S 

"',5C 

13 

2C,S6 

14,39 

A,24 

35S': " 
'\60,96 

"OC.57 
S.42 

. 

29,36 

163 87 

33 84 

.. 3.15 

'].40 

4 

14,19 

15,83 

13,39 

16. !:53 

20 a5 

2.t;,60 

9.4. 

3,20 

18,70 

36,45 

1 57 

16,65 

18 ", 

210,06 

53.6E 
,94 

'19 

35.33 

1.12 

'\.I! .9' 
tC.40; 

10,46 

2.71 

i,A6 

12,18 

1!S 04 

47,62 

150.60 

9,3. 
4E 

3,38 

1,77 

',52 

6,72 

3,84 

('\, 

4,35 

1C,12 

1;.34 

1 ,oe 
Q,17 

3,89 

6,74 

23,18 

4,56 

3,4S 

19,94 

103,91 

8,S4 

10.19 

3t..75 

34,25 

e,1 

1,2 

3 • 

o 8 

0.2 

15.4 

C, ' 
5.< 

O. E 

'\ .2 

,6 

8,9 

,B 

0,7 

O. 

O. 

0,8 

0.5 

0,7 

0,9 

1, '3 

5.1 

,e 
2.0 
O. , 

0,9 

,0 
., 1,4 

2,9 

0,2 

C 3 

1,9 

0.1 

0.8 

O,C} 

0,6 

0,1 

0,4 

0,7 

0,6 

2,6 

8 , 

C',2 

C" 'I 

0,2 

0,' 
0.2 

(0,1) 

0.<-
0, 

0,9 

0,. 

0,6 

0,2 

o • 
1 3 

0, 

O. 
1,", 

5,6 

0,5 

0,6 

1,9 

0,7 

08C 

JE UND MONAi 

30':.0.6-

199 22 

5'1,32 

53,50 

'04 03 

8.02 

54 66 

0.93 

3.09 

10.51 ) 

8 29 

10,56 

299 03 

77 87 

7,14 

13 01 

2!:.30 

'09,21 

20,69 

B,7!5 

3,71 

:Z, 68) 

7,58 

10,11 

7,46 

11, oe 
21.53 

15 71 

67.22 

12.381 

13,54 

22,89 

1',.271 

11.38 

15,76 

'I 1 , 7 

(1 76) 

! , 17) 

2,36 
1', 76 

10,271 

5.6';; 

/ 

4.07 

0.85 

2.28 

'1,315 

'14,9'\ 

4'\ . 

10S se. 
17,o;n 

12,00 I 
f 45) 

{' ,08) 

2.19 

3 " 
2 oe 

I 

:j.O"l 

S.3C 
13 

7.39 

10,27 

2 2 4 

4 48 

18,96 

11,94) 

(2 .51 

1" 20 

n,2' 
" .88 
9,78 

20.73 

2B.i6 
., ,S7 

23.3 

-n!.2 

l.9 

',1 

8,0 

0,6 

4 2 

0,1 

0,2 

C,Ol 

0.6 

0,8 

0,3 

22,9 

9,7 

6,0 

0,5 

1,0 

z, 
8 4 

',6 

0,7 

0,3 

C.6 
0,8 

0.6 

0,8 

'.6 
,2 

10.2) 

, ,0 

, ,8 

iO. : 
0,9 

1.2 

8,5 

(1,1 ) 

10.1) 

0.2 
O.S 

0,01 

0,' 

c. 
0, 

0.2 

O,S 

" 
3, 

8.3 

(0,5 j 

10.2 ) 
(C, q 
10,1 ) 

0.2 

0,2 

0,2 

0.2 

0,6 
, ,0 

0,6 

0,8 

0,2 

0,3 

1,5 

10,1 ) 

10,2) 

1,3 

5,8 

0.4 

0,7 

1 6 

2,2 

0,9 

563 .1!: 

376.7:; 

84,80 

34,63 

76. 

3. ,.::. 

4,5::: 

5' 
17,00 

«'3,72 

16,9C 

.il.8r:-

398 '3 

18<; .5S 

1'16.33 

11.52 

26 40 

28.35 

21'i,20 

42,49 

1',23 

11,oe 

20,60 

2',95 

2',80 
32,46 

"2.30 
3 97 

23.96 

42 33 

1. 

19 os 
21 2 

273.16 

8'1 

3,40 

8.07 

-48,23 

',6' 
20,35 

10,28 ) 

15.11' 

2.45 

",65 
12.96 

1 4 .05 
152,2"'1 

173 5L 

'1 57 

3,56 

',6. 
2,26 

5,39 

",06 
4,62 

(1 ,ag 1 

4.59 

10,32 

21.10 

14.09 

11,ao 

4,12 

'.62 

3 22 

14,63) 

22.46 

130.10 

12,3" 

9,70 

12 

40.60 

12.3t 

25,3 

'\6.9 

',. 
3,8 

c, 
o 
c. 

6 

5 

1. 

0.8 

0.2 

8,2 

5,2: 

0, 

,9 

0, 
0,5 

C,2: 

0.9 

',0 

o B 

0.9 

" C 

5,0 

o :1 
1,1 

1.3 

o 
0.9 

O,i. 

12,3 

3,7 

" 2 
0,' 
:1 :1 
0,1 

0,9 

o 0, 

0,7 

o ' 
0.5 

0.6 

o 6 

".3 
',e 
0.5 

0.2 

o " 
o. ' 
0,2 

0.' 
0.2 

(0 1 

0.2 

o 
0.9 

0, 

0, 

o 
o 
, ,2 

o ' 
10 2) 

1.0 

5 8 

0,6 

0.' 
2,5 

.8 

o 6 

DM 

738,26 

"93,15 

140,86 

104,25 

2l!,92 

8': !:i, 
45 

10 42 

f 2, 2l 

22.35 

2:!,56 

",00 ) 

.n. 7 !. oe 

13('\,39 

I .57 l 

1-43, ) 

13<,97) 

2158,91 

67,23 

." i 

13,4.7 

23. '17 

21,28 

23.50 

27 28 

17.98 

38,61 

54, 24 

i 4,87) 

.2!',52 

70,66 

(2.3' ) 

29,34 

Z1.50 

428, 

(133.47) 

18.031 
H\,77 

96.76 

! 3.20 j 

33.55 

/ 

20,70 

10,6C 

17,24 

't7.1515 

5:.39 

2AS 09 

r 1C. 92/ 

f8,57) 

te . '5 

12 90) 

(11,4.4 J 
16,37 

I 
77 

17,57 

22.10 

17 82 

13,72-

10,4" 

12.70 

32,57 

,13, 'H ) 

25,27 

148 02 

13:, 5 

13.4t 

49,30 

40,35 

!31.43: 

208 

25.3 

16, S 

',8 
3,6 

e, 
1,6 

2,9 

0.3 

0, • 

10,' ) 

O,B 

1,2 

0,8 

(0,' ) 

16,3 

7,7 

',6 

10,' ) 

1',5' 
11,2) 

8.9 

2,3 

0,7 

0,5 

(0,21 

0,8 

0,7 

0,8 

0,9 

0,6 

"I, :3 

5,3 

(0.2) 

o S 

.,' 
(0,1 ) 

1,0 

0,7 

14, "! 

{4. E.l 

{C,3J 

0,5 

3,3 

10,' 1 

',Z 

I 
0, "'] 

0, • 

0,6 

0,5 

0,6 

2,0 

8.5 

(0,') 

iO.:n 
10,3) 

10,1 I 

(0, A I 

0,6 

0,' 

/ 
0,3 

0." 
0,8 

0.6 

o.e 
0,' 
0,_ 

'\ . -:: 
10,4 ) 

I 

0,9 

5,1 

0,5 

1.7 

" . 
1',.1) 

819.77 

549 76 

(64,36 

1105.651 

247. '0 

36.58 

91 . 4 
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